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Ihr Ausgabe 


Große deutiche Srfolge und große Derlulte von 


Kampf wogt nt hin und ber.) 


Deutſche eroberten eine britifche Stellung, 
zurüc, jonit Alles beim Alten, 


Der Oitjee - Feldzug! 


„United United Brob Affoctations".) 


Das Große Hauptauartier be: | 
I 


Geliefert don der ‚„Affozitirten Br eſſe“ 


Berlin, 23. Ott. (Ueber London.) 
richtete Montagabend noch von weſtlichen Schauplätzen: 

„Armeefront Kronprinz Rupprecht von Bayern: In Flandern ent— 
wickelte ſich geſtern vom Houtholſtwald bis zum Comines-Ypernkanal 
das Artillerieduckl abermals zu großer Heftigkeit Wiederholt zum 
Trommelfeuer anſchwellend, dauerte es bis zum Abend * den 
zur Zeit vorliegenden Meldungen baben franzöſiſch-britiſche Angriffe 
zwiſchen Draeibank und Voelkapelle begonnen. 

„Armeefront Deutſcher Kronprinz: Zwiſchen der Aillettegegend und 
Braye wurde die Artillerieſchlacht auch während der Nacht mit der 
außerſten Anwendung aller Kampfmittel und mit nur kurzen Pauſen 
ſortgeſetzt. Im mittleren Abſchnitt des Damenhochweges war das Feuer 
nahe Cerny zeitweilig ſehr lebhaft. 

„In der Champagne und an der Maas geſteigerte Kampftätigkeit. 

„Zwölf feindliche Aeroplane und ein Feſſelballon wurden geſtern 
abgeſchoſſen.“ 

Paris. 23. Okt. Das 
Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front, folgt: Franzöſiſche Truppen 
Rrangen heute in der Frühe nordöſtlich von Soiſſons an der Aisne Front 
vor. Sie machten entlang der ganzen Linie bedeutende Fortſchri tte und 
ahlreiche Gefangeno. 

Paris, 23. Okt. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete geſtern Abend 

In Belgien reagirte der Feind im Lauf des Tages ſchwächlich mit 
ſeiner Artillerie gegen anſere Truvpen, die den nördlich Beldhoek erober— 
ten Voden einrichteten. Das bei dem Morgenangriff erbeutete Material 
umſchloß zwei Feldgeſchütze. 

An der Aisnefront heftige Artilleriealtion in den Abſj ſchnitten von 
'Epine de Cheorigny, Pantheon und Cerny. Eine unſerer Patrouillen 
zachte zehn Gefangene, darunter einen Offizier. 

An der Verduner Front lebhafte Artillerieaktionen im Avocourt— 
‘salde und nördlich des Chaumemwaldes. 


und den 


an, 


fransöitichhe Nriegsamt berichtete über die 


nn 
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Uniere Artilferie bat die Beſchießung 
Ser feimdlichen Stellungen in der Seaend von Doiran, des Wardar und, 
nordlid) Monaitir fortacfest. An aewifien Bunften drangen imjere 
Batronillen in die feindlihen Schanzen ein und bradıten Striegsmaterial 
zurüd. Sm NYauf der Orerationen, siweds Sauberung des Yuganges | 
sn umferen neuen Stellungen nerdiveitlih Bogradet durdaefüihrt wirr- 
den, madıten unsere Truppen 50 öiterreihiiche Gefangene. 

Yoadon, 23. DH. Die Denticen ariffen verannaene Nadıt cine der 
ı a eroberten britiihen Stellungen in Flandern an und drangten die 
- rııppen, welche fie beiett Melten, zurüd. So meldet heute das britiidye 
riegsamt. 

Anderswo aber wurden die geſtrigen britiſchen Gewinne aufrecht— 
"halten. 

Yondont, 


Deftiher Shauplak, 21. OH. 


De 


;. DR. Feldmarſchall Haig meldete geſtern Abend ſehr 
—— O erationen in der Nachbarſchaft von Poelkapelle und, im 
mianmenwirſen mit den Franzoſen, ſüdlich vom Houtholſtwalde. Alle 
iele, darumer viele ſtarke Punkte, wurden erobert. 
Die Vriten nahmen ſüdweſtlich Poelkapelle auch andere 
"tellungen, ihrer Siele Tagen, nd eroberten, 
it sranzoien Hidlichen PVerteidiqungen des 
‘er Neihe verfhanzter kormen, 
Die Alliirten haben ſich jenſeits des ſüdlichen Waldrandes feſtgeſetzt. 
In der Nachbarſchaft der Eiſenbahn Yern-Staden brachte der 
ind durch einen ſtarken ET! den Britiichen Yormarich zu hei- 
n Zeiten der Eiienbabn zıım Steben, war aber fonit nicht in der ei 
? — zu verhind ern. Schwere Verluſte wurden den Deutfchen 


efitgt, umd 200 Gefangene wurden gemadt . 


Amerifantihe $Slieger in der Schlacht! 
Bei den franzöjiiden Heeren im elde, 23. IH. Die berühmte 


Lafayette-Escadrille, welche aus amerikaniſchen Trliegern beitcht, nahm 
hente am Kampfe an der Aisne-Front entlang teil. 


* — 
Jene verlorene Seppeline. 
Waſhington, D. C., 23. Okt. Der Verluſt von 
eutſchen geppelinluftſchiffen, bei dem unglücklichen Er 
zuges gegen England in Frankreich, bedeutet amtlichen Kabeldepeſchen 
zufolge wahrſcheinlich, daß Deutſchland die Hälfte ſeiner Flotte „Ueber 
zeppeline“ verloren hat! Es ſoll in Friedrichſsruh große Trauer herr— 
ſchen. zumol um die umgekommenen Kameraden. Schweizer Blatt 
glaubt nicht, daß Deutſchland überhaupt noch Zeppeline zu militäriſchen 
Streifzügen benutzen wird. da ihr Erfolg und ihre Sicherheit zuviel vom 
Wetter abhängt, gegen welches dieſe Ungetüme oft nicht einmal ihre Rich— 
tına bewahren Fönnen. 


!Meit im Rücken der rufitichen Ilrmee. 


Yondon, 23. Oft. Ans ruffiider amtliher Unelle wird gemeldet: 

Dentiche Truppen landeten auf dem Keitlande von Gith- 
Iand, — mehr als 100 Meilen im Nüren der rniliidhen Armee nord: 
weitlih von Nina. 

Die Landaua wurde an drei Punkten nadı jdtverem Bombardement 
von der Sce her bewerfitellint. Cine Gruvpe landete anf der Werder: 
Dalbinfel, eine andere art Meilen nördlich von da an der Matal-Bai, 
und eine dritte bejeste die weitlihe Dalbinjel. 

Durch dieſe Landung iſt der ſtark befeſtigte ruſſiſche Flottenhafen 
Reval eruſtlich bedroöht! Der Golf von Finland wird jetzt mit aller 
Haſt geräumt: ſchon ſind deutſche Tauchboote in denſelben eingedrungen. 

Ein ruſſiſches Tauchboot verſenkte — wie St. Petersburg weiter 
melde; — oder beſchädigte mindeſtens, ein deutſches Rieſenſchlachtſchiff 
vom „Markgraf“Typ (25,000 Tonnen) und zerſtörte beſtimmt ein dent— 
ſches Transportboot. 

Alle wichtigen Munitionsanlagen in St. Petersburg werden weg— 
verlegt. 

St. Petersburg, 23. O 


> 
nt 
em 
wertvolle 


im Verein mit 
Sontholttiwaldes neben 


die jenſeits 


Ar, 
Did 


i großen 
F des Streif— 
b 


— 


Ein 


| (Seliefert don den „I 


ft. Rufftich-amtlid wird noch gemeldet, dan 
ein Verfuch der Teutichen, eine weitere Qandung an der eithländiichen 
\ En. zıı bewerfitelligen, in der Nähe von Werder, durch die rufjiichen 
-ortfräfte vereitelt worden jei. 


Sranfreichs Kabinet bleibt! 


Paris, Okt. Neueſter Mitteilung der Havas-Agentur zufolge 
wird Ins Miniſterium Painleve doch im Amt bleiben. Nur Alexauder 
ißot, der bisherige Minifter des Auswärtigen, icheidet ans und wird 
eh J. Lonis Barthon erjest, bisherigen Staatsminifter und Mitglied | 
des Kriegsrates. 

Paris, 23. Okt. Das gauze franzöſiſche Kabinet hat abgedankt. 
Präjideut Boinenre weigerte jidh jedodh, die Abdanfung anzunehmen, und |? 
berich jid; daranf, * die Deputirtenkammer letzten Freitag dem Kabinet 
cin Vertrauenspetum \erteilt habe. 


23. 


15 deutfche Kriessfchiffe — = —— — 
St. Petersburg, 23. Okt. Die ruſſiſche Admiralität ſagt, die Ruſſen 
hätten in der verfloſſenen Woche nicht weniger, 
ſchiffe um die Inſeln am Eingang des Golfs von Riga herum dienſt— 
unfähig gemacht, darunter allein zwei Rieſenſchlachtſchiffe! Ueber das 
Schichſal der größeren betreffenden Schiffe wiſſe man noch nichts; aber 
es ſei feſtgeſtellt, daß die Deutſchen mindeſtens 6 Torpedoboote verloren 
hätten. Indeß ſeien die dentſchen Flottenſtreitkräfte zu ſehr in der 
lebermacht geweſen, und die Ruſſen hätten ſich zurückziehen müſſen, 


und eines großen Torpedojägers. 

den füdlichen Eingaug des Golfs von Finland zu ſchützen. 

hätten ſich ausgezeichnet geſchlagen. 
Berlin, 23. Okt. (Ueber London.) 


Die Ruſſen 


Stockholm, 23. Okt. 
nimmt an, daß Deutſchland einen Verſuch einer Alliirtenflotte erwarte, 
ſich einen Zugang in die Oſtſee; 
folge im Golf von Riga, und daß die Deutſchen ansgedehnte Vorkehrun— 
gen getroffen hätlen, durch zahlreiche ? 
ſolchen Verſuch zu verhindern. 


Britenhilfe ſoll ſchon da ſein! 
inited Preß 
London, Okt. ahrſcheinlich haben 
ſchwer bedrängten ruſſif ſchen Flotte bei ihrem Entkommen aus dem Golf 
von Riga und im Bereich der ſchweren Geſchütze der großen deutſchen 
Flotte im Mohnſund Silfe geleitet. Die erfte Andentung hiervon fam 
von ruflticher Seite, al3 es bieh, ein brittfches 
dentihe Rieſenſchlac Atichiffe Torpedos abgeſchoſſen, und 
jäger ſowie ein Transportdampfer ſeien verſenkt worden. 
Flotte beſtand aus 10 Dreadnoughts, 10 Kreuzern, vielen 
booten, Tauchbooten, Transportſchifſen uſw. und ſie habe 
Preis ſür die Beſezung der Inſeln Oeſel, Mohn, Dagoe, 
landes bei Werder, öſtlich von der Mohn— Juſel, zahlen miſſen. 
außergewöhnlich viele Schiffe verloren, die in keinem Vergleich 
Verluſten der ruſſiſchen Flotte ſtehen. In London erwartet man, 
die Teutid 


Nffociation3”.) 


23 W 


ein Torvedo 


Die deutiche 


Zie bat 


dar; 


nr 


der Eroberung von Neval am Golf von tuland, 
ſchon im Begriff, die Stadt zu verlaffen, ımd alle milttärifchen Anlagen 
werden ımbraucbar gemadt. 

Kaifer gratulirt zu Erfolgen. 


Berlin, 23. CH. (Mleber Amiterdam und London.) 
an der nördlichen Front in Wufland, Prinz | 
den Truppen feinen und des NWaterlandes 

Inſeln Tejel, Mohn und Dagoe ansgejproden. 


der Rlotte, der Artillerie, den Pionieren 


des durd ununterbrochenes mutiges Vordringen vollſtändig gebrochen. 
Auch dem Chef der Admiralität ſandte der Kaiſer ſeine und des Vater⸗ 

iandes herzlidyite Glüdwünfche nnd fante dabei, die neueften Greigniffe 

hätten par daf; die Marine sagt zum see bereit fei. 


als 15 deutiche Ariens: | 


ſchaften in 
Gebiet 
jedod; im Ganzen intaft und nur mit Verluſt des Schlachtſchiffes „Slawa“ 


Di ; ar i | 
e Ruſſen ſeien jetzt damit beſchäftigt, auf die 


dab der 


genug, 
u erzwingen, wegen der deutſchen Er— 


Tauchboote und Torpedojäger einen 
ſehr belobt worden. 


Kr u — |& Co. ! 
britiſche Kriegsſchiffe der teilungskommiſfion folgendes 
wird während der 
nordatlantiſchen Stasten öftlih von 
N 1 I einichliehlich 
TaudyPoot hätte auf zmet | 


* Händler in ſolchen 
Torpedo⸗ 


einen boben | 


zu den! 


yon ihre bei Werder gelandeten Truppen jehr bald gegen das 
20 Meilen nördlich gelegene Sapjal Ichidden werden, als erite Mahnahme | 
Die Vevöiferung it! 


| Nach ſeiner 
Rückkehr von Kouſtantinopel hat Kaiſer Site dem Oberbefehlshaber 
Leopold von Bayern, und 
Dank für die Eroberung der | 
Trefflich unterſtützt von 
und Granatenſchleuderern 
| hätten die erprobte Infanterie und Radfahrer den Widerſtand des Fein— 


ter Schneeall. 


eine: i ver — 


Kanſas City, Mo., Okt. Be— 


22 
> 


mwohner von Kanfas, Weit-Mifjonri 


‚und Oklahoma Tchauerten heute 


I | fonnten, 


in 
dem fälteiten Wetter des Jahres und 
behalfen jih notdürftig mit irgend- & 
welhem Holz, das auftreiben 
und mit da bie 


* 
1» 
ik 


Erdöl, 


Kohlen ſo furchtbar rar ſind! 


benbeſitzer 


Mittlerweile planten Kohlengru— 
und Grubenleute, einen 


ernſtlichen ſchlußgiltigen Verſuch zu 
machen, ſchiedsgerichtliche Schlichtung 


Stadtrat nahm eine Ordinanz 
welche die Benutzung des Gaſes 


des Ausſtandes herbeizuführen, wel— 
cher den Kohlengrubenbetrieb in Kan— 
ſas, Miſſouri, Oklahoma und Ar 
kanſas ſchon ſeit zwei Wochen lahm: 
gelegt hat. Die Grubenbeſitzer ar— 
beilen jehzt die letzten Zugeſtändniſſe 
aus, welche ſie machen wollen. 

Kanſas City ſelbſt iſt unter 
Herrſchaft eines Gasmangels! 


der 
Der 
an, 
für 
private Heiz- und Kochzwecke ein— 
ſchränkt. 


Soldaten im „Camp Doniphan“ 


(Fort Sill, Okla. haben jetzt in al- 


Verluſte drohen, 


I etwa 1000 Gifenbahmvagen 


N ädhkten 


a 


Waſhington, D. 
Flottenamt mitgeteilt, 


a x) nr 
®., 23. SH. 


da; der 


Sämeidiger Kampf mit Tauchboot! 


len ihren 

apparate. 
Topeka, 

weſtliche 


Zelten Holz-Heizungs— 
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Kanſ., 23. Okt. Das 
Kanſos hatte am Vormittag 
die erſte grimmige Kälte des jetgigen 
Winters. Vor manchen Plätzen wur— 
den nur 4 Grad über Null gemeldet, 
von anderen, im norbimeitlichen Teil, 
8 Grad über Null. Heute Abend 
erwartet man etwas milderes Wetter. 
Boife, Sdaho, 23. Oftober. Die 
Nahrungsmittelkommiſſion inWaſh— 
ington erhielt geſtern die Nachricht, 
daß dem ſüdlichen Idaho rieſige 
da Aepfel und 
elit erfrieren, weil es um 
möglich iſt, Frachtwagons behufs 
ihrer Verſchickung zu 
Richter Fremont teilte 


Gartoff 


mit, das 
gen der beſten Sorte Jonathan 
Aepfel in den Bezirken Boiſe und 
— zur V zerſendung bereit lie 
zen, und daß legteres innerbalb der 
20 Tage aejcheben 
Der Twin Halls Commercial Club 
'telearapbirte, taufende Tonnen von 
Aepfeln und Katroffeln würden 
dort verderben, falls nicht ſofort 
genügend Frachtwagons-zur Ver— 
fügung geſtellt werden könnten. 


der jüngſt in der Kriegszone einen Kampf mit einem deutſchen Tauchboot 


zu beſtehen hatte und, wenn auch beſ 
Hafen erreichte, die „Caſſin“ war. 
Während ſich dieſes Schiff auf 
in einer Entfernung von etwa fünf 
boot geſichtet. „Caſſin“ ging ſofor 
(Sofechts bereitſchaft auf 
im hickzackkurs ungefähr 30 
mander Vernon in einer Entfernung 
fläche einen Torpedo ſichtete, der 
„Caſſin“ zuhielt. 


chädigt, unter eigenem Dampf einen 


ſeiner —— on befand, 
Meilen auf der Oberfläche ein Tauch— 
t mit voller Kraft und den Mann— 
das Tauchboot los. Sie hatte das 
Minuten lang durchſucht, als 


von etwa 400 Yards nahe der Ober— 


bei großer Geſchwindigkeit mittſchiffs 


In Erkenntniß der Lage befahl der kommandirende Offizier mit 


beiden Maſchinen volle Kraft voraus 
Das Große Hauptquartier be— 
richtet noch weiter, daß die Deutſchen bei der Eroberung der Inſeln Oeſel, 
Wohn und Dagoe im Ganzen 20,000 Gefangene gemacht, 100 Geſchütze 
und vieles Kriegsmaterial erbeutet hätten. 


Der Militärkritiker des „Swenska Dagbladet“ 


eben den Kurs des 
fläche ſcharf dem 
— wurde nur ein 


Torpedo paſſirt 


konnte 
Nach etwa einer 
um der , 


Ztimde 


zwungen war, ſofort zu tauchen. 
Der Befehlshaber V 


Er 
ernon und 


zeigte 
Caſſin“ Gelegenheit; 
Iwei der Geſchoffe ſchlugen in ſolcher 


ſich das Geſchoß auf der Ober— 
„Caſſin“ 
e Meaichine unbrauchbar gemacht, jo 


Torpedojäger unterwegs bleiben und nach dem Tauchboot ſuchen 


das 


zu geben, vier Schüſſe abzufeuern. 
Nähe des Feindes ein, daß er ge— 
wurde nicht wieder geſehen. 
ſeine Leute ſind vom Admiral Sims 


Der Zuckermangel im Oſten. 


Or. Die 


Morf, 29. 
vie 08 


I ot he tie, I 


New 2 


Dauer des 
Baltimore, zu Hilfe kt 


aus allen Rü benz uferfabrifen erfolg 
hortnerhältniffe wird cs notivendig 


| 


| 
| 
I 
| 
! 
} 


| nad 
| Wetieramte3: 


Ghrengo und Umgegend: Heute Nadı 


‚mittag Schiicegeitöber, heute Abend be 


wölft und ctwas Fälter, Mindeftluft 
wärme etwe 28 Brad: morgen Flar umd ı 


fangiam fteigende Yuftwärme. Friicher | 


bis isarter, allmählid abilanender 
Nordiwind, morgen veränderliher Wind. | 
Teilweiſe bewöllt hente Abend, im 
und mittleren Zeil etwas fülter, 
Y{lIgemeisten tlar in» lanafam 


Rılinots: 
nördlichen 
Morgen im 
iteigende Yufltmwärme. 

Rizconfin: Leilmeife bewmälit' yeitie Mbend!! 
im öftlichen Teil fälter; morgen unbeſtändig 
und etwag würmer, fpäter mahriäetiilich leich— 
Im öltliben Zeil hiarler, beitte 
Abend abflauender Nordwind. 

Indiana: Klar heute Abend bis auf Schnee⸗ | 
geitäber im nordöftliden Zeil, „Morgen teil- 
weife bemwöllt und märmer, 


Nieder Michigan: Heute Mdend Schneegeltö- 
ber ımdb anbaltens fat, Morgei tellweife bes 
und wärmer, 


Zucker-Maklerfirma 
heißt, in Uebereinſtimmung mit der 
befannt gemadt: 
Mangels 


Orten, die faft ganz zuderlos jmd, zu verforgen. \ 
New Norf werden die Jucerserbrander 
Wen Dalfte des bisherigen begnügen 
und des Feſt⸗— 


A. H. Lamborn 


Die Rübensueerinduitrie 
an Nodrzuder den Neu England- 


Buffalo und Pittsburg und nördlich | 
jofort 


Immer. 
ich, 
ſein 


Sendungen werden 
Wegen der ſchwierig ven Trans 
zunächſt nur Fabrikanten * 


* 


ſich vorläufig mit etwa der 


müſſen. 


Sonnenuntergang, bente: 4:57, 
Zonnenatfgang, morgen: 6:15. 
MRondumiernana: Derte Abend 11:22 


Tenpereturftann. 
Nachitebend der Temperaturſtand 
den amtligen Nugaben 


3 Ubr 
4 Ubr 
5 Ubr 
6 Ubr 

Ubr 
3; Ubr 
9 Ubr 
) Uhr 

Uhr 
2 Ubr 

Ubr 
2 Uhr 


Kahm......N0! 
Nachm 48 
Nachm. .....47 
Abends. . . . . 45 
Abends. 2 
Abende. 38 
Abends. 
Abends. 
Abends... 
Mitter nacht. 
Morgens... . 8 
Morgens....: 


; br 
Ubr 


Morgens 
Morgens.. 
5 übr Morgens 

Ubr Morgen— 

Uhr Morge 
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Member of ihe Associated Press 

The Associated Press is ex- 
'elusively entitled to the use for re- 
publication of all news dispatches 
eredited to it or not otherwise cere- 
dited in this paper and also the 
local news published herein. 
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müſſe. ſcheul 


County, 
und zwar großenteils 


- > . ‘ .. ‚> | 1 Ar . 3 
E3 wird jett vom amerifanijdjen | MT Stetrane 


5 es * * =. Ivo ' 
ameritaniiche Torpedojäger (‚eritörer), , Pölferung 


trage ton $80,000, 


vurde | 


Eon: | 


| Erpeditionsforbs 
traf. | 


Tauchboot ſeinen Turm lange 


Zucker-Ver 


des 


bisherigen Darlehen von O 


een 


Kuren 
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29. Jahrgang. — Nr. 252. 


wer 


denfener für sreiheitsanleihe lodern in ganz Ymerifn au 


Schiffen gemeldet, | 


Der Freiheitstag! 


Wird von Buudes- und vou Staats⸗ 
wegen im Jutereſſe der Auleihe begangen. 


Berihings Lente jind ichlachtbereit. 


(Geliefert von der „Affoaitrten —* und den „United Preß Afſoctations“.) 3 
Waihington, D. E., 23. ft. Der morgige, vom Präjidenten bejon- 7 
ders feſtgeſetzte — wird ſowohl ein nationaler wie ein 
ſtaatlicher Feiertag ſein. So ziemlich alle Staatsgouverneure haben ihn 
als letzteren proklamirt. Nur werden Arizona und Oregon nur Nach 
mittagsfeiertag haben, aber nur weil die dortigen Verhältniſſe es zu 
ungelegen machten, einen ganzen Feiertag einzuhalten. 4 
In allen Teilen des Yandes werden Berfammlungen zu dem ans- « 
ichließlihen Ze abschalten werden, anf die dringende Notwendigkeit 
hinzumeifen, rreiheitsanleide-Bonds zn fanfen. Das Zianal zum Ent ° 
zunden von sreiheitsfenern im aanzen Yande wird heute Abend gegeben. 7 
Norjitende des „Woman’'s Liberty Loan © 
Committee, das erite dieier Kener am Wajhington-Denfmal entzünden, 7 
wobei jie Holz von neidhichtlich berüßmten Pläßen vieler amerifaniihen ” 
Staaten und einen Nerzenitod benuben ısird, der chemals Napeleon” 
Bonaparte nehörte. m 
Die Beamten des Schnkanitsderartements jind augenblicklich nicht 
nerade allzu hoffnungsvoll, dah die Zeihhnungen den erwarteten Hödjit- 3 
betrag von 5 Milliarden Dollars crreihen werden, obwohl mehr als @ 
2 Milliarden nnd vielleicht Ihon 27, Milliarden gezeichnet find, und ° 
bis Ende diefer Mode jid noch große Dinge ereignen mögen. Jeden- ° 
falls erwar’ct man morgen eine wahre Yawine von Zeichnungen! 2 


New Yurf. 23. Ct. Die Zeichnungen anf die Freiheitsanleihe jind © 
im Bundesbanf-Nejervediitrift von New Work noeh nm 472 Millionen © 
Dollars hinter der erwarteten Onote von anderthalb Milliarden Dollars 7 
zurück. Mber heute herrichte eine fieberhafte Tatinfeit, um den Tebteren? 
Betrag doch noch zuſammenzubringen! 

„Zpäherjungen“ achen von Dans zu Dans; 13,000 Frau; in 
300 Ansihüfien, betreiben ebenfalls perjönlide Anitation, und jedes 
irgend zu Gebote jtehende Mittel wird miriachoten, nm Säumige no) 
heranzufriegen! 9 

Alle große Bank- und Maklerhanier dahier wollen heuer iheen An 7 
nejtellten nicht, wie junst üblich geweien. zu WBeihnadten ein Ge 
in Baaracld machen, jondern in sreiheitsbonds! Henry Clews 
erflärt diefen Plan für einen vortrefflichen. 

An der Kreiheitstagparade dahier werden mindeitens 100,000 Ber- = 
jonen aktiv teilnehmen. Die italienischen Armeerlieger, weldje geitern 7 
nadı Mincole, Yonn \sland, von Newport Newws, Va., aus flogen, werden 7 
beitandig über den Perndirenden jdnveben und die Zufchaner mit 50,000 © 


Freiheitsanleihe-Flugſchriſten bombardiren. 


Okt. Das Städtchen 
aus 616 Perſonen 
deutſcher Abſtammung, 
von *70,000 gekauft, 
Von der 


Waterloo, Jowa, 23. 
Jowa, mit einer 


Conrad in Grundy 
beſtehenden Bevölkerung 
hat Freiheitsanleihebonde 
alſo mehr als 5100 pro Kopf der Ber 2 
ertten sreiheitsanleibe fanfte fie Bonds ım Bert 


Erwarten Winterfeldzue. 
C.. 23. Okt. Militäriſche Sachverſtändige dahier 
Winter den größten altiirten Voritoß gegen die 
zum Zteben [ringen werde. Tie neueite Wochen- 
Kriegsminiiters Vafer über die friegertichen Operationen ® 
setat die Ansicht des Airtegsamtes, dar das llebergawicht an Material 2 
und Leuten die britiſchen und fran zöft tichen Stommandenre in den Stand 7 
jegen werde, iiber die natürlichen SDindernifie zu trinmphiren, und dag = 
jie den seind, ohne anf den yrübling zu warten, andauernd zurüdzimin- = 


Maihington, D. 
alauben faum, dab, der 
Deutſchen in Flandern 
überſicht des 


| gen werden, 
s, riß das Stener berumt und batte | 
. als 
Schiff zunvandte und den Sinterteil der 


Die Ueberjicht beriihrt zum eriten Mal auch das amerifanifhe® 

in Aranfreih. Sie erflärt, das sich die Lente nah = 

dreimonatiger, intenſiver Ausbildung in leiſtungsfähiger Kampfver 
faſſung und in ausgezeichnetem förberfichen Zultand befinden, 
Frörtern die Kohlenlase. 

Pittsburg, 23. Sit Kohlenminenbeſitz { 
Qande3 haben fich bier zu einer Nfonferen; veriammelt, die unter der’? 
Lertung der Rational Coal Afloctation alacbaiten wird, um wichtige 
Fragen bezüglich der Kohleninduſirie zu beſprechen und die Anſichten 
des Kohlendiktators Tr. Garfield hören. Im Befonderen wird @ 
Transportationsproblem Anfmerkſamfe it geſchönkt werden, weſchen 


er ans allen Teilen 88 


zu 


große Schuld für den faſt überall empfindlich gefühlten Mangel an Kh— 


len zugeſchoben wird. 
Falſche Angabe berichtet 

Waſhington, 23. Okt. Durch die Unterſuchung der 
ſeitens des Departements für Rechtsangelegenheiten ſind 
überzeugt worden, dal das verbreitete Gerücht. die Säupter von Hans 
baltungen anzınwerien, feine Rabrungsmittel in Wirchten einzumadhen, 
weil fie von der Negierung mit Belchlan beleat werde m könuten, teilweiſe 
auf eine deutſche Propaganda zurückzuführen ie Regierung hat 
iiberhaupt nicht das Recht. „Eingemadhtes‘ in © — mit Be: 
belegen, und fte hat au nie daran gedacht, fondern die Nah⸗ 


ſchlag zu be 
rungsmittelkommiſſion hat ſogar emofohlen, viel Früchte uſw. einzu— 
weil dadurch die Nachfrage ſpäter nicht ſo groß ſein würde. 


machen, 
Swei Ebicasoer unter T 


Wafhington, D. E., 23. Oft. Cs ftebt jebt feft, dab unter den Toten 
anf dem torpedirten amerifantichen Iransoprtdampfer „Antilles“ Zinei 
Chicagoer waren. Der eine, Edward Yetchell, war erit mit dem Ber- 
merf: „Nödrejje ımbefannt“ genannt worden; es Stellt ji aber jegt har? 
aus, da fern Bater in Chicago, 3436 Tiverjevu Ave., wohrk 


od ein Darlehen an $ranfreich. 


an 


Waſhington, D. 
heute weitere 


Angelegenheit 
die Beamten 


XVI. 


oten. 


G.. 23. Dt. Die amerifäniiche R tegierung ſchoß 
20 Millionen Dollars an Frankreich vor. Dies bringt 
nfel Sem an die Mlliirten auf insgefammi = 


32 


82,776, 


100,000, 


Aush Kupferitreif beigelegt. 


Refhinaten, D. E., 23. Oft. Tie Veilegung de8 Ansftandes — 
Kupferbergwerker in Arizona wurde heute formell verkündet, in einen, 
Telegramm von Präſident Wilſons ? ed: im Weſten. 
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4 Aspirin 


» 


» 
“ 
Ede 


Die 
Garantie für 
Echtheit,” 


Es gibt nur! 
ein 


2) 


echtes 


—* 


„Aspirin’ 
Pat. 
Garantie, 
diesen 

haltene 
wmonoessizsäureester das 
ze - Bayer-Produkt 


Bayer-Ta Se 


Aspirin 


* 
[1 


Das Warenzeichen 

(Reg. U. S. 
Office) bietet die 
dass der in 
Tabletten 
„ Salicyleäure- 


ent- 


'pfoften herum, „zuerii das Pferd, 


Be Familie Aelvile, 


aus er Zeit de3 amerilani- 
Fen Bürgerkrieget. 


dann den fchrediichen Slomfield!“ 
Mährend IThusnelda, twie ihren 
Sinnen nicht trauend, daftand und 
ſprachlos vor Beſorgniß zu Gregor 
hinüberſah, löſte dieſer den Halfter— 
riemen von der Krippe, und das ge— 
Bon Balduin Mölkenim duldig folgende Pferd mit fich zie- 
| hend, fchritt er nach der Tür hinüber. 
Dort ftreifte er den Halfter von def- 
fen Kopf, und ihm mit demielben 


D 


Dr 
Aoman 
— 


an 
Er, 
J 


YA 


en — 


(37. Fortſetzung.) 


— „Unfinn, Ihusnelda. Bit Du 


mit Deinem 2003 zufrieden, ſo dankſt 
Du e8 nicht mir, fondern dem Um- 
ftande — Zufall follte ich jagen — 


ah ich Deine Neigung früh genug 


entdedie. Meine Aufgabe war nur, 


darüber zu wachen, da Deine Fä— 
hiofeiten nicht au einem hanbmerf3- 


Emäßigen Schaffen herabgemürdigt 


= &ie waren vor einem Stalle ein- 


wurden.“ 


Feiroffen, deſſen verwitterte Tür 
ingſt aus ihren Angeln gebrochen 
Ebſeits auf der Erbe lag. 

= „Wie manches liebe Mal führte ich 
mein Pferd hier aus und ein,“ er- 


’ 


r 


| zählte Gregor weiter, „heraus mit 


Srgeipreizten Nüftern, hinein feuchend | 
Fund Shäumend, und doch liebien wir | 


F einander zärtlih. Komm, wir wo!- 


len una den Stand anfehen und bie 
Arippe — zum Henter, wie fommi 


| 


"piefes Scheufal von Mähre dabin!“ | 


Ssrief er mißmutia aus, ald er, in den 
© Stall eintretend, auf der bezeichneten 


Sielle 


ber Hige träge an einem Bünd 
= mahtungslofen Grafes nagte, 


B 


Thuenelda geringſchätzig, „ſieh do 


einen geſattelten Klepper 
ſtehen ſah, der unter dem Einfluß 


bemerkte 


Iſt ſchon mehr Kuh,“ 


en lurzen ſieifen Hals und die Heſ— 
= fen — pfui, wie kann man ſolchem 


© Rarrengaul einen Sattel auflegen! 


E pbendrein,“ fügte Gregor hinzu, „das! 


“ 


„Und einen anftändigen Gattel 


nme Tier muß Sich verborgener Zu: 


2 genden rühmen, 
= eine folden Sattels 
Ihäamt, damit auf der Strahe zu er=| 


5 


= jahren Haft Du abgeich 


Ir 


4 
J 


| ; feinen.“ 


4 


daß der Beſitzer 
ſich nicht 


Er trat zu dem Pferde, 
es freundlich klopfend und mit der 
Hand über ſeinen Rücken fahrend. 

Das Tier bog den Kopf nach Gre— 
gor herum und wieherte leiſe, daß es 
wie Lachen klang. 

„Alter Burfche, mit den Jugend—⸗ 
foffen,“ rebete 
Gregor ed wie einen Menichen an, 
„wer Dib wohl jein Eigentum 
rennt... .“ 

„Slomfield, ſchrecklichen 
tönte eine un 


dem 


einen leichten Schlag verſetzend, trieb 
er es ins Freie hinaus. Spöttiſch 
blickte er ihm nach, als es in kurzem 
Hundetrab den verwilderten Gärten 
hinter den Negerhütten zueilte. 
„Wäre ich an Deiner Stelle, 
bräche ich mir lieber das Genick, ala 
daß ich fernerhin einem Auswurf der 
Menſchheit diente,“ ſprach er vor ſich 
hin. Dann ſah er ſich nach der Ne— 
gerin um. Sie war verſchwunden. 
Dagegen drang aus einem nahen zer- 
|fallenen Schuppen fchrilles, mutiwil- 
Iliges Lachen zu ihm hinüber, an wel: 
ches jih die Worte fchloffen: „Den 
Slomfield bringe ich um! Er hat 
mich aefchlanen und zerzauft, 
das aute alte Volt da hinten jagt, 
|e& gäbe feine Stiaven mehr, die fich 
‚brauchten ſchlagen zu lafjen. 
! find ein quter Herr; die jung 
ift ein Engel! Xhnen diene 


u. 
Sie 
3 
3 Ale 


It, od 


ſo 


und 


An 
ie 


ady 


Du ergötzeſt Dich an ſeinen drolligen 
Einfällen,“ beruhigte Gregor, „die 
Eindrücke, welche man empfängt, 
ſind in den meiſten Fällen abhängig 
von der Umgebung.“ 

Sie befanden ſich im Freien. Su— 
ſanna war verſchwunden. 
Dr bald im Schatten, bald in hei- 
|Ber Sonne, jchlugen fie die Richtung 
nach den anderen Baulichfeiten ein. 
ı Alles, wollte Gregor noch einmal wie- 
| berfehen, Alles feiner holden Beglei- 
|terin zeigen; und überall gab es ja 
ee biefe oder jene Erinne- 
rung fich verwebte. Pietätvoll fuchte 
jer vor Thusneldas geiftigem Blid ein 
I Bild der Plantage hinzuzaubern, wie 
Ifte ihm jelbjt noch ala ein Paradies 
‚traumähnlich vorjchmebte, und im- 
mer wieder wurde er durch Schuit 
‚und Trümmer harich an die Gegen- 
wart gemahnt. 


|. Mik Sarah Melpille ſaß zu der- 
‚Telben Zeit in ihrem Wohnzimmer 
neben dem Blumenfenjter. Ihr Ant: 
‚li hatte fich von der in ihr wogen- 
den Erregung fieberhaft aerötet. In 
‚ben Händen hielt fie ein meihes Ta- 
beaei das zerrie und drehte jie, 
als hätte fie es für Alles verant- 
| mwortlih machen wollen, was immer 
wieder fie erbitterte, ihr Biut gleich: 
Tam in Gift verivanbelte. 

Ihr gegenüber fah Stlomfield, 
|derjeibe Stomfield, welcher einft in 
milder Ariegszeit und unter dem 
Dedmantel des erheuchelten Batrio- 
tisınus einem feilen Söldling den 
Morditahl in die Hand drückte. Auch 
jer war gealtert, lederartiger war 
| [eine gelbe Haut geworden, hagerer 
fein dünnfnodiger Körper. Dagegen 
hatte er e3 verftanden, durch jugend- 
Ih gewählte Bekleidung, Färbeftoffe 
für Haar und Bart und fonftige 
| Mittel die größere Hälfte ber feit je 
nem Iage über fein Haupt hingegans 
genen Kahre zu verheimlichen. Auch 
mehr Bedachtſamleit offenba 
in ſeinem Weſen; er hatte gelernt, 
ſich in erhöhtem Grade zu beherr 
ſchen, die in ſeinen tückiſchen Augen 
wohnende Hinterliſt durch würde— 
volles Senken der 
ſchleiern. 

| Eine halbe Stunde, 
|Peblar in dem Herrenhaufe vorge: 
fprocdhen hatte, war er eingetroffen. 
Nah Erledigung der gefchäftlichen 
gelegenheiten und Auszahlung der 
Quartalgrate einer Heinen jährlichen 
Rente, über welche Wih Sarah pein= 
ih genau quittirte, hatten fie ge- 





uftwane | 


Diefes Fihhten-Heilmittel | 
iſt leicht herzuſtellen. 
Tauſende von Familien ſchwören auf 


ſeine ſicheren Reſultate. Billig und 
eripart ungefähr 82. 


> 


&!bar, fo jagt er gern: 


' Berwwitterung der Gebirge. 


| Wenn ein Bermohner der Ebene 
‚oder hügeliger Länder, fchreibt 
'Seim in feiner Veriitterung der 
Gebir 


wie ein 


Feſt 


Fels. Er iſt vielleicht vorübergehend 


Ihr wikt, daß Fichte bei fait allen Rezepten | 


und Arzneien gegen Huften gebraucht wird 
und zwar deshalb, weil die Fichte verſchie— 
dene beiondere Glemente enthält, weiche be: 
rubigend und beilend auf die Schleimhäute 
dc8 Halfed und der Yruft wirfen. Die Fichte 
| wird deshalb bo@geihügt, 
| _Fichten-Hufteniyrupe find Mifchungen aus 
| Fichte und Zuder. Der Ehrupbeitandteil fit 
ı gewöhnlicher, eintacer, aufgelöiter gramilir- 
j fer Zuckerſyruy. Richts iſt beifer, doch wa: 
rum es laufen? Ahr lönmt es leicht jelber in 
| fünf Minuten berftellen. . 
| „Yin das beite Fichten » Surftenbeilmittel, das 
; Geld Kaufen fan, zusubereiten, tıt 21, Ungen 
I Biner (reis 60 Gents) im eine Pintflafche 
Im» füllt fie mit „bauzaemadtem” Zuder- 
| iorup auf, Das giebt Euch ein bolles Pint 
imebr als br für $2.50 fertigen Taufen 
lönnt. Es iſt rein, gut und fehr angenehm 
—tinder schmen es begierig. 
|  Shr fühlt, dab es bei Huften_oder Erfältung 
in einer Seife aupadt, die Ernit bedeutet. 
Ter Hufien mag troden, beifer und bartnäcdig 
fein oder bebarrlih imfolge Schleimbildung 
auftreten: die Urface ift die nleihe —- ent: 
ı alindete Schleimhäute — und diefe Tiner: und 
| Enrup Milchuna wird ibın ein Ende mahen— 
—gemöbnlih in 24, Stunden oder Weniger. 
Musgezeichnet auch für Vrondiel Altbına, Sei: 
‚ ferteit oder irgend cin acwöhnliches Halslei- 
a ER 
|, Finer ift eine bocdharadige Tonzentrirte 
| fammenfegung don echtem nomwegiihen Fi: 
jfenertralt und jit Wegen feiner  brompten 
; Erfolge mweltberübent. 


‚uch Ichon ins Hochgebirge gefom: 
jmen, verfuchte dort an einem fcharf 
|borfpringenden Felszahn zum Spaß 
\zu rütteln, ging dann weg und 
dachte: Der iſt für die Emigfeit hin— 
geſtellt. Dem Gebirgsbewohner hin— 
gegen iſt nicht der Fels, ſondern viel— 


J 


18 
|Mauer das Sinnbild des yeiten und 
|Unmanbelbaren. Beilpiel3meife hört 
man im Kanton Uri oft Redensar- 
Iten wie: Das hat er geglaubt fo felt 
wie eine Mauer. Auf diefen Feld 
|darfit du fchon treten, der hält wie 
jeine Mauer. Dagegen: Das ift faul 
itwie selfen! An den einzelnen 
Stellen der Schluchten, Abhänge, 
Grate und Gipfel, die ber Melpler 
|jahrefang in der Nähe fieht, beobadh- 
Itet er mie ein emiges Sichverändern, 


au. ‚bald Iangfam, bald erfchredenn heftig ı 


und rudmeife. Gelbft der härteite 
|Granitfeld „verfault“, die Trümmer 


| 
| 
| 
’ 


ge, bon irgend einem Ding fa- 
gen will, es jei feft und unmanbel- 


| 
| 


| 


’ 
' 


! 
| 
| 


1 
| 
’ 


‚mehr die von Menfchenhand gebaute | 


| 
| 


! 


| 


— — ——— — vom werden vom Waſſer fortgeführt, und | 
Apot 244 sch Piner“ mit MAnmei- |; 2 3 
fung und nebmi wihls anderes an. Xollftän, | DET Berg erleidet eine Verminderung, 
dige Zufriedenbeit garantirt oder Geld | sr ht 
d Id einen Abtrag. 


2 
8 


vprompt ‚urüderitattet, Ibe Winer Co,, R a 
Aber freilich, nicht nur der Fels 
» » s - 
haften Nordens fi fonnen? Nein, ten Tempeln, Domen, Burgen, Pa- 


usb, 
| Wadne, Ind. | 
—— — dverfault, Jondern auch bie non Men: 
den Getpinn in der Gunft des ver- |1Genhand errichtete Mauer. An al- 
: nah 21 ; !läften und Dentmälern ift das Zer- 
nimmermehr 'aeichieht das! Lieber |!) ß nn 
till id} hier lebendigen Leibes ver; |Nörungäiert offenfichtlich. Daher 


Itommen und veriwefen, bevor ich mich 
ı To tief erniebrige!" 

| „ms ehre und achte Ihre Grund- 
| fäte,“ entgeanete Slorfield beinah 
demütig, „allein ich fannı nicht um- 
‚hin, Sie zu erfuchen, der Zuverficht 
‚ein wenig Rech 


Rätſels entgegenſehe. Glauben Sie 
mir, eine Viertelmillion Dollars ver— 
ſchwindet nicht leicht ſpurlos!“ 


die koſtſpieligen Reſtaurationsarbei— 
|ten am Kölner Dom, am Heibelber- 
ger Ehlof, am Berner Münfter, am 
eidgenöſſiſchen Polytechnilum in 
Zürich. Sandſteinmonumente wer— 
den oft ſchon nach einigen Jahrzehn— 


10 | nung zu tenaen, mitjten ganz unfenntlich, jo zwar, DaB 
üte ich | welcher ich der endlichen Lüfung des |die Köpfe menfchlicher Figuren nur |find raftlos tätig. 


rundliche Sinollen darftelien. 
an bezeichnet diefen Vorgang 
ıal3 VBertitterung. Belonder? augen: 


nog 
M 


| 
| 


| 
| 


| 


! 


Schrhunderte, 
Jahrtauſende, ganze Ewigkeiten hin— 
durch. 

In beträchtlichen Tiefen und im 


„Sind das keine Spuren, Mr. fällig it fie im Hochgebirge. AlS:Xnnern der Gebirge berricht höhere 


nifh, und fie wies auf eine Heine 


|mode vor der Spienelwand Tagen, 
| „mo gäbe e3 handgreitlichere Spuren, 
‚als in den wenn auch nur als Bro— 
'famen abfallenden Zinfen? Blieb dag 
‚täglih mwachfende Wermögen feit. jo 
‚vielen Jahren unbeanſprucht — ſo— 
gar unentdeckt, ſo mögen wir Beide 


Liber zu ver- Slowfield?“ fragte Miß Sarah höh⸗ Haupturſachen der Verwitterung ha— 


ben wir Waſſer, Luft und Tempe— 


nachdem der Reihe Goldſtücke, die auf der Kom- raturſchwankungen anzuſehen. Das 


Waſſer dringt in die feinſten Poren 
und Klüfte des Geſteins, weshalb 
die Gebirgsmaſſen im Innern und 
in der Tiefe ſtets feucht ſind (Berg— 
ſchweiß). 

Der Techniker ſpricht freilich von 
durchläſſigen und undurchläſſigen 


Temperatur und ſtärkerer Druck, 
wodurch die zerſetzende Tätigkeit des 
Waſſers gefördert wird. Heiße Quel— 
len (Thermen) ſind meiſt reich an 
mineraliſchen Beſtandteilen und wer— 
den dann als Mineralquellen, Schwe— 
ſelquellen. Stahlſäuerlinge und ſo 
weiter bezeichnet. Die Thermen von 
Baden in der Schweiz befördern 
jährlich 4 Millionen Pfund feſter 


| Sie'so wollen ober nicht!“ meinfam ihr fehr einfaches Mahl harüber binfterben, bevor fi darin 
„Ja, dieſer Auswurf,“ hob Gregor eingenbmmen. Dann gingen ſie zu etwas ändert.“ 
am 1 5 ’ 128 2 a | — wi i . 
tieber an, nachdem die Negerin ge: einer ernften, bei jeder Zufammen: | „Und dennoch glaube ic auf der 
richtigen Fährte zu fein.“ 


endigt hatte; er verfiummte, als er |funft fich regelmäßig wiederholenden 


] 
‘ 


a) 
jmi 


ch 


plötzlich Thusneldas Hand in der ſei— 
fühlte. Ihrem äungſtlichen 
Blid mit einem matten Lächeln be⸗ 
gegnend, ſprach er wie entſchuldi— 
gend: „Alte Erinnerungen, Kind, 


nor 
Hei 


Beratung über. Mohl aemahrte 
Slomfield, daß tiefe Unruhe Miß 
Sarah beherrfchte, allein den Grund 
bafür in ihrer immerhin wenig gün- 


(Fortiegung folgt) 


| Dom Gruudeigentumsmarft, 


: : 2 2: —— 
— kn a er dieſe Adolph Georg kauft an Buena Ave. — 
Alles alte meru isgangspun eines neuen — — 
mir oft einen Streich, wenn ich am Geſprächs. | ni Sie nu. * Br ; 
| iperiafl d f vorbereitet bin.| 5 Die Liegenichaft auf der Norodjfeite 
(A eriqjien araur borberettet ım. Ich gewinne den Eindruck hob s — a? ne * 
Ferner die Umgebung. Unheimlich „R Koilmahme ati, ner Buena Abe., 206 Juß öſtlich vom 
| : „Amgerung. Unheimlich er an und warme Teilnahme offen: Yroadizan, AO bei 100 Kun. if au 
erſcheint mir Alles und gefpenftifch. | parte fih in Stimme wie Haltung — ei 100 Zuß, it zu 
| Die beiden lebensmüben Alten ba| als ob biefes Vergraben in eine minellem Beeife von Sohn 2. 
|drüben, wie dag arme Gefchöpf bort | Froftlofe Ginfamteit, * een, Wheeler an Adoiph Georg vertauft 
Schuppen, die Tante Sarad, | mung, fogar Ihren förperlichen reg —— — 
bei ihr meilende Höllengeift. | Hand nachteilig beeinflußte. Wie oft wen on lie Foees DE OEREER 
|€s ift nicht möglich, hier fann fein | riet ich als treuergebener ‘round, 9Zabren abgebrannten Stirde, 1459 
Glück mehr blühen. Es erneuert der; yiefe efemde Umgebung hinter fich zu Wabaſh Une, 172 
‚auf der Plantage laftende Fluch fid | jegen, nach irgend einer Stapt zu bt bie Grace Episcopalgemeine 
mt? jeder fommenden Stunde.” | ziehen und ein anderes Leben zu be, EnEen Teubau in gothiigem Stil aufs 
| „Das arme Vier hat doc nihlE | ginnen “ ı führen, der eine Stirige von 800 Sib: 
⸗ ch u “in? ta ed 2 „|° re — a Ba pr . 8 J 
——— erwiderte — Wovon?!“ fuhr Miß Sarah hef— plätzen, eineSakriſtei, einen Uebungs⸗ 
freundlich. tig auf, daß Slodpfield förmlich zu— ſaal für den Chor und Klubzimmer, 
| —— — J ER Dr ; “ Biua 
Gewiß nicht.“ gab Gregor bereit⸗ ruckſchtak. Doch ſeit vielen Jahren Turnſaal, Sturzbäder, Billard- und 
Fern, —— —3 Wi ER vertraut mit ihrem Wefen, antiwer- ‚Lelezimmer enthalten wird. 
eg Fer at erg 5 N EM tete er alabald verbindlich: „Gern bin !_ Das mit $13,375 belafiete Grund» 


ı Alles alte Erinnerungen; die fpielen 


in dem 
|mie der 


34 
ua 


bei 105 Fuß, | 


:Subitanz an bie Oberfläde, die von 


| Site und rechnet zu lehteren bei- am Die 
| 'Karlsdad in Böhmen allein 225,000 


ıfpielsweife Ton, Lehm, Tonfchiefer, 
Itichte Kalke, Mergel, Gneis, Granit, Pfund Glauberfalz. 

Bafalt; aber das find nur relative] Cine Quelle bes Leufer Bades 
Beariffe (im Verhältniß zu einan- :(Wallie) entführt dem rbinnern 


ber), e3 handelt fich dabei lediglich. pro Jahr 40,000 Zentner Gips, das 
entſpricht einem Raum von 300 Fuß 


um ein Mehr oder ein Weniger. 
Denn alle Geſteine haben feinere Länge, 20 Fuß Breite und 10—12 
Isder gröbere Alüfte umd Fugen, die Fuß Höhe. Die Eibe führt aus Böh- 
leiner Flüffigfeit Durhlaß gemäh: | men jebes Nahr 6 Millionen Zeniner 
Iren. Mie fünftliche Verfuche ergeben : Mineralfuditanz im aelöfter Yorm, 
“haben, ift der befte Granit nicht voll= | darunter 11, Millionen Zentner 
fändig undurläffig. a, man fan Kalt. Ungefichts folder Zatjachen 
gewiſſe Ebdelfteine mittel3 geeigneter !fann uns da3 Vorkommen zahllojer 
‚Löfungen fünftlich färben, ein Be: Höhlen und Grotten, unterirbifcher 
Imeis, daß fie fremde Subftanzen zu Flüſſe und Seen, das Verſickern von 
durchdringen vermögen. — u. ſ. w. nicht mehr wunder— 
Das Waſſer hat nun die Fähig- nehmen. 5 ) 
feit, Die ee | Eine gemiffe Verühmtheit ſowohl 
ralien aufzulöfen. Sehr leicht löslich — 
ſind Kochſalz, Bitterſalz, Eiſen- und 
Kupfervitriol, Salpeler, Gips, 
ifehmwerer löslich find Stalf, Dolomit R ’ 
— Quarı. * Löſungsfähigkeit rere Trichter und Spalten des felſi— 


wird erhöht durch Anweſenheit von gen Vettes verliert ſich der „unge 
treue Strom“ und kommt in ber 


Säuren, zum Veiſpiel von Kohlen- 
ſäure, ſowie hohe Temperatur und 
hohen Druck. Kohlenſaurer Kalk fin— 


cher Beziehung haben die Donauver— 
ſickerungen zwiſchen Immendingen 
und Tuttlingen erlangt. Durch meh— 


Anno 1893 war das Donaubett 172 


in geologiſcher als volkswirtſchaftli-⸗ 


Singer Aach wieder zum Vorſchein. 


Scovfield gehört's ———— 


dem dumpfigen Stalle Lange— 


nn 
Yin 


tmelodifche, jedoch Ingige Stimme von 


E ber Tür berüber, und als Gregor 


und Thusnelda fich darnach umtehr 
ten, faben fie ein vor Schadenfreude 
arinfendes Schwarzes Geficht hinter 


rem Türpfoften hervorlugen und ih: 


: 


E bermute, Sie reihen mir die Molle | Steinpflafter zertriimmerte. 


nen freundfchaftlich zuniden. 


a 
Du 


fraate 


ımit 
u.a 


jelber ?” 


rs 
„ie 


„ „Sujanna, 
- Gregor verwundert. 


107 


Du hierher?” 


„Wollte den Herrihaften zu Dien 


"fien fein, da fhlich ich ihnen nad,“ | 


antwortete Sufanna munter; „ich 


nit aus dem Schädel, mie der 


| weile zu Sterben. Mber aus 
| Krippe meines Pferdes joll fein an- 
| beres mehr freien, am iweniaflen 
jeins, welces durch feinen Befiter 
entwürdig 
Nicht achtend Thusneldas flehen— 
de Blicke, die plötzlich ihre lehte be— 
‚fänftigende Ger 


+ 
I 
’ 
\ 
A 
a 


Y \4 
valt 


loren zu haben ſchien, begab er ſich 
in den Siall zurück, und die Krippe 


mit beiden Fäuſien packend, riß er ſie 


einen ſchweren Schlag auf das 


chredliche Slowfield, wenn ich mit daß Thusnelda, die nie zuvor eine 


AN 


I* 


meinem kurzem Fuß, nid 


E nug. für ihm laufe.“ 


liche Slowfield ſelber tränken.“ 


Slowfield?“ fragte Gregor be— 
remdet, „mie fommt der hierher?“ 
Auf dem Saul da, Herr. Drin 
nen figt er bei der Mih Sarab. Da 
zeben fie heimlich miteinander; aber 
ih bin erftaunlih fcharf. ches 
E Mori böre ih und feins wird ver 
geſſen. 
 Mafler zu. Dem Slowfisid-Gaul 
gebe ich nichts. Den maa der jchred: 


jchnell ge= | 


Ihren Pferden traa ih; die erſtaunt zu ihm 


derartiar (Frrerura an ihm 
‚Ternte, förmlich entjegt zu ihm bins 
| überjud. 
aelanate meine Wildheit, die ich 
ılänaft aeftorben mwähirte, wieder ein 
ımal zum Durbbrud, und Doch ge 
währt mein finnlofe® Jun mir eine 
igerwille Befriedigung.” Er jab in 
| aufdlidenden 
großen Mugen, und wie befchäimt lä- 


| 
| 
dei | 


wird.“ | 


aus ihren Fugen, worauf er fie durd ı 


&benfo | 
Iperfuhr er mit der qubeifernen Raufe, | 


tennen 


tehrte er ſich dieſer zu, „da 


Ge VG 
Sarah. 


Gehäſſig lachte Miß 
„Mir Vorſchüſſe?“ fragte ſie 
ſchneidend. „Wären Sie ſicher, je— 
mals einen Cent davon zurüchkzuer— 


halten?“ 
„Ich gab die Hoffnung noch richt | 
auf, daß des Colonels rätſelhaftes 


N = Verfahre ennoch ei ünſtigen 
über ihn vers! erfahren bennod einen günftigen 


Abſchluß findet.“ 

„Vermutungen, aber keine Sicher— 
heit,“ erwiderte Miß Sarah erregt, 
„und auf Vermutungen hin nehme 
eine Unterſtützung irgend einer 
Art an. Die Melvilles können ver— 
hungern, allein almoſenartige Dienſt— 
leiſtungen weiſen ſie von Jedem 
mit Verachtung zurück. Die Jahres— 
rente, welche mein verſtorbener Bru— 
der mir ausſehte und die unter an— 
deren Verhältniſſen gewiß eine Stei— 
gerung erfahren hätte, genügt in der 
jezigen Lage allen meinen Bedürf— 
niſſen. Und nach einer Stadt über 
ſiedeln meinen Sie? Den Menſchen 
in meinem beſcheidenen Auftrelen ein 
Schauſpiel geben? Mit Leuten in 
Verkehr treten, deren bodenloſe Feig— 
heit darin gipfelt, daß ſie um ſchnö— 


tac 


ich 


ola 
ie 


Ichelnd fuhr er fort: „Du munberfi } 


ı Did, dak ih an einem toten Ge-' 


Die Iehte Bemertung der» finz | genfiande meinen Zorn fühle? Lebt 


auf der Michieite der N. La Galle Tage lang troden. Am Jouxſee im 


be 


‚Str, 122 Fuß ſüdlich von der 
Goethe Str., iſt zu nicht genanntem 
Preiſe von Samuel Rider an Hyman 
Proehly vertauft worden. 

Die National Tea Ev, hat Allen 
'E. Homes Liegenichaft auf der Oft: 
‚Seite ver ©. Etate Sir., 63 up füd- 
‚lich vom 66. ‘Place, 175 bei 100 Fuß, 
zu #27,000 und Bernard Collins zu 


Metcalf das Grundfiüd, 198 bei 160 
'Fzuß, an der Nordiveftede der 63. 
Er. und Indiana We. aelauft. 

| Ymehausverläufe: 6625 und 27 
'Glenmood Tre, Rogers P 
Wohnungen, Grund 50 bei 140 Fuß, 
mit $20,000 belaitet, zu angeblich 


| Mr J - v 
'$38,000 von Sohn Earifon an 9. D.| 


Murphy; dieſer gab daos ſchuldenfreie 
Sechsfamilienhaus 4431 und 33 
Greenview Une. in Kauf. 935 und 
37 Hinman Str, Evanfton, Grund 
‚50 bei 170 Fuß, mit $11,000 be- 
laftet, zu $25,000 von Robert 9. 
"MMNair an Charles W. Haines; die— 
fer gab die Liegenhihaft 4738 Lincoln 
Ave., 50 Fuß Front, zu angebiich 
322,500 in Kauf. 5402 und 04 ten: 
‚wocd Uve., Grund 75 bei 145 Fuß, 


| 


'net fich im beträchtlichen Mengen in 
| Quell-, Fluß: und Seewaſſer. 
Deim Kochen ſchlägt er ſich nieder 
'cl3 Pfannen: oder Kejfelftein, was 
bei Dampfteſſeln ſehr läſtig 
manchmal verhängnißvoll 

Nimmt man ein Slas Elaren Quell- 


‘trüb. Durd die Wärme 


» age :Achlenfäure audaetrieden, und ber| 
‚nicht genanntem Breife von Ida F. 


r 
. 


Kalt, der in chemiſch reinem Woſſer 
faſt unlöslich iſt, ſcheidet ſich aus. 


Wenn wir zwar einen weißen QQuarz⸗ 


ſieſel in ein Glas Waſſer legen, ſo 
fönnen wir nach Tagen und Wochen 


J 
ark, ſechs inerlei Veränderung wahrnehmen, 


Methoden keine ſolchen nachweiſen; 
der Chemiker ſagt daher: Quarz iſt 
im Waſſer unlöslich. Für den Geo— 
logen gilt das nicht; denn die Natur 
'arbeitet mit viel großartigeren Mit— 


und | 
wird. ! 


waffers und erhitt e3, gleich wird es 
wird die; 


und felbft mit den feinjten chemifchen | 


Mandtlande finden ftih brei unier- 
'irdifche Flußläufe. Auf der rechten 
Seite beim Dorfe W’Ahbane) ijt ber 
fogenannte Höllentefiel (Chaubisre 
d’enfer) mit natürlichen Schächten 
und Stollen in einem fleinen, jehr 
tiefen See; am linfen Ufer bei Xe 
Dieu verliert fich ein Teil des See= 
waſſers in einer elsfpalte, und am 
Nordende bei Venvort ſtürzt das 
Waſſer ſo ſtark, daß es eine Turbine 
zu treiben⸗vermag. Unten bei Val— 
lorbe, am Fuße einer zirkusartigen 
Kalkwand, trat das Waſſer als 
Orbefluß wieder zutage. DerSchwä— 
biſche und Fränkiſche Jura iſt von 
— olten und neuen MWafferläufen 
unterminirt. Noch reicher an berlet 
Vorkommniſſen iſt der Karſt, 
furchtbar ödes Kaltgebirge nördlich 
von Trieſt, mit zahlloſen Höhlen, 
Senkungstrichtern und unterirdiſchen 


ein | 


ten und vor allem mit qemaltigeren 
'Seiträumen als der FForicher im Las 
‚beratortum. Die Menge Waſſers, 
die jahraus jahrein die Klüfte, Po⸗ 
ren und Fugen des Geſteins durch— 
dringt, iſt ungeheuer. Im Simplon— 
tunnel war der Waſferandrang ſo 


Flußläufen. Am bekannieſten iſt die 
Adelsberger Grotte mit einer ganz 
eigenartigen Tierwelt. Das ganze 
Gebirge iſt, wie ein Geologe ſagt, 
vollſtändig in Auflöſung begriffen. 
Nicht ſelten kommt es vor, daß 
große Höhlen 


zuſammenbrechen. 


gewaltig, daß die Bohrungen unter-⸗ 


Solche Einſturzbeben werden be— 


Au! Vein! Rei 
iſchen Negerin ſchien Gregor zu ergeht es mir ebenfo. Wenn Du An! dein! Reibl 


“ 


Du? Du flößeft mir Furcht ein!“ 


s überhören, in jo hohem Grade be- 


mächtigte fich feiner heimlic® Wut, 


"und brobend erflana feine Stimme, 
- indem er ausrief: „Slomfield? Die- | diesmal aber durch ein Zoch in der! 


Ächon zu meiner Zeit an dem Frieden 


E in unferer Yamilie nagte ...“ 


„Gregor, lieber Gregor, mas haft 


bat Thusnelda, die in der Mitte des 


* Stalles ftehen geblieben war. 


„Was ich habe, Kind?“ hieh es ge- 
Aafien zurüd. „Weiter nichts, ala 
Daß ber verräterifchlie Schurke, den 
Sie die Erde trua, geiwaat hat, feine 
bor diejelbe Krippe zu jtellen, 
aus mwelder einjt mein eigen Pferd 
froh. Ya, diefer Siomfield, diefes 
” uſal, welches, wenn auch nur 
‚mittelbar, verfchuldete, daf ich mei: 
nem gutem Tier eine Kugel durch den 
op Io. Bei Gott, hätte ich nicht 
Mitleid mit dem armen Gefchöpf, 
Sfollte e3 diefen Hinterliftigen Vers 
Fräter zum legten Mal getragen ha: 
ben. Doc gleichviel, bier ftehen foll 


meinen Erinnerungen zum Hohn.“ 
e® „Sthies:n Sie e8 tot!” rief Su- 
wieder lachend um den Zür- 


wüßteſt .. 
Wiederum ertönte 


fren Lachen der hinkenden Suſanna 


2 jeß elende kriehende Gewürm, das | Giebelband des Stalles, welches fie 


mit ihrem johrwarzen Antlit gerade 
ausfüllte. 

den ganzen Stall niederbrennen?“ 
fragte ſie förmlich entzüdt herein. 
Wenn Dir an meiner Freund— 
ſchaft gelegen iſt, ſo wirſt Du der 
gleichen bleiben laſſen,“ aniwortete 
Gregor ſtreng, worauf Suſanna in 
die klagenden Worte ausbrach: 
Alles was der Herr mit befieblt, 
jfoll geihehen. Für ihn und bie 
I 


legten Wort verfhmand das grin- 
Ifende Antlik mit den weißen Zahn 
;reihen und ben großen Glokaugen 
| blißfchnell aus der Maueröffnung. 

| „Dad arme Geichöpf flöht mir 
‚Grauen ein,“ bemertie Ihuönelda, 
indem fie ihren Arm auf den Gre- 


‚ihm nicht zürnen.“ 
| „Sleib: eö manierlich und ftelle es 
‚in einen freundlichen Garten, und 


das jchaben: ı 


„Sol ich Feuer holen, damit wir 


Schöne junge Lady aeche ich durch, 
| Maffer und euer,“ und bei dem | 


Rheumalismus aus 


Bejeitigt die Schmerzen! Linderung 
ftelft fich ein, fobald hr „St. 
Sacobs Del” anwendet. 


Rheumatismus if „nur Bein“. 
Nicht ein Fall aus fünfzia beverf 
innerer Behandlung. Hört auf mit 
‚Drogen! Reibt linderndes, durch— 
dringendes „St. Jakobs Oei“ direit 
auf die wunde Stelle, und es ſtellt 


ſich ſofort Linderung ein. „St. Ja-⸗ 


kobs Oel“ beſiegt den Schmerz. Es 
iſt eine unſchädlichen Rheumatismus— 
Einreibung, die nie enttäuſcht und 
die Haut nicht zu verbrennen vermag. 

Rafft Euch auf! 
Hagen! 
flafche von dem alten, ehrlichen „St. 
Kafobs Del“ von irgend einer Apo— 
thete und in einer Minute feid hr 
frei von rheumatifhen Schmerzen, 
Wundheit und Steifheit. Leidei 
nicht! Heilung erwartet Euch. „St. 


wenigſtens nicht, als geſchähe es gors lehnte, „und doch könnte ich Jakobs Oel“ iſt gleich gut gegen 


Hüftgicht, Reißen, Hexenſchuß, 


Kreuzſchmerzen. Verrenkungen und 
Schwellungen. oe 


mit $12,000 belajtet, zu nominellem 
|Preife von Albert Diegle an Belfie 
Eiſendrath. Auf der Dftleite der 


Kimbark Ave., 210 Fuß röcdlich von 


-n 


der 53. Sitr., Grund 50 bei 125 Fuß, 
mit $+2,000 belaftet, von ‘Marinette 
‚Reterfen an Anna B. Erisp. Un der 
Bladitone Ape., 350 Fuh nördlich 
von der 63. Sir, Grund 50 Fuß 
Front, bis zum Wegerecht der Illi— 
nois Zentralbahn, mit 315,000 be— 
laſtet, von Joſeph Robbins an Her— 
mann Soſſe. 
— — — 

* Frau Ostar Cleary, die Nr. 
4817 S. 5. Avenue eine Kolonial— 
waarenhandlung betreibt, wurde ge— 
ſtern Abend von einem Banditen un— 
ier Vorhaltung eines Revolvers um 


beſſer erging es dem Schuhmacher E. 

Donn, Nr. 211 W. 51. Straße. Ver: 

mutlich derſelbe Halunke ſtellte ſich 

in ſeiner Werkſtätte ein und beraubte 

ihn um 827. 
— — — — 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzei 
der „Abendpoſt.“ 


brochen werden mußten und die Aus— | 


führung des Riefenmwerfes in Frage 
geftellt ſchien. 

Daß in Bergwerken das Hinaus 
ſchaffen des Waſſers ein ſchweres 
Stück Arbeit iſt und daß durch Waſ— 


ſereinbrüche nicht ſelten Kataſtro— 


phen herbeigeführt werden, dürfte 
allgemein bekannt ſein. Man glaubt 


annehmen zu dürfen, daß annähernd 


der dritte Teil des Regen- und 
Schneewaſ ſers verſickert, das würde 
Liter (ein Liter etwa ein Quatt)h, 
ausmachen. Dieſe Waſſermaſſen 


— w— 


Verſucht ſie! 


! 
\ 


u Hört auf zu dag in ver Kaffe befindliche Geld im Das nädjftemal, wenn Yhr an Kepr- 
Holt eine fleine Probe: Betrage von 10.00 beraubt. Nicht toeh, Unverbaulichkeit, Biliöfität oder 


Mangel on Appetit: leidet, verfuht— 


BEECHAMS 
PiL 


ge in | Bräpter Serien} von irgend einer Mebizin iy 


Weit. Uese rall 
IR Emaiehn, 10cm 


für die Schweiz jährlich etiun 10,000, 


fonder8 häufig au8 bem Sarjt ce- 


I 
| meldet. 


- | der Erdoberfläche ftatt, fo gibt er Jich | 


\durch Bildung eines Trichters (Erd- 
fall) zu erkennen. 

Wo das Waſſer auf ſchwer lösli— 
ches Geſtein ſtößt, ſucht es ſein Ziel 


auf Umwegen zu erreichen, indem es 


die Mineralſubſtanz chemiſch verän— 
dert und in leicht lösliche umwandelt. 


Ein auffälliges Beiſpiel Hierfür Ties | 
waſſerfreier, 
ſchwefelſaurer Kalk, der in gewalti⸗— 


fert der Anhydrit, 
gen Stöcken und Lagern vorkommt. 
Er verbindet ſich gerne mit Waſſer, 
wodurch er in Gips 
wird, das heißt in woſſerhaltigen, 
ſchwefelſauren Kalk. Dieſer kann 
nun leicht aufgelöſt und fortgeführt 
werden, denn 10,000 Teile Waſſer 
vermögen 25 Teile Gips zu lſen 
(von Kalk nur 9 bis 182 Teile). 
Durch ſchwefelhaltige Quellen und 
ſchweflige Ausdünſtungen wird auch 
Kalk in Gips umgewandelt, indem 
die Kohlenſäure des Kalkſteins durch 
Schwefelſäure ausgetrieben und er⸗ 
fett wixd. 

In größeren unterirdiſchen Waſ— 


ſerläufen geſellt ſich zur chemiſchen 


übergeführt 


HandarbeitsAMull 


9 


Tätigkeit die mechaniſche, indem die 
mitgeführten Geſteinsbrocken 
Meißel wirken und die Kanäle raſch 
erweitern und vertiefen. So entſtehen 
ſchließlich jene großen Höhlen, die in 
der Vorzeit wilden Tieren und Ur— 
menſchen als Unterſchlupf gedient 


haben und für die Erfotſchung des 
vorgeſchichtlichen Menſchen von ſo 


ungeheurer Bedeutung geworden 
ſind. Beiläufig mag erwähnt werben, 
daß zum Beiſpiel die Gailenreuther 
Höhle in Dberfranten die Reſte von 
1000 Höhlenbären, eine ſolche 
ſchwäbiſchen Aachtal Knochen von 
‚Bären, Höhlenlöwen, Renntieren, 
‚Mammutelephanten und Nashörnern 
geliefert hat. Noch berühmter find die 
‚belgifchen und füdfranzöfifchen Höh: 
‚Ten. 
Zum Schlufje jei noch der Katz 
\renfelder Erwägnung getan. Auf! 
'Tanft aeneiaten Kalkflächen, die einen 
‚großen Teil des Jahres von Schnee 
bevedt find, Gifden fih dur das 
'fchlenfäurehaltige Schmelzwaſſer 
und infolge ungleicher Löslichkeit 
ſchwache Vertiefungen. Kein Kalk— 
'fels ift nämlich volftommen gleid- 
mäßig in feiner Maffe, die einen 
Partien ſind etwas leichter Töslich, 
andere um ein Geringe fchiwerer. 
Bon den miberftanbsfähigeren, 
babenen Stellen läuft 


‘denen Vertiefungen; 
Auflöſung faſt ununterbrochen tätig. 
Die dadurch gebildeten Löcher und 
Rinnen vertiefern und erweitern ſich 
immer raſcher, bis nur noch ſchmale 
Rippen zwiſchen denſelben übrig 
bleiben. Dieſe ſind oft meſſerſcharf 
und geben beim Anſchlagen einen 
‚hellen Ion. Wenn der Sturm über 
idie jharfen Schneiden ftreicht, ent- 
ſteht ein hohles Geheul. Das find die 
milden, zerhadten Karren ober 


Schratten. ihre Begehung ijt äußerft | 


'fchmwiertg und gefährlih, denn ein 
‚unglüdlicher Sturz hat ſchwere Ver— 
\lebungen zur Folge. E3 gibt Karren, 
‚die viel fchiwieriger und aefährlicher 
'zu durchiwandern find ald manche 
gefürchtete Gletſcherlabyrinth. 


und 10 Fuß tief, es ſollen ſogar ſol— 


che von 30 bis 50 Fuß vorkommen. 


Und zu ſolchen Wirkungen bedarf es 
tkeineswegs großer Waſſermaſſen, es 
genügen dazu verhältnißmäßig ge 
ringe Mengen der langſam abſchmel— 
zenden Schneedecke, ſogar ſpärlich 
zufließende Sickerwaſſer, wie Kar— 
renbildungen auf 


zweites Beiſpiel, das uns in anſchau— 
licherer Weiſe die Richtigkeit des 
Wortes beweiſt: „Steter Tropfen 
höhlt den Stein.“ 


— — — — 


Das Nationalgetränk der Bulgaren. 


Der Alkoholismus iſt in Bulgarien 


viel weniger verbreitet als in Weſt- 


euroba, und dieſer Umſtand iſt zweifel— 


Findet der Einſturz nahe los der großen Verbreitung zu danken, 


wel he die „Voſa“, das Naitonalgetränk, 
in Bulgarien gefunden hat. Die Boſa 
iſt ein gegorenes Getränk aus Hirſe. Es 
itemmi urſprünglich aus Albanien. 
Heute iſt es außer in Bulgarien auch in 
der Türkei, in Kleinaſien und in 


a 


Sir Bulgarien bat die 


zu verdienen. | b 
Verbreitung gefunden, 


Boſa eine ſolche 


dort das Nationalgetränk der Bulgaren 
feil. In jüngſter Zeit iſt die Boſa Ge— 
genſtand eingehender Unterſuchungen 
dvon Zlataroff in Sofia geweſen. Die 
Voſa iſt ein brãunlives trübes Getränk 
von leicht ſaurem Geſchmack. Es ijt ſehr 
reich an Kohlehydraten und enthält wes 
Inig Wifobol. So iit der Alloholgehalt 
der Boja drei= bis viermal geringer als 
derjenige der gangbaren Vierforten. Der 
Alloholgehalt der Boſa iſt auch beinahe 
doppelt jo flein als derjenige des" ruili- 
ſchen Kwaß. Der ſäuerliche Geſchmack 


der Boſa rührt vom Gehalt des Ge⸗ 
Die Boja | 


tränks an Milchſäure her. Die 
wirkt ſehr exfriſpend und ſie iſt na— 
mentlich im Sommer ſehr begehrt. Man 
‚liebt in Sofia an allen Straieneden 
'Albanier in Nationaltracht, die mit ei- 
nem Behälter für VBoja ausgerüjtet find 
nid für wenige Stotinfi das bräunliche 
Nab.glasmweife feilbieten. Die Rolle der 
Vierhalle fpielt in Vulgarien die „Bo= 


wie 


bedeckten Kalk⸗ 
ſchichten beweiſen. Kaum gibt es ein 


Ruſſiſch-Kaulaſien verbreitet, doch wird 
e3 beinahe üderall von Albanierit beretz | 
tet, die in die Fremde ziehen, um Gelb: 


dat; man jagen darf, der Albanter hält | 


ET, 


Diefe Morgenhaube ijt beſonders 
ſchön, wenn ſie aus Seide gehäkelt 
und mit roſa Crepe de Chine und 
Band zuſammengeſtellt wird. Der 
Randſtreifen kann von beliebiger 
Länge fein; man bäfelt ihn wie Zwi⸗ 
ſchenbeſatz, anfangend mit 51 Ketten— 
ſtichen und, für den Band-Durchlaß, 
14 offene Maſchen. Die Krone fängt 
zan an einer der Spitzen an und hält 
ſich betreffs Zu- und Abnahme der 
Maſchen genau an das Muſter. Dieſe 
Krone fügt man in ein rund geſchnit— 
tenes Stück Seide oder Linnen ein, 
groß genug, daß die Krone auf den 
Kopf baßt, und kräuſelt dieſes an 
den gehäkelten Streifen an. Alle 
Ränder werden dann noch mit kurzem 
Stich und Picot-Spitze abgefertigt 
und das Band und die Blumen mit 
Bandrofetten bejekt. 


| 


| 
| 


} 


Eigendienit der „Abendpof”., 


| Damenbinje. 


Die zwei in gerader Linie laufen- 
den Falten werben es vielleicht bei 
mandem Material nötig maden, 
'anınftüdeln; man fann aber die 
:treffende Stelle unter den Arm legen 


im! 


‘ 


Y 
! 
\ 


er= 
das MWafier | 

ab und fammelt fi; in den entitan= | 

hier ift num die und unfichtbar machen. Die Vorber- 


‚feite ift an den Schultern leicht ge— 
tältelt, ein Schmud ift die eingeleate 
'Meite und ber breite Kragen. Die 
‚Wermel können furzg oder lang, mit 
Manſchetten befetzt fein. 

ı Gröke 36 erfortert 2 Yarda 36 
Zoll breites und 34 Yard fontrafti- 
'zendes, gleich breites Materiai. 

| Scnittmufter Nr. 8203. Größen: 
34 bis 42 Zoll Brufimweite. 


\ 


| 


An 


u. 


Schnittmuſter ſind muter gabe der 
Acwünichten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
ents zu bezieben durch die .Modeabtei 
lung der „Abendpoſt“. 2238 Weſt 
Wadingron Str., Edicgar. Jil. Goeta 
vud Moöoneyorders ſoilten eni „The 
Abendvroff Co.“ ausgeſtellt werden. 


Die 
Löcher und Rinnen werden häufig 6 


ſadſchinißa“, die in der Regel ebenfalls 
von Albaniern betrieben werden. In 
der Boſadſchinitza kann man, an einem 
| Heinen Tiſchchen ſitzend, ſeine Boſa 
ſchlürfen und allerlei ſüßes orientali— 
ſches Gebäd umd Zuderiverf dazu efien. 

Die Babl der Bofadichinikas ift in 
Bulgarien außerordentlid) groß. Die 
 Santtäi3 = Behörde der bulgarifchen 
Armee hat ſogar fahrbare Boſadſchinitzas 
eingerichtet, gewiſſermaßen Boſa-Kano— 
nen, die den bekannten Gulaſch-Kanonen 
zur Seite ſtehen. Gerade im Felde iſt 
die Boſa von großer Bedeutung. Einmal 


darum, weil ſie zweifellos ein Schuß- 
mittel gegen krankhafte Gärungen und 
Entzündungen im Magen und im Darme 


vas wohl ihrem reichlichen Milch— 


iſt, 


ſäuregehalt zuzuſchreiben iſt. Zweitens, 


weil die Soldaten durch die Boſa— 


Kanone davon abgehalten werden, wahl⸗ 
los allerlei verdächtiges Waſſer zu trin— 


len, ohne mit der Boſa zu einem nen— 
nenswerten Alkoholgenuß verführt zu 
werden. 

Die Bereitung der Boſa geſchieht in 
folgender Weiſe: Die Hirſe wird zu ei— 
Inem feinen Mehl gemahlen, das mit 
Waſſer zu einem Brei verrührt und in 
großen, verzinnten, kupfernen Pfannen 
!aufeefocht wird. E3 findet dabei eine 
eelinde Röltung des Mehles itatt, ma3 
iäm ein eigenes Aroma verleiht. Dann 
wird der Brei der Gärung überlafien. 
Van verwendet ziwer Gährungsmiittel: 
Mehl von geirockneten Hirſeleimlingen 
und einen Aufguß von zerſtoßenen Ki 
chererbſen. Die wirtſamen Elemente 
ſind dabei verſchiedene Valterien und 
Hefe bezw. Schimmelpilze. Den mit den 
Gärungsmitteln verſehenen Brei läß 
man bei Zimmertemperatur für die 
Nacht ſtehen. Am nächſten Morgen wird 
die gegorene Maſſe mit Waſſer ver 
dünnt und durch ein feines Drabtſieb 
filtrirt. Die Boſa iſt jetzt fertig. Ihre 
Bereitung darf nicht mehr als 24 Stun— 
den dauern. Die Boſa muß jeden Tag 
friſch bereitet werden, da ſie beim Ste— 
ben, fauer wird, 

ne 

— Eein erfter Gedante. — Arzt: 
„Nach genauefter Unterfuhung muß 
\ich Ihnen leider erflären, Herr Söff- 
‚lid, daß Sie Wafjer im Gehirn ha- 
| ben.“ — Herr Söfflih: „Um Gottes⸗ 
wil len, Dottor, das Zeug wird mir 
doch nicht etwa gar in den Magen 
fommen?! - 


’ 
} 





nn _ range Stegen 


BVerbotener Genuß. 


Zwei 
Händler von Opium in Haft. 
Städtiihe Deteftives und Bun- 


Raucher und ein angeblicher 


a 


Abendpoft Chicago, Diendtag, den.23. Dftober 1917. 


Bevorftehende VBergnügungen. 


- 


[Tionen Dollars. Er gewährt Kranten- 


und Sterbegeld und ijt die einzige deut- 


Der fo beliebte Unterjtübungsperein | che Gejellichaft, welche ihren Mitglie- 


Emwig Treu hält am fommen- 
den Camdtag in Hacks 
1764 Xarrabe Str, jein 


— 


Halle, 10 Jahren mit 6 Prozent Zinfen zus 
er= | rüdzahlt. 


‚dern die eingezablten Aſſeßments nach 


Na der Verfammlung fin= 


und Freitag, den 9. November, ftatt» 
findenden großen Jahrmarkt des So» 
zialen Turrdereind find die 


| Komites fleikig an der Arbeit und ihre 
| Berichte veriprechen einen großen Er: 


folg. Außer den zahlreihen Buden, 


® 
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desſteuerbeamte entdeckten, daß auf ſtes Stiftungsfeſt ab verbunden mit! det ein gemülliches Tanzkränzchen ſtatt. welche das Dekorationskomite errichten 


der Südſeite wieder ſchwunghafter 
Handel mit Opium getrieben wur— 
de, und es gelang ihnen, im Hauſe 
1819 Indiann Ave. zwei Opium— 
raucher, Michael Wallman und 
Max Schrayer zu faſſen. Bor 
Bundeskommiſſär Maſon geführt, 
verweigerte Wallman jede Auskunft 
über die Herkunft des Opiums, 
während Schrayer die Beamten 
nach dem Hauſe 238 W. 22. Str. 
führte, wo ſie denChineſen Li Sing 
als angeblichen Verkäufer 
Opiums verhafteten. Wallman, 
unter der Anklage, das Harriſon— 
geſetz übertreten zu haben, wurde 
unter $10,000 Bürgſchaft geſtellt. 
Man vermutet, daß eine chineſiſche 
Händlerbande das Opium aus Ca— 


et Contents 15 Fiuid Drachm; 


für Säuglinge und Kinder, 
Mütter wissen, dass 


echtes Gastoria 


ER " similating 
ER tingtheS 


des | 


Konzert, komiſchen 
| Tofung wertvoller Gegenjtände, und, 
Itwa3 der Glanzpunft ijt, _ freier 
Einführung von Männern und SFranen 
bon 18 bi3 60 Nahren, ohne ärztliche 
Gebühren, ımd unentgeltlih. Dieier 
Berein bezahlt Kranfen= wie Sterbegeld 
für nur 50 Cents im Monat, feine weis 
teren Steuern bei Todesfällen. Der 
Eintritt zu dem Stiftungsfeit fojtet mit 
Tidet 15 Cents, ohne ein foldes 25 
Cent?, zahlbar an der Naile. 
ı Schubplattlerverein „Alvenroje“ 
|Nationaltä 1ze borführen, 


Vorträgen, Ver— 


wird 
das Paar. 
| das den beiten Walzer und Die beite 
| Preis. 

Der ſo ſchnell beliebt gewordene Un— 
teritügungsperein United Ame 
rican octai and Mid © 
cieth bveranitaltet am Fommenden 
Sonnabend in der unteren Xincoln 
Turnballe, an Diveriey Parfivay und 
Eheffield Ave. feinen zweiten SHerbit: 


z 
= 


m 
> 


Der | 


Rolfa tanzt, erbält je einen fchönen | 


| Der Eintritt ijt frei. wird, foll befonders dem Nachtlager am 
| Sn der Wider Barf Halle, 20 
North Ave., wird der Ehicagver E o ns | YEPBE “U mise \ 
Ic ertina Klub, dirigiert vom Herrn | Für die Damentlaffe wird 
|Heney Cilberhorn, amt ommenden |tmadvolle Bude errichtet, in welcher 
| fein 28. jährliches Konzert | Die Damen felbit angefertiate Handar= 


| Sonntag . 1a \ 
Inebjt Ball geben. Da der Klub jid) all- beiten ausjtellen. Tie Aktiven werden 
unter der Leitung ihres 1. Turntvart 


gemeiner VBeliebiheit erfreut und feine | N sn Ar 
Konzerte fich ftets durch Gediegendeit | ERIC ungarische Mebgerei einrichten und 
und Fülle der Vorträge auszeichnen, | Purt — viel Wurit fabriziren. ie 
Idarf der bevoritehenden Veranitaltung  urmdiweitern werden dem großen 
ein ftarfer Bejuch prophezeit werden, | Nlerbandladen vorjtehen und haben da- 
| Das Programm des um 3 he Nachz | für jhon zahlreiche hübiche Gegenftände 
Imittags beginnenden Nonzerts ber; | ETbalten. Bon den eingeladenen Ber- 
ipricht eine Neibe jchöner Gemüffe, | Cinen haben bereits viele ihren Vejuch 
Eintrittsfarten Toten im Worverfauf | derfproden. Der Eintritt beträgt 25 
155. an der Tür 50 Cents die Ferfon. | NS —— es u. nk 
Da 4204 Ö „Der ya en eic > tl, 
| ae Seine —— — Eintrittskarten ſind für den Vorverkauf 
— 3900 R j don dem Verwalter der Sozialen Turn: 
I . cii ’ ’ OL „ib. 4 
'Noben Str., Ecke Byron Str., ein gro— 


* halle, W. Bueſing, und in den Vereins 
* - verfammlungen vom Tidetichaßmeiite 
|bes3 Gefangs- und Anitrumentaltongert. | «nungen bom detihagmeifte 
| Ta hervorragende Nimitler mitwirken, 


große Aufmerkjantkeit gejchentt werden. 


' 
I 
ı 
' 
| 
‘ 


x 
Sein goldenez Nubiläum wird de 


24 M, | „Lagerfeuer“ im Qurnerlager, Cart, ! 


eine ges: 


I 


| 


I 


| 
| 


Henry CLytton& Sons 


Der größte 


Hopfen: Verkauf 


der Saiſon 


“> 


BT 


Der einzige Bafement-Verfaufsrann, ausichliehlih wohl» 
feilen, zuverläifigen Männer: u. Sinabenfleidern gewidmet. 


Gebrauch 
Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


GASTORIA 


THE CEMTAUR COMPANY. NEW YORK CITY, 


Remedyfor 5 
and Diarrboea 


Ahefpful 


Simile Signature of 
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Tre GENTAUR 
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Genaue Copie des Umschlags, 


| ebenfalls gute Mufif, Geiang und 
Zanz. Wie für die geiitigen, jo it 
aud) für die leiblihen Genüfle der 
Säfte auf’3 Beite geforgt, und ber 
innere Menich wird iwte immer bei 


Senefelder Liederfrans. 


Großes Konzert im Bladitone Theater | 
am 18. November. 
Der Senefelver Lieverfrang hat 
feine Konzerte bisher in dee Nord- 
feite-Turnballe abgehalten. Diesma! 
wurde beichloifen, das Herbitlongert 
im Bladftone Iheater, Wabafh Abe. 
und 7. Str. (früher Hubbarb Et), 
abzuhalten. 2 
Aus nachfolgendem Programm tit 
‚u erfehen, dad; es jorafältig zujam- 
mengejtellt worden ift. Auch gelang 
es dem Berein, ausgezeichneie So— 
(iften zu befommen, die in ber Mu- 
jitmelt beftens befannt find. Die 
Fähigteiten des Genefelber Lieber 
tranz unter der Leitung bes tüchtigen 
Dirigenten Karl Redzeb brauden 
nicht weiter erwähnt zu werben, ba 
fie genügend befannt find. Die Sän- 
ger find fleißig bei ber Arbeit und 
zeigen großen Enthufiasmus, Jodaß 
ber Erfolg nicht ausbleiben fann. 
Das Konzert findet am Sonntaa, 
dem 18. November, Nachmittags 
3:30 Uhr ftatt. BPreife der Pläge: | 
50e, und $1.00. Roaenpläbe | 
2. Borverfauf der Karten bei Ipon 
&Healy und an der Iheaterfaffe im 
Rladftone Theater, Nahftehend da 
Programm: 
Shladtaebst 
Senefelder 
Moiine ın 


falls seine Befriedigung finden. 
Der Eintrittspreis beträgt für Ser- 
ren $1 und für Damen 50 Cents 
und jchliet das Abendeilen nebit 
| Getränfen ein, nicht aber Wein und 
Zigarren. 


Orpheus Männerdhor. 


4, November. 

Der ODrphbeus Männer 
Hor gibt fein Konzert am Gonn= 
ſtag Abend, dem 4. November, in der 
I&entral Mufic Hal, 64 Of Ban 
Buren Straße, unter der mufifali- 
jhen Xeitung von Karl 
Außer dem Aöfiimmigen, vorzüglich 
sefchulten Chor werden als Goliften 
die Gopraniftin Roſe slumenthal, 
die Pianiltiin Magdalene Makman 
und der Biolinift Solln Niemtomwsty 
nritwirten, jo daß eine durchweg 
fünftleriiche Ausführung des vielfei- 
tigen Proaramms aefichert ift und 
alle Gejana- und Mufitfreunde auf 
eine 
nee Moebring fen. 


Liedertranz. 
D⸗Moll (Romanze 


mr 
(oc 


Gent3 die Perfon find an der Kaffe, 
bei Lyon & Healy und bei Xoe Flel- 
ler, 4012 Lincoln Ave., erhältlich. 
—_ 
IMinois Turnbezirf. 


, 
Yältred Boom. 
(Golbentteue „.unnn0«s0nssn0n0n0 Wagner 
A 
Atie a. d, Over Acie und 
2... Haertdel 
R. 


Necitativ und 

Gless 

Herr Burt 
Minneliced 

‚ Des 


nr Ihatde 
Liedes 
Seneſelder 
Volonaiſe 
Scherso Ampro 
Rbapiodie in 
Klavier⸗o 


Morgen im 


— J gemütliche Verſammlung am 


. Carventet 25. Oktober in der Lincoln Turnhalle. 
ron Das Komite für geiftige Vetrebun 
mmbeimer | gen im Illinois Turnbezirk hat in 
Sieden — — Verbindung mit dem Mereinsauss 
fassen ao „EEE ſchuß des Turnvereins „Lincoln“ für 

Sact;die erite geiſtig-gemütliche Ver— 
ſammlung des Winters ein reichhal— 
tiges Programm aufgeſtellt. Meh— 
rere Geſangbereine haben ihre Mit— 
wirkung zugeſagt, die Damenklaſſe 
und die Aktiven des Vereins werden 
Turnübungen vorführen, und Herr 
M. Ballmann hat mehrere Soliſten 
— Orcheſters zur Verfügung ge— 
ann 2 ſillt. Dr. N. Kriſhna, der bekannte 
Feſtlichkeit deutſchſprechender Odd Fel- 38 R TER 
lows für hHilfsbedürftige Familien. Ds grün ern Fang na 
Am Donnerstag, dem 29. Nop. us, F 


nn 

r der Melt“ d Turne 

dem Dankfagungstage, —— | e- ber Weit‘ Halten, und Zurner 
die Vereinigte Wohltätigteitsgefell- 


| Salob Willig wird über die Kultur: 
ſchaft deutſchſprechender Odd Fellows 
und Rebelah3 von Ebtcago in berı 


arbeit der Deutichen in 

ſprechen. Gäſte, ſelbſtverſtändlich 

ſauch Damen, ſind willkommen u 
Lordſeite — 820 N. Elart — —— * 
—* —— — — ————— findet am kommenden Don- 
Wohltätigteitshall zum Velten hilfs⸗ nerstag in der Lincoin Turnhalie, 
bedürftiger Familien und Eltern & 


2 'Diverfen Barfwan und 
folcher Odd yelloms, welche zu den | f + 


Xbe., Statt. 
Fahnen einberufen find Pr ya — 
Fahnen einberuſen ſind, und deren Der Vezirksvorort wird ſeine letzte 
Logen Geſellſchaft angehören. 
J 


— =. Verſammlung vor der Tagſatzung 
Das alte, ſteis bewährte Komite hat Juinois Zurnbesirtö, welche am 
auch diesmal wieder bie Feltleitung ! sumina ber 4, Robember 2 
in die Hand genommen; dem Präfis | 30 Ihr in ber Nordfeite Turnhalle 
benten Alfred Hecht eben Mofa! eröffnet wird, am fommenden Sams- 
Schmalz, Vizepräfidentin, Frig aa abbalten. 

Schalt, Sekretär, John %. Blattau,| ° 
Teitihahmeifiter, B. E. Paul, Ein: | 
trittöfortenfchagmeiiter, Tomie Die) 
Borfiger der einzelnen Ausfchüffe; | Rewmans morgiger Vortrag behandelt 
Ray Gayer, Henn Baum, Henn Die Nreinwohner Amerifas. 
Hollmann, U. Hubbert, fowie die} Der von Lidht- umd Wandel 
Damen Catharina Höfer, B.FFritfchie, |bildern erläuterte Vortrag, den der 


ns anf or 
iv: srant Ma 


e) Robe 
t) E3 blinft de 
c) That Dabyh 
a) 
b) Ol 
Senefelder 
Sicilienne et Rigaud 
Suse — 
Frl. Mildred Brown. 
Im Tempel der Muſe 
Senefelder Liederkranz 
— — —— — —— 


Wohltätigteitsball. 


a) 
b) 


...Moh: 


454 
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Indianerleben. 


Katie Blatiat und Johanna Bartſch Reiſende Newman morgen und am 
mit ihren tüchtigen Hilfskräften zur Freitag Abend, ſowie am Samstag 


Ar 
Kt 


Cette. Der Anfang des Feites iſt Rachmittag in der Orcheiterhalle 
auf 7 Ubr Abends feſtgeſetzt. Kaſſen- halten wird, behandelt den India 
eröffnung GUhr Abends. Eintritts- er, jein Leben und die Ueberliefe- 
tarten im Dorverfauf 25 Cents die rumgen feines Volkes. Die Bilder 
Derfon, an der Kaffe 50 Cents die |merden die Zufhauer zu den 
Perfon. a nz un. Taos, N 
idelia:& Scywarzfühen führen, welde New- 
END: man in diejem Sabre bejudht bat. 
63 wird am fommenden Tonnerstag | Adfeits bom Stulturleben der Wei- 
gefeiert werden. Iben fand der Reijende die Rothäute, 
Wie alljährlib um diefe Jahres: unberührt von den Errungenidaf- 
zeit wird die „‚sidelta“ ihr berühm- ten des weißen Mannes. Sibr 
tc8 Schlachtfeit feiern, md zwar am | Müftenland ift von eigenartiger 
fommenden Donnerstag Abend im! Schönheit. Der Indianer des Süd— 
unteren ale der Lincoln Turn- !weitens Iebt in einer Höhle, die er 
halle, Ede Diverfey Parkway und iin die elswand gehauen hat. Dieje 
Cheffield Ave. Eine gediegene Un-!Wohnungen, da3 Gemeindeleben, 
terhaltung unter Mitwirfung der die Sitten und Gebräuche wird der 
„Jufriedenheit” ft, . vorgefehen; Redner anfhaulid; vorführen. 


Redzeh. | 


wirtlien Genuß zählen bür= | 
Gintrittöfarten zu 75 und 50! 


Amerita 


Sheffield 


nada bezieht. 


———— — 


Die Sonde angefekt. 


Fred Schuenemann in der Srrenanftalt 
Dunning geitorben. 

Vor etwa 14 Tagen wurde der 
49 Sabre alte Fred Schuenemann, 
Nr. 2520 Wilcor Ave., in die Sr: 
renanitalt Dunning eingeliefert. 
Vor vier Tagen geriet dort der 
leicht erregbare Mann mit einem 
anderen Getitesfranfen in Streit. 
Diefer artete, in eine Prügeler aus. 
Scuenemann 309 den Stürzeren. 
Er wurde von feinem Gegner jän- 
merlih verbläut. Den erlittenen 
Verletzungen iſt er heute erlegen. 
Der Ktoroner hat eine Unterſuchung 
eingeleitet. 


| 


— — — — 


Wollen befreit ſein. 


Anwalt John L. Metzen reichte 
heute bei Bundesrichter Carpenter 
ein Habeas Corpus-Geſuch ein, in 
welchem eine Anzahl verhafteter 
und angetlagter J. W. W. um Be— 


freiung nachſuchen. Nur John PicaAnna Uleck beſtehende Komite hat. Al- Knecht, 
les getan, um den Beſuchern eine fröh-ler, 


iſt in dem Geſuch namhaft gemacht. 
Die Geſuchſteller behaupten, daß 
keine Beweiſe gegen ſie vorliegen, 


tigen. Der Richter will morgen in 
der Sache verhandlen. 
— — — — — — 


Forderte noch ein Opfer. 


Das an anderer Stelle berichtete 
Eiſenbahnunglück in Northfield hat 
bedauerlicherweiſe noch ein Opfer 
‚gefordert. Der Heizer L. Wright, 


| 


Großes Chor- und Künitlerfoizert am Her bewußtlos in das Evaniton« ! 


|hofpital eingeliefert wurde, tit dort 
im Laufe des Vormittags durch den 
|Tod von jeinen Leiden erlöjt wor— 
‚den. Unterfuhung it im 
| ange. 


Die 


— —— 
| Zuviel des Guten. 


Um ſich nach mehreren ſchlafloſen 
Nächten Ruhe zu verſchaffen, nahm 
der 34jährige Stanley Lotaza, Nr. 
8704 Baltimore Avenue, der ſeit 
vielen Wochen kränkelte, ein Mor— 
phium enthaltendes Schlafmittel ein 
und zwar in ſolcher Menge, daß er 
im Illinois Zentral Hoſpital ſtarb. 


nee 
Beim Spiel verunglüdt. 


| Beim Spiel hängte fich der 1IMo- 
inate alte Jake Seniclapp in feiner 
jelterlihen Wohnung Nr. 1256 Mil: 
ier Straße, an den Eisfchrant, der an 
und für fi Schon fehr wadlig war. 
Der Schrank 
auf das Kind, das einen Schädel— 
bruch erlitt und ſpäter im Michael 
Reeſe Hoſpital ſtarb. 
iii 

* in einem Gäßchen an 47. und 
Loomis Straße wurde heute von 
\einem Arbeiter die Leiche eines neu- 
‚ge 
jeimer gefunden. Spuren bon ®e- 
|mwalttätigfeit find an der Leiche nicht 
bemerkbar. 
| Sm Garfield Park Hojpital 
Iftarb heute der 73jährige Joſeph 
Willy, 4939 Waſhington Boule 


uedı 
|bard, an den Verletungen, die er 


un: |fürzlich erlitt, al3 er in der Näbe | 


feiner Rohnung von einem Sraft 
rad angerannt wurde. 
| * Dre achtjährige Barbara Ara 
Itochzil, 3033 Sid Soman pe, 
imwurde geitern in der Nähe der elter 
'lihen Wohnung von einem Mild- 
wagen überfahren und jtarb frz 
darauf. 
' * Neben den Geleilen der Bur- 
'linaton Bahn, etma 100 Fuß ſüd— 
lich von der Hamlin Ape., wurde ge: 
‚stern Ubend der Aljähriae Arbeiter 
Joſeph Kupec von Hinsdale bewußt— 
los aufgefunden. Das linke Bein 
war gebrochen auch hatte er verſchie— 
dene Wunden am Kopf. Anſcheinend 
iſt er von einem Zuge erfaßt worden. 
* In der Anlage der Grand Croß— 


ing Boiler Co. geriet der dort be— 


dienſtete Arbeiter Joe Walenty, Nr. 
18221 Eäcanaba Une., in das Getriebe 
einer Mafchine und murde zu Tode 
geaueticht, ebe Mitarbeiter ihm zu 
Hilfe tommen konnten. 
——— 
— Gr: Mas tft denn da: 
‚für eine infame Wirtfchaft! ch habe 
‚minbeftens zehn Minuten geflingelt, 
|bi3 die Köchin fam und fragte, mas 
'ich wollte. Xit denn dag neue Stuben- 
mädchen fortgegangen? — Gie: Ja 


9 


abajos, Hopis, Zumis und mohl. — Er: Um tiebiel Uhr denn? 


— Sie: Das fann ih Dir wirklich 
Inicht jagen, Eduard; fie hat meine 
Uhr mitgenommen! . 

— Die Hälfte wäre dann genug 
| geivefen. — „Sieh’ 'mal, Arthur, da 
hab’ ich eben von einem Pebbler eine 
reupatentirte Bubfeife gelauft.” — 
„Was koftet jie denn?” — . „Ob, er 
ließ mir zwei Stücke für fünfund— 
zwanzig Cents ab, und außerdem hat 
er mir die Garantie gegeben, daß ich 


fchenalter reichen würde. 


5. Lehmann zu begiehen. 
ſo iſt der eifrige Vorbereitungsausſchuß 


fiel um und ftürzte | 


borenen Kindes in einem Abfall- | 


wieder 


mit einem Stück ein ganzes Men⸗ 


ball. Nach den Erfolgen, die der Ver— 
ein bei ſeinen früheren Feſten gehabt 
at, zu ſchließen, wird es gewiß keinem 
weitet unterliegen, 
Teft, deflen Vorbereitung in den Häns 
den eines tüchtigen Nomites Tiegt, ein 
weiterer Lorbeer in dem Strange feiner 
Erfolge fein wird. Der Anfang ill auf 
8 Uhr Abends feſtgeſetzt. Die Eins 
trittskarten, die von allen Mitgliedern 
u erhalten ſind, koſten im Vorverkauf 
25 Cents die Perſon, an der Kaſſe 35 
Cents. Für gute Muſik, auserwählte 
Küche und edles Naß hat der Verein 
aufs Beſte Sorge getragen. Jedermann 
iſt aufs Herzlichſte eingeladen, an die— 
ſem Abend ein haar beranügte Stun 
den im Kreiſe der Mitglieder zu ver— 
leben. Das Komite beſteht aus den 
folgenden Damen und Herren: Arthur 
Siewerth, Vorſitzender; Albert Chur— 
ran, Guſiav Halben, Minnie Koenig, 
Pauline Fiſcher. 

Die LindenlogeNr 20 halt am 
fommenden Samstag eine „Hard Times 
Fe in Hörber3 Halle, 2135 Bine 
| eland Abe,, ab. Der Eintritt fortet 25 
Cents, und für quite Mufik ijt beiten3 
geſorgt. Nedermann tit herzlich einge- 
IIaden, an dem Mbend ein paar ber: 
anünte Stunden im Streiie der Mitalie- 
der zu berfeben, denn das aus den Das 
men Bauline Lindemann, Träfidentin; 


ne 


| Kımjtgenug zu veriprecen. 
dat; auch diefes | 


Bauline Stoejner, Lillian Gemein md | 


liche Unrerhaltung zu bereiten. 
‚Feit beginnt um 8 Uhr Abends. 
hr jährliches arones Seit merden die 
letine bon Chicago, „Schweizer Ver- 
ein“, „Schweizer Wohltättgfeitsaeiell- 
tchaft”, „Sctweiger Männerchor” 
„Schtoeizer Turnverein” und „Selve= 
tta Turnverein“ am fommenden Sams— 
tag Abend in der Nordieite Turnhalle 
feiern. Das reichhaltige und gediegene 
linterhaltungsprogramm beitebt aus 
| tonzert, YUufführungen und Ball, einer 
Attraktion, die bei den Schweizern nie 
verfehlt, ein gedrängt volles Haus zu 
ziehen. Eintrittskarten koſten im Vor— 
verkauf 35 Cents, an der Kaſſe 50 
Cents. Der Schweizer Liederkranz 
wird ſich unter Herrn C. Gußwiller an 
‚den Aufführungen mit „Liedergruß“ 
von Angerer „Arnold Winkelried“ 
von Guswiller beteiligen, der Schwei— 
zer Frauenchor mit „Nach den Bergen“ 
von Heim und der Schweizer Männer— 


| 


’ 
I 


Felde” von Attenhofer. Turner und 
| Turnerinnen werden Seulenfchivingen, 
Tangzreigen undPyramiden unterTurn— 
lehrer R. Berger und Oberturner E. 
Fricker ausführen. Feſtpräſident Alois 
zum Schluß werden die lebenden Bilder 
Warmorgruppen) „Winkelrieds Ab— 
ſchied“ und „Winkelrieds Tod“ geſtellt. 
Der blühende und 
LakeViewm Damenverein wird 
tommenden Samstag ſein 23jäh 
Beſtehen im großen Saal der 
coln Turnhalle, an 
und Sheffield Ave. 
geſelligen Veranſtaltungen des 


denn bei ihnen wurde immer nur das 
Beſte geboten, und ſowohl Mitglieder 
wie Gäſte verlebten bei ihnen ſtets die 
angenehmſten Stunden. Außerdem hat 
der Verein auch ſtets zu allen das All— 
gemeinwohl betreffenden Zwecken, be— 
ſonders für Wohltätigleit, freigebig bei— 
geſteuert. Umfangreiche Vorkehrungen, 
um die kommende Feſtlichkeit nicht bloß 
ihren Vorgängern würdig zu ge— 
| alten, fondern ie womöglich noch au 
— werden von den folgenden, 
den 


Vergnügungsausſchuß bildenden 
Mitgliedern getroffen: Charlotte Krem— 
ſer, Präſidentin; Anna Witry, BVize— 
bräſidentin; Helene Schwarzkopf, Se— 
kretärin; Eliſe Hoyer, H. Maechler, E. 
Miſchke, Meier, M Senski, A 
Kahn, Katharine Pohley. 


— 
F 


Das haltiges Progranim, 
dem Schlachtfeſt der „Fidelia“ eben⸗ welche ihre Gefangenſchaft redhtfer-|Vereinigt. Shweizerßer-) 


chor mit „Das weiße Kreuz im roten 


wohlbekannte 


riges 


Fa Zap 1 „ale! Lichte 
View hahen ſich ſtets großer Gunſt jetz | aniiate 
| tens des Bublifums zu erfreuen gehabt, | der . 


| 


| 


t 


} una oe; 
nfang der | 


| Feier halb S ihr Abends. Eintrittstar: | 


jten „tm Vorverkauf 25 Cents, an der 
Kaſſe 35 Cents. 

Die Diſtrikte und 409 des 
Deutſchen Unterſtütßungs— 
bundes veranſtalten ihre letzte dies 
jährige Agitationsverſammlung am 
fommenden Samitag Abends 8 Uhr in 
! Mattmuellers Halle, 1514 Wells Eır. 


a” 
38 


nicht nur Ländler, ſondern 
und 


nud das berühmte Pichelf 


Männer und Frauen im Alter von 16 


bis 55 Jahren werden an dieſem Abend 
frei aufgenommen. Der Bund beſteht 
ſeit 25 Jahren, hat 30,000 Mitglieder 


und beitst ein Vermögen von 11, Mil- 


‚Serenimuß, Süftgicht- 


! 
\ 
i 


| Behandlung bei peinigenden Ent- 
zündungen. 


oder Hüftgicht beginnt, wendet Sloan's 
Liniment an. Ein wenig, vrompt ge— 


Cenits. 


ner Halle, 


| Sefreiär; 


am Santitag, dem ». 


* Kr & — Ta 
| SIoan’s Liniment gntot beite örtliche | 


lin der Lage, allen PBefuchern einen 
Eintritt 35) 
ı Cents die Berjon, Anfang 2:30 Uhr! 
Nachınittags. 

Das reichhaltige Brogramım enthält | 
„Bolfslied“ von Schulk, „Der Wint) 
bon oben“ don Kotchat, „Nachtlied” von 
Eggert, „I Berfect Day“ von Larrie 
Sacob3-VBond und andere Chöre, gejuns 
gen vom Heine-Männerhor, Vorträge 
des Braudyertrios, beitehend Elta | 
B. Beder, Cello; LiNion ©. Haeffner, 
Btano, und Frederid Braucher, Violine, 
foiwwie Soli von Frau Anna PVietroſa, 
Sopran, und Herrn Heinrich Ammer- 
pohl, Bariton. Dirigent tit Herr 9.4. | 
Rehberg. Das Trio wird u. a. 


209 


| 
| 


us 
an 


“ 


minade und „Liebestenime 
iptelen. Herr Ammerpohl jteht mit „An 
der Weſer“ von Prejiel auf dem Pro- 
gramm, Frau PBietroja mit einer VIrie 
aus Maſſenets „Herodias“ und Lie— 
dern von Liszt und Brahms. 

Das 28. Stiftungsfeſt des Geſarng— 
vereins Harmonie wird als 
ein großes geſchloſſenes Familienfeſt, 
verbunden mit Konzert und Ball, 


M 


ſey Parkway und Sheffield Avenue, 
feiert. 
beſtehend 


Das 
aus Henry Bauer, 
Frank Link, Wm. 
Ph. Wolger, hat ein 
beſte hend 


Bruno 
Bieg⸗ 
re ich⸗ 


Vokal- und 


eine | 
Cerenade ımnd ein Palletitiid von Cha= | 
bon Liszt! 


| 


| 


Nonzert ı am ſich der Geſellſchaft 
ittwoch, dem 31. Oktober. im oberen Sterbe— und Sparkaſſe) anzuſchließen. 
Saale der Lincoln Turnhalle, Diver- Der Diſtrikt 335 iſt wohlbekannt durch 
ge= I 
Vergnügungs = Nomtte, ı 


r 
Schleswig-Holſteiner Ge— 
genſeitige Unterſtützungs— 
verein am Samſtag Abend, dem 3 
November, in der Wider Park Halle, 


>» 
k 
2040 W. North Mve., feiern. 
februngen werden von den Herren %. 
meiter; M. Mieriich, Selretär; N. 
Janſſen, Tickei-Schatzmeiſter; U. Off, 
Rt. Kroeger und H. Repening in großem 
IUnfange und mit aller von einem jo 
feltenen Seit erforderten Sorgfalt ae= 
troffen. Der bekannte Schleswig-Hol 
ſteiner Sängerbund wird die Feier mit 


Geſangsvorträgen verſchönern, und das 


ganze Feſtprogramm verſpricht den 
Teilnehmern genußreiche Stunden. Ein— 
trittskarten koſten im Vorvertauf 25, 
an der Kaſſe 35 Cents. 

Ser. utjde Unterjtüß> 
unasbund, Diite. 335, feiert am 
Eamitan, dem Kovemper, in der 
Mordjeite Turnhalle, 824 N. lart 
Eitr., fein elftes Stiftungsfejt mit Ball. 
An dieſem Abend werden Kandidaten 


en) 
De 
4 


frei aufgenommen, und es bietet ſich 


die Gelegenheit für Damen und Her— 
ren im Alter von 18 bis 55 Jahren, 
(einer Kranken-, 


ie Veranſtaltungen ſeiner Feſtlichkei— 
ten und hat ein Komite aus erfahrenen 
und eifrigen Mitgliedern an der Ar— 
beit, das Feſt zu einem glänzenden Er— 
folg zu bringen. Für 
der 


in angenehmen 


gen, ſowie allerhand Unterhaltung auf- Lage, den Beſuchern einen gemütlichen 


geſtellt. Freunde des Vereins können 
mit ihren Familien von Mitgliedern 
durch Einlaßkarten, welche unentgeltlich 
zu haben ſind, eingeführt werden, und 
ſind herzlich willkommen. Nur Perſo— 
nen, die von Mitgliedern eingeladen 
ſind, haben Zutritt zu dem Feſt. Ein 
vorzügliches Orcheſter wird für die 
Imgluitigen aufjpielen. Anfang de 
Feſtlichkeit Uhr Abends. 

Der beliebte Geſangverein Freier 
Sängerbund gibt am Mittwoch 
| Abend, dem 31. Oktober, im groben 
| Eaale von Schoenhofens Halle, Nil: 
wau?ee und Aſhland Ave. ſein Herbſt— 
konzert nebſt Ball. Der Verein ladet 
Mitglieder, Freunde und Bekannie 
nebſt Familien dazu ein, indem er ein 
aus Maſſenchören, Chören und Duetten 
beſtehendes großes Programm und ei— 
nen genußreichen Abend in Ausſicht 
ſtellt. Das Konzert beginnt um 8 
re Eintrittöfarten foiten im Worver= 
fauf 25, an der Siaile 35 Cert3. 

Der Gegenjeitige Unterſtützungsver—⸗ 
ein Deutfhe Wadt feiert am 
Eamötag, dem 3. November, fein zehn 


8 


Hunteler wird die Feftrede halten, md | Jahriges Stiftungsfeſt nebſt Ball, ver— 


| bunden 


mit Berlojung, in Fleiners 
Halle, 1638 N. Halited Str. Nach den 
| Erfolaen, die Der Werein bei feinen 
früheren Keitlichteiten qrbabt bat, zu 
ſchließen, kann es keinem Zweifel mn— 
terliegen, daß auch dieſes Feſt, deſſen 


WVorbereitungen in Händen eines tüchti— 


Lin— | ger N . = * a s ⸗ 

zaal x ger Nomttes Tteaen, Yerbeeren in den 
‚Diverjey Barkıvay | 
‚ reytlich begeben. lie iy 


Nranz des Vereins Ipinden toird. Darımı 
adet das Nomite Nedermann auf? Herz: | 


Stunden im Sireife der Mitalies 
zu verleben. Kür gute Mufik, jorvie 
gutes Eſſen und Trinken wird beſtens 
gehorgt erden. Anfang 7:30 Uhr. 
Zideis 25 Gent3 die Berton. 

Der mohlbefannte Schuhplattlerver- 
ein „D' Wildſchütz'n“ veranſtaltet 


De 


| 


am Samjtag Abend, em 3. November, |aufreht zu erhalten. Sie ii a 
Itrebt getvejen, und mit Erfolg, Dielen) s 


in der Mozartballe, 1546 EClhbourn 
!pe., nahe Salited Etr., einen großen 
„Bauern-Kirta“. Schubplattler 


ein, an dieſem Abend einige ver- wird der 


und genußreichen Abend zu verbürgen. 
Tickets im Vorverkauf 25c, an der Kaſſe 
50 Cents. 

Die Plattdeutſchen Gilden 
veranſtalten am Sonntag, dem 4. No— 
vember, 3 Uhr Nachmittags beginnend, 
eine große geiſtig-gemütliche und Agi— 
tationsverſammlung, verbunden mit 


Kongert und Ball, in beiden Sälen der 
Halle, 2946 W. North 


Wicker Park 
Ave. Eintrittskarten dazu ſind bei 
Mitgliedern für 25 Cents zu haben, an 
der Kaſſe zahlt man 50 Cents. Für 
vielſeitige Unterhaltung wird, wie im— 
mer bei ſolchen platideutſchen Veran— 
ſtaltungen, auf das Beſte geſorgt ſein, 


und man erwartet einen Rieſenbeſuch, geld, 


der Mitgliedſchaft und dem Freundes— 
kreis der Gilden entſprechend. 

Der Verein Saxonia veran— 
ſtaltet am Samſtag Abend, dem 10. 
November, im großen Saale der Lin— 
coln Turnhalle, Sheffield Ave. und 
Diverſey Partkwayh, ſeinen 87. großen 
Preismastenball. Obwohl Gintritts- 
farien in Vorverfauf nur 25, an der 
Kaffe 35 Cents fojten, tverden wertvolle 
Grupven- und andere Breife freigebig 
verteilt twerden, dei müllen Mazfen, 
die einen Preis erwarten, vor zehn Uhr 
im Eaale fein. Maskenabnahme 


n.J 
u 


— 
Die 
ic 


it duf punfi 10:30 Uhr: feitgejekt. Der! 


Vorkehrungsausſchuß 
Herren 9. R. Gentich, 
Karl Schulz nd Ed, Strohbadh, 
alle Sebel in Bewegung feßen, das Seit 
Io erfolgreich twie mönlich zu machen 


Am Samitag, dem 10. November, 


beitcht aus den 


ein anläklich 


wie alljährlich eine Feſtlichkeit veran— 
ſtalten. 
Frauenvereinigung, deren Ziele haupi— 


ſächlich darin gipfeln, Geſelligkeit 
pflegen und deutſche 


* 
—JV 


Grundſätzen nachzukommen, und de 


und Schiller Frauenverein hat ſich deshalb 


Figurentänze werden mufgefünrt Ier- | einen jehr gejhäbien Plag in der Reihe 


| 


> 


den, und da3 Wrldfchüßen- Doppelquar: 
tett wird unter der Yeitung von Herrn 
Henrh Hartmann jene feböniten Li 
nuDd Nodler zum Beten geben. 

Dielen echten „Nirta“ 
ach Der Politer= oder Buffer! 
fehlen, bet dem teder faubere 
inem 
kriegt. 
Bauermadlnu einen gut 
ausſchänken, und zum Tanz wird die! 
Wildſchütßzen-Bauernkapelle 


Speiſen und 


Oneſtep. Für gute 
der Speiſekarte ſtehen u. a. Gulaſch,— 
Thüringer Bratwurſt mit Sauerkraut 
teiner Fleiſch 
mit Schwammerln, d. h. mit „muſh— 
rooms”. Eintrittskarten ſind zu 25 
Cents beim Tiroler Friedl, 1557 Eins | 
bourn Ave., und bei allen Mitgliedern! 
au hahen. an der Kaſſe koſten ſie 35 
Jeder Herr dann eine Dame 
frei einführen. | 

Der Sroen de3 Mrbeiter- 
Unterſtützungsvereins hält 
November, in ſei— 
genannt „Alt-Heidelberg“, 
1500 Sedgwick Str., feinen 56. Nahress | 
Das Niomite, beitehend aus 9, 
Kunfel, Porfitender; PB. dv. Nollamd, 
E. Yebolsfu, Schakmeiiter; 


9. Dat, W, Derfas und N. Horitmann, 


Sobald ein Angriff von Herenichuß | 


braucht, jtillt nicht nur Schmerz umd | 


überwindet Steifbeit, Tondern 


ı Miederholung der Plan 
| Bejänftigung der Entzündung, jeine ge= 
genreizende Wirkung fördert Zirkulation 
* Aufſaugung von krankhaften Ab— 
Einfluß die Nerven und Muskeln be- 
Irubigt. Entzündung, jteifer Hals, ber- 
rentte Gelenfe, Zerrungen und Beulen 
werden bei feinem Gebraud) geheilt. 


| Eine große Bequemlichkeit iit es, da 
* 


Ihr Sloan's Liniment nicht einzureiben der zu verleben. Für gute M 
braucht. Auch iſt es bei Weitem reiner ſen und Erfriſchungen iſt beſtens ge— 
Salben oder Pflaſter, da es die ſorgt. 
macht und die Poren Die Verſammlungen des Vereins fin— 
Flaſchen großen Um—- den jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
Apothekern. 25c, Nachmittags 3 Uhr in der Wicker Park 
Logen-Halle ſtatt. Männer und Frauen 
im Alter von 185 
ſucht, ſich anzuſchließen. 


als Iben_ od« 
‚Haut nicht fledig 
Inicht veritopft. 
|fang3 überall bei den 


| 50e, $1.00, 


:s15an’S" 
Liniment! 


KILLS PAIN 


u 


onderungen, während fein Lindernder 


00 


hilft | 
I 
abzuivenden. | 


Sloan's Liniment erzeugt Wärme zur | 


bat es ih zur Aufgabe nemadıt, das | 
zeit, wie alljährlid, zu einem großen | 
Erfolg de3 Ordens zu machen und Die 
Mitglieder und Freunde auf ein paar 
Stunden die fchiveren, drüdenden Cor: | 
nen des Alltags vergeifen zu Iallen. | 
Tiet3, einichlieglich Garderobe, Foiten ! 
25 Gents im NWorderfauf, an der Kaſſe 
Gent. Anfang 81: Uhr Abende. | 
fo beliebte eutide) 
sreundihbaftsbund NM. 
feiert am Samstag, dem D. 


? 


s 


3 ı) 
I 


Door 
— ti 8 


November, 


ſein 15=jährliches Stiftungsfeft in der! 
Wicker Park Halle (feiner Saal), 2040 | 


WB. North Mve., nahe Milmaufee pe. 
nfang Abends 7 Uhr. Tiefer Berein 


+ 


iſt wohlbekannt wegen feiner früheren 


wur 8;, Sonntag, den 4., Mittwoch, den 7., 


seitlihfeiten, darım find alle Freunde | 
und Belannten erjucht, an diefem Abend | 


zahlreich zu ericheinen und einiae ber- | alei 


anügte Stunden im Streife der Mitalie= | 
1 
l 


Eintritt 25 Cents die Perfon. | 


» 


2 Nahren jind er- 
Der Beitrag 
iitt 50 Cents monatlich, wofür Kranken— 
und Sterbegelder bezahlt werden. Keine 
Aſſeßments. 


Für den in den Tagen Samstag, den 


| 


eder | die diesjährige Feier un 
Ber! Heinen Saale der Nordfeite Turnballe ! 


| ball, verbunden 


uſik, Svei⸗ Euch ſa 
tel Turirt 


der deutfchen 


Vereine Ehicagos erivor 
ben. 


Der Beriverhältniife halber wird 
nur 


darf natürlich ſtattfinden und aus einem Tangkränz 
tanz nicht Hen beſtehen, bei dem es jedoch an an 
Vug von derweitiger 
autberzigen Dirndl a Buffert | nicht fehlen wird. 
in dev Mlınhütte werden fejche | Vorveriauf 
en Tropfen Wen | alte 25 Geni3. Anfang 8 Ihr Kbends. 


aediegener Unterhaltun 
Eintrittslarten 


10 Cents, an der 


9 
1 n 
forten 


Am Samitag Abend, dem 10. No: 


aufpielen, | vember, feiert die alt= und weitbefann!e 
au Korttot|Sejangiettion Stodim&i 
j BON ZUErIeeE _ mr GIS. Eye Ten ihr jahrliches großes Herbſtfeſt in 
BGetranle wird beſtens geſorgt ſein, auf Hacks Halle, 1746 Larrabee 


ir. Die 
Sektion ladet hierzu alle ihre vielen 
Freunde herzlich ein und veripricht ih 
nen viel Luſtbarkeit und Unterhaltung 
durch Geſang, Tanz und Bühnenauf— 
führungen. Der Gailtaler Jägermarſch, 
„Gruß aus Oberinntial“ und 
Lieder werden die Sänger ſingen, fer— 
ner wird das Luſtſpiel „Der 
im falſchen Kurhaus“ aufgeführt. 
für gute Speiſen und Getränke wir 
geſorgt ſein. Anfang 7 Uhr. 


Settion I de8 Douglas Gegenz|%, Henberg mit dem Einitudiren neuer 
Teitigen Untertübun 5 “I Xieder beichäftigt. 
dem 


am Samstag, 
einen großen Herbſt 
mit Agitation, 


Vereins hält 
10. November, 


ämorrhoiden 
leidet 


Hbiel twie lange oder wie fehr-—gebt beute 
u Eurem Mpothefer ımd fauft eine 60 Cents 
Schachtel Pyramid Pile Treatment. E3 aibt 
ſofort Beſſerung und eine einzige Schach— 
oft. Ein Probe-Packet frei in ein— 
fachem Umſchlag 
den stoupon einfchicdt: 


an H 


Freier Probe-Koupon. 
Pyramid Drug Company, 
554 Phramid Blda., Marfhall, Min. 
Senden Cie mir gefl. eine freie Probe 
von Pyramid PileTreatment, in einfachen 
Umſchlag. 


Faeeeeee 


Straße.... ..... 


Ort. RR 


u. .............. 


Die Vor: | 


| Mikfeld, Brafident; M. Runge, Schaß: | 


gute Speifen | 
’ * .- . u 
um aus | und Geiränte ijt bejtens geforgt, aud | 
Sretrumental = Borträs | iit das Stomite 


m. Fifder, | 
I 
tvelche ! 


chiller Frauenver-Effen u. 
1 anlä de3 Geburtstages des] Hllez 
grogen Dichters, Defien Namen er trägt, | 


leit zu ſtoph, Thielemann, Ruten, 
Art und Sprache Sch 
Sie iſt ſtets be- Krückeberg. 


im oberen! 


| Sonntag, dem 11. Nolynber, 
I 


| 
andere | 


l 


Rentier) 
Mc! 


Dil 


' dem Felt, welches alljährlich die Turns 


Aufang iſt auf 7 Uhr feſtgeſetzt, der Ein— 


freien Eintritt. 


kehrungen werden von einem tüchtigen 


wenn Ihr uns untenſtehen⸗ 


veranſtaltet 


g0392933331234399639999939333322333233313141140434333343333333333333333388 





$2833833322233333383 


% 


4 


2332332333 


99% 
999 


$3.95 


Wenn Ihr die Anzeigen beachtet 
und die während der ganzen Saifon 
veranftalteten Verkäufe von Bein 
fleidern bejucht habt, dann merdek’ 
Ihr zugeben, dat; diefe Beranjtal- 
tung alle übertrifft, van Ihr Die 
Beinfleider jeht, Die wir” zu diefem 
Berfaufspreis offeriren. 
fauf umfaßt 
Suiting Muſter 
Blaue Serge 
Fancy Mixtures 
Geſtreifte Worſteds 
Caſſimeres und Cheviots 
Unter normalen Verhältniſſen könnte jedes 
Paar Beinkleider in der Partie leicht zu $5 
verkauft werden. 


Wollenſtoffe in Betracht gezogen, 
heute mehr wert. Aber morgen werden ſie 


zu dem von uns geplanten Ori— 3 95 
ainal-Berlaufspreis offerirt... Pie 


Seidengefütterte Regenmäntel 

| Spezielle Tfferte von grauen und lohfar- 
bigen Caſſimeres, 

! Negentöde für Männer ımd junge Män— 

| ner; jede Naht zementirt und mit Kapp— 

' naht; garantirt regen 


SESSLELEEELLEL EIER 


Der Ber- 


— 
Ex) 


% 


erhöhten Koiten der". 
find fie 


in 
N: 
m ie 


fowie fanch Tweed 


Dicht, 


57.95 
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— Y » J 2 © Er n® i ! = J — 
Schoenhofens kleiner Halle. Milwaukee Die ſechs PBlattdeutfhen: 


und, Aſhland Ave., ab. An dieſem Abend Gilden der Nordſeite — 


werden Perſonen von 18 bis 55 Jah— 
ren unentgeltlich in den Verein aufge- 
nommen. Der Verein e 
ſowie 3300 Sterbegeld an die! 
Hinterbliebenen. Auch ſteht der Verein 
[nicht an, Mitgliedern, die in Not gera= 
ten, zu belfen. Die Sektion I zählt 117 
| Mitglieder, und c3 find alles fidele 
IXeıte, weshalb man bejtimmt darauf 
rechnen kann, daß e> bob und Iuitig 
am 10. November zugehen toird. An | 
Zeitvertreib, Speiſe und Trank wird— 
es nicht fehlen. Anfang der Feſtlichkeit 
puntt 8 Uhr Abends. Eintritt 25 Cents 
Die Perſon. 

Ser Germania Wohltätig- 
feit3berein beranttaliet aut 
Samstag bend, dem 10. November, | 
einen mit Wretäfegeln verbundenen ! 
Herbitball im th 
Strabe und Afhland Ave, 
Kenlern, Herr ır. Dame, wird ein Baar: 
prei3 bezabßlt werden, auch fommen noch! 


' 
| 
i 
| 
' 


viele wertvolle Sachpreife zur Vertei- [MU 
gute Mufit,; beute Abend ausverkauft fein, dena 
das vollendet gegebene 
N!Stüd, fondern auch die überaufz 
‚ ‚niedrigen Preife follten genügenge = 
Es ift dies die ältejte deutfche | Präfidentin; Auguite Vehm, Vizepräti- ı Anziehungskraft haben. Vereuen, ba=2 


(una. Das tomite hat für 
$ 
tim, um den Detuchern eine 
genupreichen Mvend zu bereiten. E 


!beitebt au3 den Damen Ntatie Yamac 


1) 


Jam Tantiagumgstage, Donnerdta 


29 


November, in der Sozialen 


zahlt Siranken= | halle, VBelmont Ave. und Pauline Str. 


ein großes SHerbitfeft feiern. &3 begimmi 


>. 
>.) 


Beſuͤchern 


25 


Cents. Der Feſt—e 


fo dab a 
recht 


Stunden in Ausſicht ſtehen. 


— — — — — 


um 3 Nbr Nachmittags, Eintrittöfarten 2 
| fojten im Worverfauf an der fafje 
35 sihuß hat em 
ſchönes und reichhaltiges Unterhaltungs 
| Rrogramım aufgeitellt, r 


en 


Bufhb Temple Theateri'' 


(Zireltion Eonrab Eeidemann.) 


bergnügungsreiche 


Heute ermähigte Preiie, „Der Dieb“; : 


morgen „Meyers“, 


Wenn die vorzüglichen Leiftungen “ 


Zen beiten Bernfteina 
Inerfennung 


x 


}. tv. beitens gejorgt und wird; nicht allein 


finden follen, 


land Grobe, Addifon! des Seidemann’schen Enfembles im 
„Der Dieb“ beredtigte” 
dann 


Kte das Buſh Temple Theaters 


dentin; NYugirite Tripbabn, MinnicChri- | gemefen zu fein, wird Niemand, Wer? 


' 


uß, Volkmann, Gieſe, Hengſt und 
Angefangen wird Abends 
Der Eintritt foltet 25 Cents 


IS 


Uhr. 
die Perſon. 
Fine groge Naitationsverfammlung 
mit Tanz veranitaltet Verein 
| Brinz Heinrih Nr 1 am Tonne| 
tag, dem 11. November, in leiners 
Halle, 1635 N. Halited Str. Für dei 
ı Tanz wird gute Muftf vorhanden fein, 
und ferner wird auch eine große Ver— 
lojung itatrfinden. Der Verein nimmt 
nee Mitglieder bi5 zum Mlter von 55 
Nahren auf und zahlt im Irrantf 
[e teöchentlich $5 auf die Tauer von 
3 Mocen im Nahre, im Sterbefalle 
Noranmeldungen nimmt die 
niin, Fran Emma Stamm, 720 
1) entgegei. 
I 
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Der 
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| 


Lyra wird am 
in 
Conſtellation Halle, 3900 N. Robey 
Str., Ecke Byron Str., ein großes Ge 
ſang- und Inſtrumentalkonzert abhal 
ten. Da hervorragende Künſtler mit 
wirken und die Damen von der „Lyra“ 
ſchon früher bewieſen haben, was ſie 
(etiten körmen, fo braud,ı wur 
hingermwiejen zu werden, Day den \ 
ichern ein Stimitgenuß bevaritebt. 
Chor it feic längerer Zeit unter der 
IYeitung feines fahigen Dirigenten 9. 


der | 


ara 


Das Stonzert bes; 
2:30 Uhr Nadımittans, Der | 


ginnt um 


1° | Eintritt foltet 35 Cents die Perfon. 


| Zer, Chicago Bäder - Ins] 
terjftügungsperein kird am 
| Samitag Abend, dem 17. November, in 
I der Nordjeite Turnballe feinen 51. Jah 
re2ball abhalten. Die Vorkehrungen zu 


halle bis auf den legten Plat zu füllen 
prlegt, werden fchon jebt von einen fä= 
bigen Musfchuß eifrig betrieben. Ter 


trittöpreis 
Damen 


auf 50 Cents die Perſon. 
in Herrenbegleitung haben 
Der jährliche große Ball, den 
iterariſche und Wohltä— 
tigfeitsperein Ingariider 
Damen diesmal am Samstag Abend, 
dem 17. November, wie üblich in der 
Slinois Halle, Maditon Str. und Ta: 
de ı 2lve., veranitaltet, veripridit jo er= 
folgreih zu verlaufen ivie immer. 
GroRes Anterefje dafiir gibt jih in den 
Kreijen des Vereins fund und die Vor— 


der 


\. 
x 


Komite mit Sorgfalt getroffen. Der 
GEintriit koſtet Gents. 

Anm Samötaa, dem 17. November, 
der KRärtner Klub 
„Rofchat“ in srleiners Halle, 1638 


2* 
30 


N. Halſted Str., ſein erſtes Stiftungs- ſyſtem ſind viele, beſonders 
werden den Leute 


feſt. Tanz und Geſang 


Abend verſchönern, ein Doppelquartett 


wird die ſchönſten Kärntner Lieder zum 
Vortrag bringen. Der Vergnügungs— 
ausſchuß iſt fleißig an der Arbeit und 
verſpricht alen Teilnehmern einen ſehr 
angenehmen Abend. Beginn des Feſtes 
7 Uhr Abends. 


Roſenau. von Herzen lachen 
morgen 
das 

wird. 


45 


vet 


Aufführung 
'mwieberholt werden. 
>! Roften, Aufführungsrecht, Ausſtä— 


Abend „Meyers“ 


will, follte ſich 
anfehen, J 


zum dritten Mal aufgeführt > 


Wer e3 gejehen, lacht no 
| heute darüber, wenn er daran benfl. 
Um Donnerstag beginnen bie „Cs 
|terarifchen Abende“, an denen zmolf 
|der neueiten und erfolgreichiten Er= 
‚zeugnijfe dev Bühnenliteratur zurS 
fommen, die jedoch nicht 
Die erheblichen 3 


kung etc, bedingen höhere Breife, und 


Als 
'ftügunasaefelfchaft im Staate Ye 


Die plattdeutfihen Gilden, 


die größte deutſche Unte 


von Hans Hauptmann, eine Tragi 
tomödie, gewählt, und wenn der Et 
folg, den dieſes Werk des begabten 
Dichters nicht nur bei ſeiner Urauf 
führung, ſondern auf allen deutſche 
Bühnen errang, al? Empfehlung gele® 
ten darf, dann dürften die „Literari« 
"U fchen Abende” damit einen glänzenden = 
|Unfing nehmen und vom Publikum * 
| herzlich willtommen geheißen werben? 


Freunde der deutfchen Kunft folltenS 
\fich daran nicht ftoßen, umfomweniger, * 
\ J 9 fx 
'al3 diefe Werfe nur einmal gegeben 
werben. Als erjtes Stüd hat Here 
|Seidemann „Der goldene Schatten? 


8 


x 


notz machen die Plattdeutſchen Git 


= 


| winnen. 


!eines 


den große Anjtrengungen, bas 
fammte Deutfchtum für dieſe ſegen— 
reich wirkeude Körperſchaft zu g— 
In dieſer ernſten Zeit 
es doppelte Pflicht und Schuldiglei 
jeden Deutfchen, fi einer 


Gefelihaft anzufchließen, die fähig: 


in Ungüdsfällen zu bieten. 
Während des dreißigjährigemi Ber 
jtehens der GroBailde tjt immer ber 


' Wahrfprud: 
Not und Tod“ ſtrikt aufrecht 


„Wi helpen uns 


und ſtark genug iſt, Schutz und Hilſe— 


halten worden, und durch die ſeh 


gen 


ya 
s 


1 


Sahren angenommene 


der Gefellichaft 


morden, 


laufen will. erreichn ſchuell 


Zwech 


der 


durch eine Yeias Wunder) 
„Übenbpof", Br 


Die Beiträg 


Ver fein Grundeigentum vers 


liberale Gewährung von Kranten=? 
'veld (ununterbrechen 51%, Jahre) ik 
'n.andher Kummer und mande. Sorae? 
von den davon betroffenen Famil 
verſcheucht worden. — 
ſind mäßig, und durch das vor in— 





a gan an — — — — — — ——————— 


teilung auszugleichen und die ſe möglichſt niedrig 
zu halten; indeſſen über ihre Kräfte kann auch ſie 
nicht hinaus und dieſe werden — niemand ſollte das 
vergeſſen — im Weſentlichen vom Kriege und allem, 
was dazu gehört, in Anſpruch genommen. In dieſer 
kritiſchen Zeit muß ſich eben ein jeder nach der Decke 
ſtrecken lernen und ſich an Einſchränkungen, wenn es 
*8 ſein muß, auch an Entſagungen und Entbehrungen 
ge — Das iſt nun einmal nicht anders im 
“.Webäube: 223 und 225 ©. . Striege, und der Gedanke daran, was die europätichen 
awiſchen Sn u tt — Kriegführenden nun ſchon ſeit Jahren in dieſer Hin— 
—Telephon: Franklin 5900 —-Iiinods | jicdt auözuitehen haben, follte-uns mit dem nötigen 


eiß je ei 1 Gent: ins Haus geltefert per Monat 30 Gent? | Mut ftählen, dem Ilnvermeidlichen tapfer entgegen- 
Eu per antagboit“ en 
RR, miagyoft 
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Zu ſpekuliren auf die Dummen. 

Wer das verſteht, gewinnt zuleht; — 
Die Nullen geben die größten Summen, 
Wenn man die Nullen richtig ſetzt. 


hiengo, per YeRR.uuensennunnnnuunnnn — 
Donnn Snnnnn 0000 00 00000 Eine Chicagoer Dame erflärte 
vor Kurzem, dab der Weltkrieg der 
Bafdıtag Gottes jei. Den jüngjten 
Aufitellungen zufolge haben die 
Ber. Staaten fi) bisher fchon auf 


in den Wer.Cianien auberhaib &hlcage, porioteet, 33.00  subliden. Gleichzeitig aber jollten wir alles tun, die Veransgabung von $21,300,- 


—R Besen ge Not fernzuhalten. 
ai Men On | Auf dem Gebiete der Kohlenverforgung geidhieht id, mas fo ein Wa 
das, wie bei der Volfsernährung, am beiten durd) | yerfchludt! 
ftrenge Sparjamfeit. „In jedem Saushalt jollte man EEE 
ih dor Augen halten, daß eine Schaufel Anthrazit: | Zimei Mitglieder feller verfloifenen 
— ſelbſt! kohle den gleichen Wert hat wie ein halbes Phund | Ford'ieben Briedenserpebition haben ſich 
ee ottober 1917 — srrite Tan  „uder, ein halber Zaib Brot oder ein halbes Pink ihre Theorie In Die gen PR erh n che 
wer 24. Oftober 1917 — der morgige Tag — Milch“, heit e& in einer Mitteilung des Direktors Ar PP UNENEREN 
lauf Anordnung des Präfidenten vom Volfe der | dcs Bergwerkbüros im Departement des Innern an Shi veie 
Shoaten als „Sreibeitstag” feitlich zu begehen. | die Vertreter der Brennitoffverwaltung in den ver- — — 
Seſtlich“, das heißt hier, dadurch zu begehen, ſchiedenen Staaten. Eine Schaufel Kohle mehr wird a 
5 er u Ra , ) ‚beihränft werden follte, 
ein Jeder dem e3 irgend wie möglidy it, Frei-| aber leicht verbraudt, wenn der Winterfturm dur Hoch verehrte Gattin *t 
FHeitsbonds Taufe und jo jein Teil dazu beitrage, die | undichte Yeniter und Türen bläft. Darum Sollten bor | jeden Montag 
reiheit der Welt, im Beiondern die Freiheit unferes | dem Eintritt wirklid) falten Wetters alle eniter forg- 
Manbes umd in unjerm Lande fiyer zu jtellen. | faltig auf das Dihthalten unterfucht und alle Ritzen 
- Mer „Sreiheitstag“ wurde angelegt, weil befon- | und Fugen mit entiprehendenm Material gut verftopft 
dere Anffrengung nötig ſchien, die Freiheitsanleihe werden. Dieſes iſt fertig zugeſchnitten leicht erhältlich 
ntergubringen, bezw. ihre Meberzeihnung in der ge- md ver dafür zu bezahlende Preis wird bald ein— 
pün ten Höhe zu ſichern; und weil es gewih Ipeint, | gebradht fein. Doppelfeniter tragen ebenfalls viel zur 
ah Diele Bürger nocd nicht das redhte Verjtändnik | Warmbaltung des Saufes bei. Beſondere Aufmerk— 
oben für das Wefen der zyreibheitsanleihe und die | jamkeit follte man ferner den Seizrohren und Schorn- 
oimendigfeit ihrer jchnellen Aufnahme ımd itarfen | ſteinzügen, ſowie dem Schornſtein felbit widmen. Der 
eberzeichnung. ı Aibeitbelag der Rohre verbitet dad vorzeitige Gnt- 
> Die Alternative wäre, dab es fo verhältnismäßig | weidhen der Wärme. ft er jhadhaft, fo gelangt ein 
angjam vorangeht mit dem Unterbringen der An-| Teil diejer nit dorthin, wohin er bejtimmt ift. Die das viele Wähler fogenannten ‚Refor- 
je, weil nicht Geld genug vorhanden wäre im Folge davon ift, daß man mehr Kohlen verbraucht, als | mern“ enigegenbringen, nicht ganz un 
Sande, e3 dem Volke der Ver. Staaten jchiver falle, | notwendig iit. Sind die Rohre und Züge nicht fauber, | beredtigt erjheinen. So twird auf die 
fu den 3000 Millionen der erjten sreiheitsanleihe | jondern mit Ruß, tie ihm befonders Weichtohle rm | Frwerbung eines Bauplages für cin 
mals 3000 bis 5000 Millionen aufzubringen md | Nebermahe erzeugt, veritopit, fo ijt es überhaupt nıdt | ten 12 600.006 a ne 
ber Regierung zur Verfügung zu stellen. Dieje An- | möglich, das Sans warn zu befommen,. Denn der| Der Vaupla erivies fid) für den er- 
mahnte muß aber al3 ganz und. gar unhaltbar, ja ge-; Ruß veriverrt der aufiteigenden Wärme den Weg, wähnten Zwed völlig ungeeignet, und 
Babezu läherlicy eriheinen angefichts der Tatiache, daB | nicht bloi weil er die Rohre füllt und die Luft mecht Bedeutet einen totalen Werluit für bie 
An Deutihland jochen die jiebente Anleihe zur Höhe | durhläßt, jondern auch weil er ein fchlehter Wärme: * Wen Fran Bu . 
bon rund 3107 Millionen Dollar gezeichnet wurde, | Teiter ift. Abgeichen davon erhöht Ruß in den Röhren | dem Büngermwißer Mitchel nabeitchen- 
und Deutichland an NRationaldermögen weit zurüdjtcht | und Schornjteinen aud) die Feuersgefahr. Die erfte den Bolitifer, Senator Renolds, zu 
Amerifa. Wenn cs hier nur langiam voran | Bedingung für die Zeiftungsfähigkeit eines „Furnare* | $1.30 per Quadratfuf erworben wurde, 
geht mit dem Unterzeihnen der zweiten Anleihe, fo |iit darum die Sauberkeit des Heizapparats in allen’gs Kent? per Suadrathik > arzabft 
ann das nicht einen Nichtfönnen zu danken jein. | jeinen Zweigen. Die ritige Handhabung der Der: | Hatte, Much Diefe en un 
ind jofern e3 an cinem jtarten Wollen hapert, jo fann und Nobrflappen it ein weiteres Erfordernis tür|für die Stadt einen Werluit von mehre: 
28 nur daran liegen, dal; man Ze und Ziel, Wefen | fpariames Setzen. Nur wer tief in das Geheimnis |ren Millionen Dollars, Vor jenem 
d Art der Sreiheitsanleihe troß Allen, was jhon | diefer Alappenfamilie eindringt, wird feine Meiiter- een —— — — 
barüber gejagt wurde — und wohl auch Dank dem, prüfung als Heizer beſtehen. runa, hatt beflen IR Die Oteuerlaft Reim 
008 darüber gejagt wurde — in weiten Kreifen nicht In der Ver. Staaten werden jährlid) ungefähr |Voris um nahezu $70,000,000 pro 
recht verſteht. Be az u m . Nfehshundert Millionen Tonnen Kohle gefördert, | adt En fer" —2— 
5 Tatjächlich jollte es gar nicht nötig fein über die! Davon werden rund zwanzig Prozent für die Se — me Ze 
Anleihe viele Worte zu machen; fie den Bürgern an- | Heizung verbraudt. Der Amerikaner ijt binfichtlich | ion Naufe bat aefant: „Ct jenligt.“ 
Supreifen als qute und jihere Anlage — die fiherfte | jeines KRohlenverbrauds bisher wie auf anderen Se- | \ — 
nlege der Welt — und den Bürgern klar zu machen, hieten ein großer Verſchwender geweſen. Das Land 
Ba 68 ihre einfafache Pilicht it, legten Endes die Hatte itetS Ueberfluf; an Kohle, und er hatte fih daran 
pflicht eines jeden Einzelnen gegen fi jelbit, jener gewöhnt, darauf loszwvirtichaften, ohne Rüdficht auf 
inder und jeiner Kinder Zufnnft nad) Möglich- | dio Gefantbeit des Volkes oder aud) mur auf feinen 
Feit Sreiheitsbonds zu Faufen. Denn der Einzelne | Nachbar zu nehmen, Xet haben fi) die Verhältniffe 
Fan nur eines Landes oder Staates Bürger fein; päglic geändert. Anitatt des Neberfluffes ſieht er 
und ijt ein Teil des Landes oder Staates, deſſen Bür⸗ ſich einer Knappheit gegenüber. Er kann nicht mehr 
Fer er iſt. Es müßte als ganz ſelbſtverſtändlich vor- aus dem Vollen heraus wirtſchaften, ſondern hat nur 
sgeſetzt werden, daß der Bürger nach Möglichkeit die knapp genug für ſich ſelbſt und muß ſich winden und 
lnleihe zeichnet, die jein Staat auflegt, denn wenn es drehen, um mit dem erhaltenen Vorrat auszukommen. 
dangfam oder gar „icief“ geht mit der Zeichnung, | Denn er iit fi) bewußt, oder follte e$ wenigiteng fein, | 
ann jhadet das nicht nur dem Staate, jondern jedem | yap jede Schaufel Kohle, die er mehr verbraucht, viel⸗ 
einzelnen Bürger, muß jeder Einzelne als Zeil des ſeicht ſeinem Nochbarn entzogen wird, daß das ver— 
Ganzen an den ſchlimmen Folgen tragen. ſchwenderiſche Heizen eines einzelnen unter Umſtänden | The 2. a HMaticht „Wer es 
e * ° ° den Stillitand eines yabrifbetriebes veruriahen Fann. | wagt, feine Hand an eine Dame zu Ie- 
€ will feinen, als fei bezüglich) der „reiheits- Auch in der Snduitrie ift viel Verfiwendung mit |gen, ausgenommen, um fie zu beſchü— 
nleihe” zu viel „erklärt“ worden, und als hätten die | Hein Brennitoff getrieben worden. Auch) dort follten Ben, tt ein Feiglingi” (Mpplaus.) — 
Sberichiedenen Erklärungen —— jede einzelne beredhmet | jich beträchtliche Erfparnifie erzielen Iaffen. Wenn 
ür eine bejondere Hörerihaft und für bejondere Ge- | jeder Seizer in den Yabrifen, jeder Heizer im eigenen |meine Mutter!” (Stiiemifcher NAp- 
fühle — zu Unficherheit geführt und den einen großen | Saufe fparfanı mit dem Vrennmaterial umgeht, fo |plaus.) — „Und wäre ex zehnmal ein 
Grundgedanken verdunfelt und ihm Abbrud; getan: | jollte fid) die Gefamteriparnis nad) dem Urteile Sad | Einbreier — er —— —— 
em Amerika, die große Republik der Ver. Staaten verſtändiger auf etwa zehn Prozent der Landesproduk— | — un de Be 
bon Amerika, deren jeder Bürger cin Teil it, braudt tion belaufen, d. b. auf jechzig Millionen Tonnen, | tanerin!”" (Beifallsfalve.) -—- „Die 
Feld zur Durhführung ihres beihlofjfenen umd| oder einige hundert Millionen Dollar: jiher ein er- | Schriegermtutter ijt verbrannt, aber 
notwendigen Kampfes für die Freiheit für | ftrebenswertes Ziel. das Sind ——- ijt gerettet!” (Orkanähn— 
Heine, Ameritas, zreiheit; mittelbar auch — —— Üicger Upps) 
Hür die Freiheit anderer Völfer, einichlichlid), ia | Die beiten Nahrungsmittel für unjere „Jungen | New Norker Rejtauraieure beredinen 
b eſonders auch des deutſchen; zuerſt und LE in Blau“. Die gründliche Inſpizirung aller für das | 10 Cents für zwei Stück Zuckex. Die 
Hegt doch für die eigene Freiheit. | Seer und die Flotte beitinmten Nahrungsmittet if Mirfiamfte Myt, das Volt vom Schlem- 
h, S if i! Ameri ieit Ianaen |... n . Be Yes men zu entwöhnen! 
Nur der Starke iit frei! Umerifa war jeit langen | ine der großen mit dem Sriege zufanmenhängenden | — 
Sahren ſch wach und —— Es — N | Mufgaben, mit der filh hauptiächlih Freiwillige bee | In vielen größeren Städten de3 
hnmächtig in einer Welt, in der nur mehr wiliten I fafien. Die „National Mholefale Grocers’ Aſſocia- Landes ſoll Mangel an Eincent— 
Stärfe geſchätzt wurde ne und mußte ſchwer büßen on⸗ wurde auf die Wichtigkeit dieſes Gegenſtandes Stücken herrſchen. Zwanzigdollar— 
Für feine Ohnmadt. CS mußte „Eriuden gewähren, | ufmerkſam gemacht, und hat infolgedefjen die freir!Noten bilden aber einen jchönen 
ie nichts als Forderungen waren, binter denen; Filügen Dienfte ihrer bervorragenditen Fachnänner | Motbehelt 
Drohungen ftanden; mußte von „dDiefen und) ae ee r Notbehelf. 
Genen“ demütigende Kränkungen und nieder: | 


der Regierung zur Verfügung gejtellt. Zur Zeit rei« 
Dutzende in verſchiedenen 
ähtige Schädigungen hinnehmen weil Macht | Jen gend * 


Zweigen des Material-⸗ 
— u waarengeſchäfts qeihulte Einkäufer im Qande umber, 
"bo ‚ und das arobe Amerita mit die), Fa Tahriea a : 
— die Unverfchämtheiten und Stränfun: | beſuchen ze * — Q = —* —— 
H end zu antworten. Das mußte anders | rIotte beitiimmien "Saaren. ie Teute Teilen Ihre 
Br Beau ES ders erde, mußte der Hrioy | zinfte fojtenfrei, und ihre Reifefoften werden von 
— — — Ben Kürtung 7— * — den Geſchäftshäuſern beſtritten, bei welchen ſie ange— 
mußten die SFreiheitsanleihen aufgelegt werden, und | Meilt ind, 
muß dieje zweite gezeichnet und überzeidhnet werden 
Sipie die erfte, als Teil der Rititung, die uns ftark und 
frei madıen joll. 
= Re Schneller und ausgibiger die ziveite Freiheits 
anleihe gezeichnet wird, deito jchneller wird Amerika | 
Stark und frei fein — ftarf umd frei genug, den Frieden 


Diktiren zu Fönnen! 
i x 


Ir 
na 


ET rs 


| 
| 
Die eigene Freiheit und fidh | 


Bu viele „Tag Days.” 


Unſere 
ags us” 


Abend und nimmt 


Mit den $2, die fie ung am Diens: 
‚tag Morgen al3 Tafchengeld für die 
IMWode überreicht, fönnen wir nicht 
|Tänger Straßenbahnfahrten, Lunch 
und unſeren Skatverluſt beſtreiten. 
Stop the tagging! 


Bis 


Einige der Beihuldigungen, die ae- 
gen ben New Norker Vürgeremijter 
Mitrhel al3 Haupt der Stadtverwaltung 
erhoben werden, laiten da3 Miktrauen, 


ıinie 


Die Koften der Erziehung jind 
während des letzten Jahres in 
Miſſouri von 8333.38 auf $44.75 
pro Schüler geſtiegen. Wenn die 
Erziehung in demſelben Verhältniß 
eine gründlichere geworden, iſt das 
Geld gut angelegt! 
| Das tft der Diplomaten Sport, 

ie Kunſt in politifhen Wehen: 


Da hält man lange Neden. 


n 


— — 


Ein Reiſender, der von drüben kam, 
| erzäßlt, dal; fie in einzelnen Ländern 
Huͤndefleiſch eſſen. Hundefleiſch? 


Das iſt uns Wurjt. 


Aus der Schweiz kommt die Nach— 
richt. daß ſich dort ein „internationaler 
Klub der Deſerteure“ organiſirt hat. 
> | Die Devife diejes „Mubs” lautet mahr- 

ſcheinlich: „Ich hatt' einen Kamera— 
Nach einer Zuſammenſtellung der Bundes-Schif- | den.“ 
fahrtsbehörde hat Gngland 13,400,000 Tonnen | 
Schiffsraum imr atlantiihen Verfehr, oder 53 Prozent | 
der Sefammttonnaae. Die anderen 47 Prozent ver: | 
teilten jich auf die übrigen Zander — die Mittelmädhte : ’ Bun 
natürlich ansaefhloiien — wie folgt: Ber. —— beiden find 93 Sabre alt.... 
| 2,000,000, Norivegen 1,800,000, Schmeden 860,000, md in dem Alter it alles ent- 
Dänemarf 690,000, Solland 1,200,000, Frankreich | Ihuldbar. 
1,600,000, Italien 1,250,000, Griechenland 470, 
000, Spanien 750,000, Portugal 150,000, Rußland |; unge Mädchen als Schuhpußerinnen 
350,000, Belgien 280,000, Siidamerifa 660,000, | iumairen. Der Herr 
Savan 100,000 Tomumen. Das find zufammen 25,- | will vielleicht nur verhüten, dafz fie fich 
500,000 Tonnen. In einem Nabr werden die Ver, |den Männern au üben legen. 
Staaten aber einen gewaltigen Sprung aufwärts | 
machen, fie werden danıı ungeführ 8,000,000 Tonnen! Um Weihnachtsgeſchenke braucht 
im Oseanverfehr habeıt, vielleicht noch mehr. ‚heuer niemand verlegen zu fein — 
* * * ein Pfund Zuder, ein Korb Sohlen 
I vo au 
Die mihlihen Sporen. Der Generalieldmarjchpalt und eine Klafhe Milh! 
Graf Wrangel, der „alte Wrangel“, wie er bei den) — 
Berlinern allgemein hieß, ſah als alter S 


haben zwei Wähler als Mitglieder 


* 
ar 


Die bürgerlihe Piliht gegen den Staat 
md Sich jelbit, und die menihlide Wilicht 
Keen die Menjihheit, die den „baldigen, | 
Dauernden Frieden, gerecht und chrenvoll für alle! 
Mölfer”, jo jehr nötig bat, Fordern gebieteriicd, | 
Bah ein Keder ıumd cine Jede „Freiheits— 
Sanleibe” Faufe, jo viel wie nur möglid. 

Dies, und dad; die Freibeitsbonds qut und jicher find, 
Kann nur der Bürger bezweifeln und beitreiten, der | 
ih Felbit hintergeht und ſich ſelbſt nicht 
Fraut Denn das Ganze, deiien er ein Teil 
it, fordert. die Anleihe; dem Wohle des Gan- 
Ben, das fein Wohl ilt, dient die Anleihe, 
Da Ganze, dem er anachört, mit dem er 
Seht und Fällt, bürgt dafür. — — 


* 
m 


| Bofton? Mayor will. verbieten, dar 


Soldat iharf! Sondber-Ganbelsladen. 
auf Rorichriftsimähigfeit im Anzua, befonders bei jei- | Unfers ijt ein Handelsladen ſchöner 
nen Offizieren. Eines Tages begegnete ihm auf der a —— ui 
a ee α 2 r . 
ı Straße ein Infonterieleutnant mit Sporen an DEN | Gin Suänst Raser. von Bel-(Bakn)s 
Stiefeln. Er rief ihn jofort an und jtellte ihn wegen | Schwingen und Vorgallen Mübeln. 
des unerlaubten s vorentragens zur Rede, wobei er| Iinfere Rreife find anitän- 
‚auch im allgemeinen jede Norfchriftswidrigfeit rügnte | diq die vorſichtigſten 
und ſich mit den Worten: „Wenn Sie jemals an mir Käufer beſtätigen dies. 
etwas Reglementswidriges entdecken, ſo können Sie Laßt, uns mit Ihnen über irgend einer 
mich dreiſt darauf aufmerkſam machen“, als Muſter bauslichen —* zu. Sie be— 
hinſtellte. Zur Bekräftigung der Mahnung ſeitens Me ua N. a 
feines Kommandenrs erhielt der fporentragende In: | — — VE, 
fanterieleutnant acht Tage Arreſt. Wochen waren — Rafhoille, Su. 
a ; u.” e —— So lautet eine Angeige in der „Naſh— 
vergangen. Da tritt eines Tages auf der Straße DET | yilfe Bolt.” Hoffentlich verfehlt fie 
Zeutnant an den General heran, grüßt und jagt: „Er-} ihren med nicht, fo daß die Vor— 
zellenz haben mir befohlen, Sie beim Betreten mit | geilen - Möbeln“ zu „anitändigen“ 
einer Ordonnangmwidrigfeit im Anzuge darauf — abgejegt Werden. 
merffam zu machen. Erzellenz tragen nämlich Feine! j — 
Sporen.” „Leider wahr. Nun, ich danke Ihnen“, Nichts neues unter der Sonne. 
entgegnete freundlich der Ertappte, „ja, dann muß ich Wer die Wahrheit liebt, der mu 
beitchende Notlage oder in bitteren Vorwürfen mir eben jelker adjt Tage Arreft diftiven. Aber a Sage! Beben; 
gen diejenigen zu ergehen, die ihren Eintritt herbei-| Sie wiften, ich bin eben doch jhon ein alter md Fränk- | Schon den” Fu im Wügel ee 
Hührt oder ihm nicht rechtzeitig vorgebeugt haben. Tiher Mani, da erweifen Sie mir wohl den famerad-|Wer die Wahrheit jpricht, der muß 
Das Bolt jteht einer Tatjadıe gegenüber und muß fich, | Schaftlichen Freundfchaftsdienit und — fiten die adjt | Statt der Arme Alügel haben.“ 
o gut e5 Tann, damit abfinden. Die Regierung wird | Tage fiir mich ab, und zwar gleih. Melden Sie fid) * u a fchon: 
er alles tun, was in ihrer Macht fteht, um die vor⸗ alfo ſofort auf der Hauptwache.“ Sprad’s und ging |” er da iügt, MUB TPEugeE en. 
me Sohlenfnappheit zu berringern, die Ber-| jmungelnd weiter. 


Spart mit dem Brennitoff! 


Sedermann meiß heute, dab das Land unter 
iner gewiflen Koblenfnappheit leidet. Nicht daf die, 
- Staaten zu wenig von diefem Brennitoff be: | 
füben. Sein Kohlenreihtum iit vermutlich größer als | 
irgend eines anderen Landes. Uber die Hebung | 
bieles Schates und jeine richtige Verteilung über das | 
Sand nadı dem Verhältnis des Bedarfs madıt | 
geniwärtig, da Krieg und Induftrie ungeheure An- | 
Forderungen an die Kohlenproduftion und dos Trans- 
Snoriweien jtellen und andererieits Profitgier und | 
Rohr igfeiten die Lage noch verwidelter geitalten, | 
Brett grobe Schwierigkeiten. E3 hat zur Zeit Feinen | 
braftiihen Ziwed, fih in unfruchtbaren Klagen über 


aa 


Bee die Lieder de3- Mirza- 


Benn man nicht halten will ein Wort, | 


Kraftjtellen, bei denen, 
amerikaniſchen 


Ja, es iſt wahr, ſie hat die Gewohn-⸗ 
heit, ſich zu betrinken, aber ſie iſt — 


Bürgermeiſter 


Die Bedeutung der zweiten Freiheitsanleihe. 


11T, 


Ft.: Wie kann ich die Bonds der 
zweiten Freiheitsanleihe kaufen? 
| U: Durch Nusfüllung eines Be- 
werbung sſchreibens, das bei irgend- 
einer Bank oder Truſtgeſellſchaft, 
Bondhandler "oder Matler oder 
irgend einer Bundes-Reſervebant 


000,000 verpflichtet. Es iſt ſchreck· oder auch beim Bundesſchahamt in ı $1000-Bond dürfen ficher fein, daß |jich von ihrer 
Ihtag für Seife | Mafhington eingereicht merden Tann. |Tie diefen erhalten. 


Fr: Wann kann tiefes Kauf- 
ıgejuch eingereicht werben? 

U: Zu irgendeiner Zeil vom 1. 
Ditober an bi3 zum Echluf, der Ge- 
Ichäfte am 27. Dtiober, 1917. 

Fr.: In welcher Form mu da 


2 
v 


treten dafür ein, daß deren Zahl Geſuch um einen Freiheitsbond ge- der Zufpruch erfoigt iſi. 


macht werden? 
A.: Alle Geſucht müſſen in 
vom Schatzamtsſekretär vorgeſchrie— 


von unſerem Lohnkuvert Beſitz. benen Meile aemacht werden, die er⸗— 


forderlichen Formuare ſind in ir— 
gendeiner Bank oder beim Liberty 
Loan Committee zu haben. 

| Fr.: Muß der volle Preis bei Ein- 
reichung des Geſuchs entrichtet wer— 
den? 

A.: Nein, nur 2 Prozent des Be— 
trages, der in Freiheitsbonds ange— 
legt werden ſoll. 

Fr.: Wann muß der Reſt bezahlt 
werden? 

A.: In Abzahlungen wie folgt: 18 
Prozent am 15. Nobember, 1917, 40 
Prozent am 15. Dezember, 1917, 
und 40 Prozent am 15. Januar, 
‚1918. 
| Fr.: Kann ich einen Freiheit3bond 
‘auf Abzahlung kaufen, indem ich 
:pöchentlich oder monatlich dafür 
' zahle? 

A.: Das Bundesſchatzamt kann 


' 
\ 


md für weiches diefer evt furz vorher derartige Zahlungen nicht entgegen= | 


nehmen, viele Banten und XWrbeit- 
geber werden jedoch Freiheitäbonds 
Iperabfolgen, und Teilzahlungen ba- 
ifür entgegennehmen. Falls Gie 
:Bonda in diefer Weile zu Faufen 
:wünfchen, fprechen Sie mit \hrem 
Arbeitgeber. 

Fr.: Wann werden die Zeichner er— 
fahren, wie viele Bonds ſie auf 
Grund ihres Kaufgeſuchs erhalten 
werden? 

A.: Der Schatzamtsſekretär wird 
dies am 6. November, 1917, bekannt 


| Mayor wird überitimmt, 


Belegt Beſchlußantrag bezüglich des 
„Peoples Council“ mit ſeinem Veto. 





Tadelt den Stadtrat. 


Stadtoberhaupt bezeichnet Beſchlußan— 
trag des Stadtrats als nutzlos und 
lächerlich, da er Garantien, welche 


Verfaſſung gewähre, widerrufe. 


I 
| 
| 
| 
| Mayer Ihompfon belegte in ber 
geitrigen Situng dez Stadtrats den 
Beihlußantrag, der Gouverneur 
| Lotoden wegen der Unterbrüdung der 
Berfammlung des „PBeoples Council 
\of Umerica for Democran and Peace“ 
Fe und die Behörden aufforbert, 
ähnlige Verfammlungen in Zufunft 
zu verhindern, mit ſeinem Veto, aber 
der Stadtrat beſtätigte den Antrag 
mit 48 gegen 12 Stimmen. Das 
Stadtoberhaupt begründete ſeinen 
Schritt in einer längeren Botſchaft, 
in der er den Beſchluß des Stadt— 
rats als nutzlos und lächerlich be— 
| zeichnete. „Ich bedauere,“ erklärte 
die Hotſchaft,“ daß der Stadtrat es 
für angebracht gehalten hat, vor der 
Welt die Beamten Chicagos zu ta— 
deln, weil ſie das Geſetz aufrechter— 
halten ıben, und fie aufzuforbern, 
In’ »t nur die Gefebe zu verlegen, fon= 
‚bern auch ihren Amt3eid. Der Stabt- 
init vorfhügen, da ber KRorpo- 
rationsanwalt ein Gutachten abge— 


In einem Dorf auf Long Island geben hat, daß es ungeſetzlich geweſen hrach zuſammen und Hard kurz da— 


ſein würde, die Verſammlung zu ver— 


der Prohibitionspartei regiſtrirt. bieten, ehe ſie abgehalten worden Marie 


war. Die Verſammlung war fried— 
fertig. 
war nutzlos und lächerlich, da er ver— 
ſucht hat, die Garantie perſönlicher 
Freiheit, die in der Staats- und 
| Bundesverfaffung enthalten ift, zu 


widerrufen. Auf den Antrag Id. 


Iomand, der ben Beſchlußantrag 


eingebracht hatte, wurde er troß bes 
Vetos nochmals mit 48 gegen 12 
| Stimmen autgeheigen. Gegen den 
Antrag Ald. Tomans und mit dem 
Manor ftimmten die Aidermen 
| GCoughlin, Norris, Anderfon, Erof, 
Block, Johnſon, Cullerton, Ro— 
driguez, Powers. Haderlein, Rea 
und Michaelſon. 
| Die Straßenbahnirage, 
| Ad. Capitain, Vorfigender des 
Ausſchuſſes für örtliches Verkehrs— 
‚mejen, brachte einen Belchlußantrag 
‚ein, der diefen Ausfchuß anmweilt, die 
| Verhandlungen mit den Straßen: 
\und Hochbahnen mieder aufzuneb- 
ı menebehuf3 Formulirung einer Orts 
|dirang, die fi auf den Pericht der 
Tiefbahn- und Verkehrskommiſſion 
ſtüten ſoll. Ald. Kunz bekämpfte 
den Antrag und machte im Lauf der 
Debatte die Bemerkung, er ſtehe nicht 
im Sold der Straßenbahngeſell— 
ſchaften. Ald. Schwartz verſuchte 
einen Abänderungsantrag zu dem 
Antrag zur Annahme zu bringen, 
der eine neue Abſchähung des Werts 
der Straßenbahnlinien und ſchließ— 
lich ſtädtiſchen Beſitz der Linien vor— 
ſieht. Der Beſchlußantrag wurde in 
ſeiner urſprünglichen Form ange— 
nommen. 

Mahyor ernennt Oelinſpektor. 


Mayor Thompſon unterbreitete 


erteilen bezeichnet. 


bis 


der 


ſrat kann Unkenntniß der Tatſachen 


Der Schritt des Stadtrals 
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Sein oper Nintfein, TA, WE. u | 
Intereffenten finnen über Mittel und Henry Shoeltopf Sons 
Wege zur Erhaltung ber Karabette. — Importeure — 


Im Morriſon Hotel tagten geſtern 309 und311 8 Randol yh zt 


die Inhaber der bekannteſten ber hie: 

ſigen Hotels und Kaffeehäuſer, um nahe FIrantiin Str. 

über Mittel und Wege zur Erhal- weis ins 

tung der durch demnächſt zu erivar- N eue hol: undijde 

Itende hädtifche VWororbnung bebrob- Milchner Hering 

‚en Kabaretie zu beraten. Dranerlei iene Dilf-Gurken 

der Zufpruch erpolgt it, che fie | Verbefferungsvorfchläge purden er- Mohn-Del $2.25 ver Gall 

—— ob oder nicht ſie ihre | mogen; unter Anderen wurde in An= Marinitter Hal in Gelee 

| Bonds erhalten werben? regung gebracht, daß „Deffentliche Grab Meat 

| U: Mein, Zeichner Zufibarkeiten“, nachdem bie Polizei | Thüringer Blutwurſt 
Geränderte Metttunrit 


Harmlofigfeit über= | 
zeugt babe, von der zuftändigen ftäd- Fa Weineifin, 40c ver Gall 
| Seinite Gewürze zum Ginmadjen 


L Br: er ich DE — Behörde lizenſirt werden und 
bei. der Zeichnung voll zu zahlen daß ferner Tanzen und Kabarettvor— * * 
wünſche, wird dies geſtattet werden? ſtellungen nur * 6 Uhr Abends bis Holzſchuhe und Holzpantoffelu 
| ‘ Krant-Hobel 

Nener ausaelafiener 


| U: Ya, Sie fönnen für alle Bonds 1 Uhr Morgens, und nicht ivie big- 
'bi8 zum Betrage von $1000 jogleich | her, au am Nachmittag geftattet 
| ”- “ e 

der inem der, Weiner Sleehlüten » Honig 

berüchtigften ber im Gefhäftsviertel| 40 Pb. Kannen für $2.40. 


voll bezahlen; Zeichner fr größere | werben follten. 
Beträge müflen jedoh marten bis | Der Won-Cliff Inn, einem 
ı Br: Falls ich für einen $50, $100, gelegenen Kabarelt:, iſt geſtern bie | dee 
ı 500 oder $1000:Bond —* bezahle, | Wiens entzogen mworben. | 
Fe ber Bond ſogleich — Die 17jähr! horbe Sraith, die 

ul: Ifert IA ET. 4J— min} 
TE di  jjelt Tänger als adht Tagen vermißt 
|, 3a, Ihnen = = 3— 15. | und für ein Opfer der Pabarette ges! 
| November, ze Rs er 2 + halten tmurde, ift gejtern wohl und 
LER —— u — Sams .- munter als Mitglied des Haushaltes 
er nn — ie Dahung ‚einer auf der Nordfeite mohnhaften 
Ihnen ba Sie Zahlung | Familie gefunden ivorben. 
geleiftet haben, zugeftellt werden. | ge 
| Fr: alle dies ein Bond = —* 
Kupons iſt, werden dieſe Ku Ins Zuchthaus. 
I * * .- + 2 nn 
j dem Band angefügt —— ft | Bundesobergeriht dverwirit den Appell 
| MW: Der Bond, den Sie erhalten yon A. 5, Breeman und Anderen. 
|werben, ivird von vier Kupond bes ht u — u 
gleitet jein, die die halbjährigen Zin=| * ch bon ben neun Leuten, melche 
fen für einen Zeitraum von zivei |VOT drei Jahren im Betrugsprozeh 
|Jahren deden. Nach dem 15. No- gegen die Yarr & Widen Agentur 
Ivernber, 1917, und vor dem 15. Mai, I&uldig befunden tmurben, erben 


11990 mird der Räufer Gelenenkeit jet ins Zuchthauz wandern müfjen, 
11920, inter x Käufer Gelegenhe denn das WBundesobergeriht hat 


nn end nn u nn 


Warum. 


Igeben. Dies wird als den Zujprud 


Fr.: Müffen alle Zeichner, warten, 


! 
! 


für einen | 


- N 
Ge V 


' s — n 
J Todesanzeige. 

4  ‚Sreunden und Belannten die trat: 
tige Nadridt, dab mein lieber Gatte 


und Vater 

Jacob Minke 

im 61. Lebensjahre entſchlafen iſt. Die J 

Beerdigaung findet tatt am Mitt: 
wow, den 24, Dltober, um 9:30 Ubr 
Tormiltaos, dom Iranerbaufe, 9325 

Kortb Mde,, mit NAntomobilen 

rad der Ct, Nlonfius-firhe, don da 

! nach dem St. Bonifazius Gottesader. 

| Um ftille Teilnabme bitten die fraus 

l 

I 

I 





24 W ſt 
mit 
pons 


ernden Hinterbliebenen: 

Maria Minte, Gattin. Tr. Iacob X. 
Minte, Sohn, Anna Wiinlse, Tochter. 
Nitte feine 


Blumen. modi. 


Todesanzeige. 
Freynden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer üe— 
ber Vater 

Sofeph Mo, 
Vater der vderit, Trank md Paul, im Alter 


in 


—* 
[3 


Todesanzeige— 


iern⸗ 


haben, feinen Band aegen einen an: !., : ee t 
ID S Y E un ihre Bernfu viejen. Xer | don 62 Nabren felia im Herrn entfchlaien it 
|deren auszutaufchen, der einen vollen |1ITC Dernfi ng zurudgei FR I 30 ge .niadren felig im Seren entichlafen it. 
— ———— iſt Neunte, a Norman, ber zu neu 24. Diteber, um 9:20 Morgens, vom Irauer 
| Sa von Zinstupen⸗ — — Monaten Bridemwell verurteilt wurde, | Laufe, 7235 So. Mornan Str. nad) der 
| Fr: Warum werben Bonds * Fich ber Behörde (em überkiefert. Fe uistire, 109 NReatiem Sahemt itatı 
142* * * a ec üD .Unden wird bon de tt Witos ned ent 
dieſer Weiſe ausgefiellt? 2 Aauptanc Hact : Abram H.| 5, Marien Gottesader, Um ftille Zeilnabıe 
| %: Die mit der Anfertigung von er Mauptangetlagte, bram 9. | bitten die traueruden Hinterbliebenen: 
a * Fa 'PBreeman, wird vielleicht nicht mehr | Yranzista Aug (geb, Lopp), Gattin. Join 
|Yonbs und einer fo großen Zahl von; Tnae Teen, da er einem Krebsleiden m nal Mes. Seien Sianfer, Epszies, 
‚ftupons verinüpfte Gravirarbeit be— verfallen ift Sein Urteif fautet er) wil, Bernhard und Jofeyn stinder, 
anjprucht fovtel Zeit, daß die Bonds Dr : = Zn 
grſprucht 3 tt, B . 2 acht Jahre Zuchthaus und eine Geld: | 
dem Käufer nicht in kurzer Zeit ge⸗ | itrafe pen $29,000. Die übrigen! Freunden und Belannten die traurige Rach— 
| liefert werden können, fall diejen | N teilt ind Kredrid 2. W nd- | richt, dab umfer aeliebter Satte und Vater 
| i => > Kos.  Verurteilten find Fredrid %. Wend: | uch 
\Togleich der volle Sat Kupons bei |... St. Louis, Charles 3. Day und! . * Phtlip Yaumgaertner 

* ⸗ set, ST 2, / > 9- ‚am 22, Eftober im Alter von 58 Sabre: 
|gefügt werben müßte. | xames T. Minebart, Chicage, und | ISleien it. Beerdigung amı Donnerstan 
| Fr: Wird den Zeichnern von Spreiz | Sn en a, 90, ME’ 35. Ditober, 2 Uhr Ka. vom Trau 
| ‚Dr. SBteD ben Zeichnern von F J. B. Finkleman und Robert B. 121 N Harding Mre., mit Nutos ra 
heitsbonds eine beſondere Anerken— 'Renver, Kanfas Cily JJ Teilnahme Litten die tra: 
nung zuteil? . | J den N a J 

Dei — > in ? Inner jattin. 

| U: Ya, jeder Zeichner i — 
ein Ehrenabzeichen in Geſtolt eine — 
offiziellen Knopfes. 


empfängt | 2 
3 Wir) wohl fterben müfjen. | 
| Todesanzeige. 
| Nor dem Haufe Pr. ALO6G Weit — und Bekannten die ——— 
Wadiſon Str. wurde geſtern Mich. auie Mt 
dent Stadtrat die Ernenmung don ‚Quirk, 50 Jahre alt und Nr. 30) sofent 
| Öregorn T. Ban Meter zum Oel. |Nord Karlom Avenue wohnhaft, von Sy Shaser 1 Ude Cor ı 
infpeftor als Nachfolger von Paul einem Kraftwagen ‚erfaßt und a 
Hcer eingetreten |dor ein anderes, 9. 5. Battl, 5202 | Hinterbliebenen: 
it. Die Veltätigung der Ernen— Weit Madifon ehe ch „Zenis, Meile, Zefe- 
nung wurde bis zur mädjten und von ihm felbjt gelenttes Auto ge⸗ — —— 
Sitzung verſchoben. Van Meter iſt ſchleudert. Ehe Herr Battl auswei— 
|Sefretär md Schatmeiiter der ‚Gen Fonnte, wurde Quirk überfal- | „Aremgen nab Belennten Die tramige Nas 
key.» * * sn | ot, dab ui e liebe Mutter 
„Chicago Neal Gtate Loan and re. Er erlitt einen Schädelbrud) | Elizabeth Dernbach. geb. Schaefer, 
[ruft Co.“ und wird vorausſichtlich ſterben. (Gattin des berit. Iacod Schaefer), in ifrem 
— r Heim, 1437 Weſt Chicago YUve., aeitorben iir, 
Bibliothetsbehörde erwählt Beamte. => | Beerdigung am Mithvoh, um, 830ormi 
Die jüngit ernannten Mitglieder | Rirce. wo feierliche Vochmeffe selebeini wird, 
\der Bibliothefsbehörde ermählten | 
geſtern Alfred E. Barr zum PBräii- IE 
Identen und Col. Names 3. Healy | 
zum Vizepräfidenten der Biblio-!f 
ithefsbehörde. Beide gehören der if 
‚Behörde feit Jahren an. Ein Biblio: |} 
Ithelar als Nachfolger des bveritorbe: | 
Inen PVibliothefars Zegler wird auf || 
‚dent Sipildienitweg ernannt wer: | ö 
den. Die Einzelheiten der Brütfung | 
‚werden in der nädjiten Situng der 
Behörde befannt gegeben. 8 
Die aus dem Amt icheidenden | 
Mitglieder der Vibliothetsbehörde | „Basti 
jgaben Ihren Nachfolgern eſtern Frau — 
Abend ein Bankett im Now Atlantic — RE | die beute bor einem Jahre, am 23. Ct, 1916, 
Hotel, bei dem Tr. Mar Senius | Todesangeige. | nah fhwerem Leiden fanft enticlafen ift. 
den Boriit führte. | Freunden und Belannten die traurige F | müden Mugen find_geichloffen, 
— —“* 


Verſtummt der jroben Stimme Klang, 
Koſtet zwei Menſchenleben. 


—— —— — — 


Joſephine Wagner, geb, Steffen 


on Der bs 
| im Friedhef. 

er 2 2 trauernden 
Henderſon, der ins 


Todesanzeige. 


Kirche, wo feierliche Hochmeſſe zelebrivi_ wird, 
Jon da mit Autos nach dem St. Bomſazius⸗ 
| Gottesader. trauernden Kinder: 
Edward ımd Gatberine. 


Todesanzerge. 


Allen Freimden und Belannten die 
traurige Nacridt, daB unfer lieber 
Sohn und Bruder 

Anton Stunpi 

am 22, Oftober, um 11 Ubr Borm,. im 

Alter von 13 Jahren und 2 Tageıı felig 

im Herrn entiolafen ift, Die Prerdi- 

gung findet jtatt am Mittwoch, den 24. 

Dttober Radın. unt 2 Ubr, vom Trauer: 

baufe, 1953 Burling Str. nach der St. 

Zerclastiche, don da nah dem © 

Joſeph⸗Friedhof. 

Michael ınd Rofina Stumpf, 
Getherine Stumpf, Schweller, wiari: 
han ımd Elizabeth Stumpf, Groß: 
eltern, Sofeph imd Barbara Keiier, 
Oniel und Zante Mihoei Seller, 
Kouſin 


Die 


Todesanzeige. 
Plattdeutſche Gilde Hummel Nr. 8. 
8 Den Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Bruder 
Joſeph Kou 
iſt. Beerdigung am 
Morgen um 9 Uhr vom Trauer— 
bauſe, 7236 Morgan Str. 
rien Gottesacker. Die 


r., nah) dein St. Ma— 
Mitglieder find erfucht, 

Bi oem möglich dem Bruder die legte Ehre zu 

| crweiien. 

F | Albert Hartivis, Meiiter. 

* Jehn Hachmann, Selretär. 
| 
| 
| 


geitorben 


Eltern. 


Sur Erinnerung 


an meine gelicbte Gattin und unfere aufe 


Die 
Die 


Nachricht, daß 

NMev. Bruder Vitus Bombeck, 

.F. M., 

am 22. Ollober im Alter von 67 Jah— 
ten, 9 Monaten md 24 Tageır felia im ; 
Derrn entichlafen it, Veerdionng am | 
Donnerdfag, den 25. DOfiober. 10 Ur Wi 
Norm. dom Franzisfaner Moiter, 5040 

Lajlin Ztr., nach der St, Nirmmitis 
nusKirche wo feierliche Requiem Hoch— 
meife zelebrirt wird, don da nad dem 
49, Ztr. und Aland Ude. Depot und 
per Vahn nach dent St. Marien-Gotles- 
ader, 


Das treue Derz, c3 ift gebrochen, 
Das fi fo lange in Schmerzen wand, 
Fin Engel trun Did nit dinaus, 
Tır liebe Mutter, it tte3 Dans, 
Ob Erde dig md Blumen decken 
Teint teures Bild bleibt ewig wach. 
Wie du ſo lang und ſill gelitten 
Bis ſchmexzlich denn dein Auge brach. 
"ube fanft, ob twir auch weineınt, 

Und Trauer ımfer Her: erfüllt 

Fri aber wird uns Gott bereinen, 
Der alle Träisen mieder itillt, 


Tony Waufto, 609 Gilpin Place, | 
ı und der «als Kutfcher bei der MeBride | & 
10ro8. ce Cream En. beichäftigte | 
| Charles Terravecchta hatten bor etwa | 
leiner Woche einen Streit aehabt. Ws! F 
|fie geftern Nachmittag zufällig in der‘ k 
Dirtfaft Nr. 750 Süd Canal Str.! 
‚zufammenirafen, zogen beide Nebol- 
ver und Fırallten drauf Ios. Aguito 


z 


| 
j 
| 
| 
| 
f 


Gewidmet von: 
Carl Dietrich, Galte 
Irma und Silde, Kinder. 


—3 J 
je — 


Todesanzeige. 

ee z Freunden und Belkaunten die traurige Nach— 

Eine andere Kugel traf Frau richt daß mein geliehter Gatte und unſer lie— 

—RR * . her N 1 * 

Quinn, die in der Wirtichaft | der Sater und 2 

fa Othm hotchis s Fred Heilmann 

als Köchin beſchäftigt iſt und, durch am 22. Olt. 1917 im Alter von 73 Jahren und 

die Schüſſe angelockt, dazugekommen | 11 Lagen gefterben it, Beerdigung am rei 

| BE. ur: tag. den 26. Olt. 0:30 Vorm., vom Trauer 

war. Auch ſie wurde tötlich getrof-⸗ hede 3 9. Sardina Mer ne 

fen und ſtarb bald darauf. Terra-GBhilomena-Kirche. wo Reauiem Hochmeſſe e 

er ( Lig , | brirt wird, von da nad der yamiiie 

Ivecchta floh, wurde aber fpäter, al3 | fie Zeitnahıne bitten: 

ler ſich telephoniſch nach dem Berin- | Anna Heilmann, och. Stehle, Gattin. Fred ir, | 
| 


I% d uf 4 digt u rif⸗ 2 Sobir, Bermice, Eırlelin, „IM. © 5 © u =-*“ 

ven er Opfer ertundigte, aufgegrif— Mitglied des St, Voniſazins Court, C. O. F.. Donnerstag, den 25. Dft.: Eriter literari- 
ſen und eingelocht. Sr. 434und K. G. of A. St, Bontfazins. Ther Abend bei erhöhten Vreiſen. Der 
———— —— CE EIERN 


NH; Schatten, don Hans Haupt: 
| * Während er damit befcäftigt 
mar, das Uinteraeitell eines Güterma-= 


a 44 — > * 
gens der — — Bahn auszu— Dr. Fred G, Groffe, 
Do 
UV } 


Bu) Zemple Theater 


rauf. 


Dienstag, den 23, Sktober: 
Toltsvoritehiung (nlie Sise 5Uc umb 2öc) 


„Der Dije!o* 


mittwoch, den 24, Oftober: 


2 auer⸗ 
2 — 


| 
| 
| 
| 
| 


acıe> 


n-2ot. lim 


n 
8 


dimido goldene 
EEE ET __ I menır, 
a Sonnabend, den ?7., 
Todbesanzeige, 28, Iftober: Der 
Freunden ınd Belammten die traurige Na; | Fon 2. Anzengruber. 
riet, deh unfer lieber Cohn und Bruder N 4 


Nranıh 9 


‚mad Sunniag, dem 
G’wifiendwurm, 
modi 


Jährlicher Bazar 


8 
- DEE + 


Ghay- | nn 
a | Die intereiiante 
Beſchreibung 


der 


Orient-⸗Reiſt 
von dem 
Viano⸗ Jabrifanfen 


AUG. GROSS, 


Koelling & Kiappenbach 
und A. Kroch & Co. 


oft ?irtonbiämt 


beſſern, wurde Thomas Kolodzij, Nr. —A der „berftorb, Linna Groffe, im Alter — 

2104 ®. 18. Place zu Iode ges | Wlan den >3 Oftoder 3:0 Saıı vom] EVERKEL. Zionsgemeinde 

aueiſcht ⏑ 
* Einen Beinbruch und wahr⸗ Gde Hannah und Adams Ztr., mit Yırtos na | —— — 74 — —— — 

ſcheinlich inmerlid) Verlegungen cr- | irauernden Sinterbliebenen: . bitren die ee er TR: RR ER 

‚titt geftern Abend die 50 Nahre a ie | Sermen G, Grsife, Boter. Mertta 2, Sam! _ 

| Catherine Gilligas, Nr. 2508 Sudiz| rn un le er. 

jana Üpe., als te an der 16. Strahe| "ter Ar. ?40, und BO. G. Mr. 10 

und Michigan Boulevard von einem | —— 

Kraftwagen niedergerannt wurde. 

| — — —û —n — 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trauxige Nach- 
F | richt, dab ımfer Jieber Gatte und Bater 
| —Unvorfichtig. — „Gott über die Wiigelm Trittberdt | 
| Welt, ben Kopf möcht” ich mir herz |,” Sie eerdiauma Tibet Hal am a hlafer | 
Iunterreißen! Da le’ ich eben in der: tag. pen 2 „Sttaber 1:30 Nachm., vom | A‘ 5 
| st ‚ x I zrauerbaufe, 951 WB, Crie Str, nad de Sn 
| geitung, daß der, Aaron Veigelſtock ——— ade Str, nabe Cbiceno || N 
sau __ @& Sie | ?Ive.. von da init Mutos nach dem Concordia: | 
| durchgebrannt is! — „Kommen Sie Friedhof Um ftille. Teilnahme bitten Die! 
um biel Geld bei ihm?” — „Um volle | tranernden Hinterbliebenen: | 
7 s ie: - | Ratharina Tritthardt, Gattin. Wilhelm, Yafob. | 
fünfhunbert Dart, die ich dem fchlech | Xalentin, Jobann, Yofei, Tertfa, Alpina | 
‚ten Kerl leider vorgeftern ae—zahlt| id Eifie, winder. arofina Faner, Stier. 
| hab.“ . tochter; nebft Cchhwiegertödtern. dimi 
— Der Strohwittwer. — Sie: "tn — 
Eduard, was muß ich ſehen, heute iſt Freunden und Belanngten die traurige Rach 
‚ber zweite Tag, feit ic vom Babe zu=| Hät. hat mein Ieber Gatte und unfer Water | 
.. . a6 “ ıı vVruder 
rück bin, und Du bringſt ſchon wieder vintiv Wirth 
einen Affen nach Hauſe. — Gr: | am Montas Mittan im Alter von 38 Iabren | 
z = eo. I geftorben ift, Beifekuna findet ftatt am N 7 
Liebe Aurelie, Du —— Du bift ja tan Nadım, 2 lihn von Undertater "nellers | 
Kapelle, 3221 Armitage Nde., nad dem Mont: | 
des fchlechten Metterd wegen at — rofestgriedhof. Die tranernden Hinterbliebenen: 
acht Zage früher gelommen, und — | Johanna Wirth, geb. Tams, Gattin, Eise: 
8 


für mich eigentlich noch gar nicht da!! np Greimen gem" Säwejiern, dimi 


Todedanzeige 


WILLIAM B. LUCKE 


Plambing, Gas Fiting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


Ban BEE 





el 


Mit einem Falten Supper. 


Berſuch? diefe Löftlihe emmpenfellung don lederer Epeife 
evprtitanregendem 


und oa 
Ralter Salmen anf Matifal — Mabon- 
— — — Cotiage —38 — Sere. 
SoAiſen atbt End berftärkten Genuß, 
Sam | (het beim Eiten Do während hr Ber⸗ 
* das ideale —— — aertenet. fBerſeht mist feine gie 
enfbaft als eu ————— | zu c!!u Zeilen — 
A un) aubergewöhnfig gu. 
Bene — daß Vetrünf für bad ganze Jahr. 


Sertanft nor in Flafden mus andfiee au Slaſches 
gegsgen um 


Tede ber 
wenn er 


— mn nenn irn tr. Den enemesn < nen an ne mn er 


| Die Zeit drängt. 


| 
Jeder muß jein Scherflein beitragen, 
am Erfolg der Anleihe zu jihern. 


Der grofe Umzug. 


Abmarſch um zwei Uhr morgen Nadı- 
mittag vom Michigan Blvod. — Der 
auf dem „Antilles“ verunglüdte 
Chicagoer ein Deutſcher. 


— — 


| 
| 
| 
| 
| 


| Nur nod) vier Tage jind es bis! 
zum Schluß der Zeiihnungen auf die, 
äiveite große fFreiheits anleihe, und 
wenn bi3 geitern Abend auch im Chi- 
cagoer Bundesrefervebezirt die Zahl 
der Zeichner auf 232,215 und die 
Summe der Zeichnungen auf 3185,⸗ 
302,900 angemagfen jird, ohne Ein= | 


ſchluß ber vielen, welde den Sauf' 


und wird die Pflichten übernehmen, 
I\dte bisher der Vollziehungsausſchuß 
gehabt hat. Seine Mitglieder ſind, 
wie folgt: 

Homer K. Galpin, Vorſitzender 
der Countyparteileitung, Mitglied 
der Faktion Brundage. 

Edward J. Brundage, General— 


Brieflaiten. 


Kıcl DB — NAiultur bedeutet eigentlid die | 
Bflege und Fer roll loınmnung eines nad ir 
end einer Richtung bin der Verbefferung fü- 
bigen &egenitandes, in übertragenem inne | 
aber beidnders die Entwidlung und Verede 

mg des menidliden Lebens und Streben‘. 

5. 8 Die Wahrung der öfterreidiicd- 
ı ngarifäien Interefien bat bier das fchmwedi 

Ihe Sonfulat, 105 ©. La Calle Etr., über: | 

rer | 

RN. M, — Um folhe Arbeit müffen Sie fi | = tarfi Fakti 
ſelbſt —— verſuchen Sie es mit einer An anwalt, Haupt ber PEN Sattion | 

zeige. Seit der ‚Addreffoaraph” in Yufnab- | in der Barteileitung, der log. Neu» 


me iſ f d = b 
as. t, ‚it Zu verdienen. vor trafen, und Wortführer der Wards 


— einen Biuniia ah ulen ana | 9er Peorbeite. 
Di ande itomati ürgerre 
erlangt und braucht fi nigt naturaitfizen | William 9. Weber, Wortführer | 
* —— J en der Landgemeinden, augenbliclid) | 
; e törperlihe Webung dei ge | ZU den Neutralen gehörig. | 
Auguſt W. Miller, Kreisgericht- 


ne en eine leichte —324 Uebung bei ge 
etem Beniter der und dann eine falte 

und 2 Vertreter der Rat- | 

hausfaktion. 


| 


bet 


nal durch e 

ztunden tlt die Seife 
ST man fie nicht 
man Torazr in die 


Walhung, fojern Cie das vertragen Tönnen, | 
Jede geiſtige Anſtrenaung, und namentlich auch ſchreiber 
een follte vor dem Zubettegeben bermieden | 
werden. 
G, 8. — Wenden Cie fih in der Angelc- | Martin B. Madden, Mortführer | 
En En. ‚ben Grokfetretär des Siinoiter der Organifation im 1. Songreb-, 
en — Ordens Br sig Besirk, die fünftig ald unabhängig | 
e 2eferin. — Benn ber Suenge 
ii 18 Jabre alt eben ei bat nd Üörder- | anzufehen in. 
o entwickelt iſt, daß ſeine "m gabe wicht — N X Di 8 
a > unglaubwürdiq eriheimt, io ei ifft das Roy => We eit, Wortführer des | 
Werdebüro feine Shuld. Nenn Sie bemeit en | Flügels E. S. Deneen?. | 
(&reiben „oe unt ter genauer Darlequng | 
er Umilände an den Gouderneur Frant DO 32. W hi 0 
Xomben in Springfield, IL, der fi dann | ® ber 82. ard, unabhängig u 
—— Freilaſſung des Qungen beriwenden | allen Faktionen. 
j 9 2 
M. G. — Der M Nenn foll den ungeratenen Die wichtigite Aufgabe des 
dengel na dem Jugendgeribt im ©. Stod: | neuen Ausjchuffes für Mittel und 
Sir Str., beingen „ae Nichter wird dann | Wege iſt die Aufſtellung S— 
don 2 * ng . GCountutidets für nädjtes Sahr. 
. 3%, -— Man nebmie flüfiges tt oder 24 3 
rate foldes aus Wettftüden aus und Pa cs Auf diefem Tieet jollen alle —J 
bieten ein Tuch, —— feine Unreir tif eit darin 
bleib Zur Serftel d Su timmt ı | 
: Rund (314 Quart) di 2 Nat 232 | Sorwahlenfanpf möglichſt vermie⸗ 
vente) z time Lye aufgel löſt bat, rübrt Die | den wird. Der Ausſchuß wird fer⸗ 
ee Mimute 4J ge tt einem tod ner die Frage der Kandidatur für, 
u ac eg, den Bundesfenat und der Kandida- 
i gemite n vo iO 53 N . 
1 denfel baden, fo qibi tııren für den Konareb und die Qe- 
m en man mit bem führen beainnt. | gistatur zu erledigen fudhen. Seine 
tal. Q, — Jowa. Das Gerben | 2 PIiBan: 
von Häuten it eine yeitraubende, befondere Ernennung wird in republifani- 
‚rfordende Arbeit. „Die beanalidden Anwei h 
‚imaent neben weit über den Naum des Vrief: 8 J 
inltens Dinaus, woilrden Namen mu raten a | Kampagne für nädjtes Jahr an 
ridfichtigung des Vor ber -acfanten laum bon geſehen. 

EDER Nuke „ Wir empfeblcn EEE 

hnieit, fih an einc Lo — zu wenden 2 2 

8 fönnen zum Anfauf diefer | Des Pfarrers Nachlaß. | 

} 


Sie 


S Gt Ein 
siiße Liz en3 Töfen, Die 8300 das Jahr Ioitet. 
B F Netürlich toͤnnen Sie den Bond 
ibertranen.— Dami t veritoßen Ste nicht negen 
da 3 Gefekß, wenn Sie die fanitären Vorſchrif· 

en innehalten. 


B. B. Sie lonnen ⸗irgend etwas in einem 


zigerbeits laften aufbewahren, an Tayier: 


genbeit an Herrn AMurauft Behrens, 2120 Habs 
lönn d Abr GEntel N if 
Grren nab Az Gnlel et 15 Sabre alt Mt Charles A. Williams, Vertreter ! 
inerf des Coumtvachäudes, Nandolpb und | 
tionen vertreten jein, jo dab ein! 
—— laltes Waſſer, worin man eine Kan 
orrichtungen und ah: innifche ‚gerntniffe | chen Kreiſen als Eröffnung der 
ends nickt gezwungen werden. 
Auftionator muß eine ftäd- 22 Niditen und Neffen fehten Das | 


Die 
— 


Mi Teitament an. 

Die Lejer der „Abendpoft” erin- | 
nern fi wohl noch der abenteuerli- | 
chen Fahrten, welche der aus der Kei=! 
. | mat in Finland von den Ruffen nad) 
Rah sum anen Sibirien verbannte römifch-tatheli- 
ee ſche Geiſtliche Pfarrer George Kola— 

zinski durchmachen mußte, ehe es ihm 


nen jett leinen Br 
gelang, aus jener Einöde über China 


—— Leſer 
Sagadfgein erwirlen, einen 
der Umgegend baben 
Deutſche werden wäre nd 
mnebürgert. te fön 
ach Deutſchland Gi den 
& NR Sfozialtsmuß berfren tl 
tan Bieienige fosic Hiftitehe Richtung, Die untcı hi 
B cfeftiauina der Matiteilung der Mena r&i 
on Diefer eine Hebuita der Lage der Vrb: siter., ‘ 
hefonders3 aber eir infhräntung der Herr: | 
haft der Rourpeoifie und des beivegli den Ra: | 
als, erwartet 
Thoma« 
vab unbe 
derm. Sſch 
denen J ei 


Be 


Inter 


men. Sier hat er dann unter jeinen 
Zandsleuten amtirt und ift vor an- 
perthalb Jahren geftorben. Nach fei- 
Aflerdings müffen Ste einen!rem Tode fenden fi) zwei TIeita- 
mente vor, eine? aus dein Jahre 
a a Te Son gas | 1908 und eines ans bem Jahze 1912. 

ge. | Die 22 Neffen und Nichten de Ver: 


bendnoftin ker zie find in Den? „ — * 
ingen der Ver. Staaten ein feindiicher Aus ſtorbenen, welche bis auf vier im letz-⸗ 


Die — damit verbun 


uns 


IDeiten 


der 


Ind 2 borläufin leine ei b cht 2 | . z 
Sie aa te ee or Gekch ten Jahrzehnt aus der Heimat auge: 
en ee © — ai — wandert ſind und ſich hier niederge— 
Siähriaer Vefer. -— C& find darüser, [alen baden, focyten nun das zimeite 
ie — ten belannt acmorden, Zie Teſtament an, in weldem der ganze 
& wei dem großen a Nachlaß der katholifhen Erzdiözefe | 
tnätungen, m Aber —— ir habe si pie die litiauifch = fatholifche Et. 
m stopfe des (Scapholonifhen Prieffalten? Georgengemeinde vermacht worden 
heißt es ausdrücklie ineinerder näc— + 
item Nummern ber ERLITT Kir mer, | OT, unter Dehauptung, ber Ber: 
den aber nacforfhen, | ftorbene fei bei defien Abfaffung, furz 
* * + ‚bor einer fäweren Operation, nicht 
en Ei Heizer, zurechnungsſähig geweſen und unge— 
ve aſhington raſße, Zimmer Nr. * 3 m sy = 
510, sibt nahitehende Anakunft auf ihm | m. — —* se = 
üßermittelte Anfragen: n Setix gen ich der 
* Eine ; Nebertretung des Mannar. Anwalt Edwin E. Stater als Ber: 
ehes —— nach ei Jabren. Sie branu * F 
en offenbar den perfönligen Rat eines tüch — ha eye vn ar 2 
tigen Anmaits, ‚den, er yaliz Jia) aber garnicht an ben 
— ——— Verhandlungen „beteiligt, da aus 
Republikaner reorgauiſiren ſich. leicht verſtändl ichem Zartgefühl der 
a ee u & . Erzb e 
Betrauen Siebenerausſchuß mit ver mict in u  —- ' 
= a a Di B au 
Yeitung der Barteiangelegenheiten. If} EB , eſtern ſtellte —J 
a 7 ge... mh vor Sireistichter Smith heraus, ! 
Die Kontrolle der republifani E Die} | 
taniſchen Organiſation im County daß bie Dertretung ber Grzdiözefe 
= Ä J gu * a ne , unbefrater Weile angemeldet toorden 
Be PER. (EEE * weshalb er den Anwalt Slater 
Siebenerausſchuſſes über, der als euch? ; 
2 un te, ihm binnen zehn Tagen eine 
Ausſchuß für Mittel und Wege be Antort auf tie Mlaae zu unterbrei 
nn "r 7 h) D % & t 7 . >.» . a * 
wurde jei - sd td. —— De ten. Iſt die Erzdiözeje nicht offizielt 
* bii —5— * In te — > * durch einen —— in der ge 
* im Einklang mit der in dem — Alan echte, Seelforger * St. 
4% f s R onven ui = 
m en 5 " Berfoffung t ı Georgengemeinbe it Pfarrer Pram- Ö 
J t J F — 
— — J ae! czumaft, der im zweiten Xeftament 
Sr jet fi ans den Führern als Nachlahverwalier genannt mor: 
verſchiedenen Faktionen zuſammen 


| ben par. 
FERNEN Aus dem Nachlaßgericht. 


Mä ’ Im Nachlaßgericht wurden geſtern 
uner! unter anderen die Teſtamente bon 

| Emil Ihomy, welder in Une Xe-| 

Schwache, nervöſe, entmutigte, ver⸗ | land amı 24, Scepteinber unter Sin 
heiratete Männer, Ahr folltet die, —— von 815,000 an ſeine 
Wahrheit wifien. Mutter, Jrau Wilbimine Mohr, 11 
ae | Broadınay, : Blue Island, feine teils 

Rat wird fr End ‚Dort und teils in Yemwiston, Monta- | 
wertboil fein. Der Ina, mohnenden Gejchmoifter, geitor 


liert nicht den Tut, | 
jondern — ben iſt, und Peter M. Huſch von 
den Untergaitung | Willow Springs eingereicht. Der 
oe Wittine, Mary, und den zehn Kin- 
J ‚neftattete 6% dern KLiegenidhaften in Willow 
er. bier let 
nt hebregt murte in Seatiaians | Die Aiteme angela und bier Klei- 
eboren td — Det. Sonfuitier son 8 ss inen Kinder des unlängſt verſtorbe— 
A hin en en erbeileriem | ınen James Douglas zu m 
vauf. Da$ Ihr das cite bei Sreyitones, Ireland. Douglas iit 
| bier geſtorben und hat beträchtliches 
Doktor Emil Liebrecht, ı Vermögen binterlafjen. 
B03 | Belt MadMon Eir., Ede Sallied Stz., | 
2 Binoe, „Mibrkün, Bantgedäude, Zimmer |. ae, fein Grundeigentum atte | 
uSpschftunnen: 9, be © — 343 lauſen will, erreicht ſchnell feinen 
Sera Dis 5 Ragım. Sonntage sg Be | Simed durch eine Heine Ungeige tn 
‚ WAfrjomdir ' ber Abendpoſt ⸗ 


folge. 


nach den Ver. Staaten zu entkom⸗6 


werden beſtändig | 
Am Abend mird dann in der | 
Waffenhalle des Erſten Inſanterie— 


Bancroft. 


ſchaft nad) den Ber. Staaten 
: Haute 
‚einer 
ſchäftsleute 
| Univerfitn Klub ein. 
er das 
Fort Sheriban und bie Flolenich nie | 
in Lete Bluff befuhen und Abends 


von Freiheilsbonbe verjprochen, aber |s 


noch feine Anzahlung gemadt haben, | 


fo ift diefe Summe doch nur 26,5 
| Prozent des angejegten Höchftbeirags 
bon $700,000,000, 
die Pflicht eines jeden, na Möglich: 
feit beizufteuern, um die Anleihe er- 
ſolgreich zu geſtalten. Der Ausſchuß, 
Bee die Beweaung in Händen, 

t, ift zwar feinesmwegs peffimiftiich, 
aber doch entjchieden beforgt. Geftern 
war einer ber fchlechteften Tage in 
der Erlangung neuer Zeichnungen, 
doch verfpricht man fi) vom morgi= 
gen Halbfeiertage und der dadurch 
entzündeten Begetfterung große Er⸗ 
Die Getreidebörſe wird mor— 
gen Mittag ſchließen, und es 
wird erwartet, daß die Zeichnungen 
|ber Mitglieder von $1,302,000 auf| 
. $2,000,000 jteigen werden; Bundes: | 
fenator Lewis wird eine Anſprache 
an die Börſe halten. Der Stadtrat 
hat geſtern einſtimmig den Ankauf 
von 82,000,000 Freiheitsbonds gut— 
geheißen und, gemäß des Aufrufs 
des Gouverneurs Lowden, verfügt, 
daß alle Verwaltungsämter, außer 
denen der Polizei, Feuerwehr, für); 
Gleftrizittäts- und Gefundheitämwefen | 
morgen Mittag fchließen follen. Die 
‚Gerichte und Gerichtsfangzleien iwer- 
ben ben ganzen Tag gefhloffen fein. | 

Der große Umzug. 

Der große Umzug, welcher morgen 
Nachmittag ſtattfinden wird, dürfte 
fich zu © der. arößten Kundgebung in 
der Gefchichte der Stadt geftalten. 
Man hat berechnet, dab es zmet, 
Stunden dauern wird, bis alle Seil : 
nehmer an einem bejtimmten Buntt | 
;borbeigelommen find. Der Zug 
wird fich punft zwei Uhr am Mirht: | 
gan Blpd., Ede ver 8. Str., in Be: 
wegung fehen Fünfzehn Kapellen 
ſind beſtellt worden, auch eine An— 
zahl Schauwagen werden eingereiht, 
und von Mörſern werden Papier— 
|bomben, Souvenirte an die Freiheits- | 
anleihe, in die Menge gefchleudert | 
werden. Auf Rädern werden ein 
Tauchboot und ein britiſcherSchlacht— 
tank mitgeführt werden. Zahlloſe 
militäriſche und halbmilitäriſche Ver: 
bände und Patriotenvereine werben 
um Yuge teilnehmen. An verjciebe: 
nen Stellen ber Marjchroute werden ! 

Gruppen Sänger in Straftmagen Die 


INenae zu er Gefang bes IX 


ie Marſchirenden 
patriotiſche Lieder 


geiſtern, und auch d 
ſingen. 


regiments eine Maſſenverſammlung 


unter dem Vorſitz des Bantpräſid en⸗ 


ten George M. Reynolds folgen. 

Unter den Rednern ſind Senator 

Lewis, der —* Kriegs sfefretär 

Dickinſen, Prof. Nelſon und E. A 

* Eintritt iit frei. 
Ernſt Eggert ertrunken. 

Unter den auf dem torpedirten 
Truppentransportdampfer Antilles 
ertrunkenen Bundesſoldaten war auch 
Ernſt Eggert, 623 Weit Madilon ı 

Straße. Eggert war 21 Jahre alt 
und in Deutſchland geboren, wo noch 
ſcine Mutter und Schweſiern woh⸗ 
nen. Er hatte gehofft, nachdem ſein 
Vater und ſeine beiden Brüder in 
Frankreich gefallen waren, ſie nach 
den Ver. Staaten nachkommen zu d 
laſſen. Eggert war mit Frl. Edna 


Burnett, 532 Weſt 44. Straße, 


verlobt. 


Gerards Geſchoß. 
Im Medinah Tempel hielt ge 
ſtern Abend James W Gerard, der 
frühere 
wieder eine Anſprache, in der er 
denſelben Ton anſchlug, der alle 
ſeine Reden bisher gekennzeichnet 
hat. Folgende Auslaſſungen mö— 
gen als Stichprobe genügen: 
„Die Zeit, auf den „band wagon“ 
zu ſteigen, iſt vorbei. Die 
gekommen, da Jedermann ſich ent— 
weder als Amerikaner oder als 
Landesverräter bekennen muß. 


nach die, daß man ein oder zwei 
Dutzend dieſer fetten, reichen 
Deutſchenfreunde wieder mit ihren 


Lumpen und ihren Holzſchuhen be: | 


leidet, fie wie Schmetne aneinan- 


'der bindet und fie ihren Slaifer zu: | 
rückſchickt.“ 


Lord Northeliff hier. 

Lord Northeliff, der bekannte 
Londoner Zeitungsherausgeber und 
Haupt der britiſchen — 
tra 
hier ein und nahm als Gaſt 
Anzahl herborragender Ge⸗ 
ein Gabelfrühſtück im 
Morgen wird 
Offiziersanwärterlager in 


der Hauptredner bei einem Banketi 
—* Aſſociation of Commerce im 
Hotel La Salle ſein. 


- |£efet die „Sonntagpoit" iz 


&3 wird fomit | 


s würde, 


Bundesgefandte in Berlin, | 


Zeu iſt 


Die 
beſte Art und Weiſe, dieſe Verräter 
zu behandeln, wäre meiner Anſicht 


EEE 


n Besseusssosssossssetdesteottene nn Verkänfe für Mittwod) TerzTzrzrzrersfarararararefafefe) 


Aus deutichen Kreifen. : 


Gejelline Familienabende im Turnverein. — Berfdiedene To- 
desfälle. — Rudolf Chriftians in „Der lebende Leichnam“.— . 
Zeitung unter neuer Leitung. — Eine alte Gemeinde. — ** 
Unterſuchungskomite berichtet günſtig. — Gajtvoritellung & 
der Milwaufeer. 2 


Nu0300200008280902890020200ne0 BE 


Milmanftee, Wis. Al große zum deutſchen Unterricht um vierzig 
Anziehungskraft Icheinen fich in die- | Prozent zurüdgegangen find, hat 
jem Winter wieder die gejelligen |fid Profejior Alfred König, der 
Abende de3 Turndereins Milwaukee ‚Lehrer des Deutichen, auf eine Vor- 
eriveifen zu wollen, zu welchen die tragsreife nad) Dakota begeben. 
Mitglieder au Säfte mitzubringen | Lincoln, Nebr. Nachdem 
‚berechtigt find. Neder diejer Abende, |das Spezialtomite, das zur Unter: 
‚bei denen Vorträge und mufifalifche | fuchung der 1200 Bände in brei- 
Darbietungen ein ſtets abwechs— Big deutfchen Wanderbibliotbetea 
‚lungsreihe®? Programm bieten, Jermannt worden war, feine Arbeit be- 
Iteht unter den Mufpizien einer be- jendet und den Entfcheid abgegeben 
ſonderen Abteilung des Vereins; in hat, daß dieſelben nichts Anſtößiges 
dieſem Jahre eröffnet der Frauen— enthalten, werden biefelben in kurzer 
‚verein den Reigen, Dieje gemüt- Zeit wieder in Zirkulation geſetzt 
Then Familienabende haben dem | werben. | 
‘Verein fchon viele Freunde und nme] St. Louis, Mo. Hans Löbel, 
Mitglieder gewonnen. der frühere Direktor des hieſigen 

Detroit, Mich. Die evange- deutſchen Theaters, jetzt Mitglied 8 
liſchen Gemeinden der Stadt haben des Pabſt Theaters in Milwaukee, 
für Sonntag in der Arcadiahalle wird mit dieſer Geſellſchaft am 18. 
‚einen großen Feitgottesdienjt aus November im PBictoria-Theater ein | 
Anlaß des  vierhundertjährigen , Öajtfpiel geben, für welches Sets | 
| Reformationsiubiläums angefagt, ‚Rudolfs Luftipiel „An der fchönen | 
bei weldem Raitor 9. Niefer aus |blauen Donau” auf dem Programm 
|Milmanfee, der Prüies des Wis- Ifteht. Sollte der Beluch dazu be- 
confin-Diftritte® der edangelifchen irehtigen, jo werden noch andere 
‚Synode, die deutiche und Raftor jderartige Gajtipiele ftattfinden, 2 
‚Chrifttan Saas aus Buffalo die!®. auh „Der Weibstenfel” mit | 
engliſche Feſtrede halten wird. Grete Meyer als ®ait. | 

Fir die zweite Vorjtellung im; Bortland, Ore, Anitelle der | 
| Deutichen Theater, bei welder jütblihen Feier des Deutihen Tages 
| Stobipers „Münchner Kindl“ zur bat der Deutſcha merikaniſcheſStaats⸗ 
Aufführung gelangie, hatte Direktor verband ein Benefizkonzert im 
Jentſch als neuen Gaſt Theodor Deutſchen Hauſe veranſtaltet, ar 
Chriſtmann aus Chicago gewonnen. |meldhem der „Arion“ und „Sel- | 

Frederick Kraft, ein geborener vetia Geſangverein“ ſich aktiv be— 
Württemberger, der 1856 hier ein- teiligten und Ernſt Kroner die Feſt— 
gewandert war, ein Veteran aus rede hielt. 
dem Bürgerkrieg, den er als Frei— 
williger Kavalleriſt mitmachte, iſt 
im Alter von 77 J 


Established 
by E.]. Lehmann 
in 1875 


EEE 


unf. 


10 
E | rella Eloth und Serge; Gürtel 
Fee es ee IE Beiaz, halb anfhliehend und-an 
ce. i 


| Buffalo,N.Y. Simon Sei- Verſenal⸗Aacricten. 


bert, ein Kind der Stadt, von deut: | 
ſcher Ab bſtammung und in früheren — Im Alter von 73 Jahren iſt ge: | 
Jahren in politiſchen Kreiſen wohl- ſtern im Hauſe 924 Zit 50. Str. nad) | 
bekannt, in den neunziger Jahren kurzem Leiden Frau Jehanna SD. Loch, 
Aſſemblyman und Staatsjenator gertoxben. -— wurde am 25. zu 
⸗ SEN 1544 in Rendsburg, Schlesiwig= Holz i 

‚bon New Norf, 1905 zum ftädtiichen 


ſtein, geboren und ijt bereits ala 14s;j 
Feuertommiſſär ernannt, der aud) jäbriges Mädchen nad) Chicago acfom: | 
tn geichäftlichen Zeben als Manager 


‚men. rau Loeb tvar die Mutter einer j 
. . Reihe von Münnern, die im öffentli- 
r B 3 ‚ 
der Beck Brauerei eine Rolle in der gen Leben von Chicago ſteben. Ihr * 
Stodt ſpielte und Mitglied einer Sohn Jatob M. iit Ritglied des Shul— 
ſtattlichen Anzahl von Vereinen rates, | Albert 9. beileider bie Srelle 
war, ift im Alter von 60 Jahren | des beneralbetrieb2leiter3 bei der „ir 
* Gr — ma Sears, Roebuck K Co., Julius — 
‚2 ung en. s : | Vigepräfident der George Straft Co. | 
| Rem Nort,%). Rudolf 


und Sidney Loeb endlih, in deſſen 
Chriftions, der Direktor des Irving | Haufe fie 53 Jahre Tang mohnte, Minuten Nachmittags, antwortete 
IPlace Iheaters, hat fid), ohne da- ift Grumdeigentumsmafler. FJüdiſchen re Da feine Ahırtmort dem 
durch feine Direftionstätigfeit zu MWohltätigfeitsbeitrebungen bat die Ver= |f, und f. Gefandten nicht 58 
| — nt .. 9° | ftorbene immer nabe geitanden, und | perließ diefer um 6 Uhr 
Nhädigen, Guftav, Amberg für Die | viele verdanten Frau Loeb ibeEntiteben. | Ypends Welarad. Die di lomatifchen 
|Shuberts für ein längeres Gaft- | Nachdem die Leiche am Ponnerjiag n g e ” b 
ipiel verpflichtet, bei dem Tolitois | Morgen im Sterbehaufe von 9—10 Uhr Beziehungen wurden abgebrochen. J 
IS Schauipiel „Der Icbende Leichnam“ aufgebahrt fein wird, beginnt im Tem- | Dienstag, den 28. Juli 1914, rich 
Schauſpiel „D c e pel Sinai um 10 Uhr eine Trauerfeier, 
‚in engliicher Spradye herausgebradt 
Imerden ſoll. 
J Newark, N. J. Die Eigen— 


die Dr. Emil G. Hirſch, ein alter 

Freund der Verſtorbenen, leiten wird. 
Beiſetzung auf Roſehill. 

tümer und Herausgeber der „New 

Jerſey Freie Zeitung“, Benedikt 

und Edimin S. Prietd, baben die 


—- rau Anna Wenter, die erxite 

Gattin von Frant Menter, früheren | Diefem Augenblid an als im Hrieg3= | 
Leſer und das allgemeine Publikum 
benachrichtigt, daß ſie ſich aus dem 


Präſidenten der Abwaſſerbehörde iſt zuſtand mit Serbien ſtehend. Das 
geitern in igrem Heim 6254 Glenivood | war die Kriegserklärung. Es iſt 
Ave. geſtorben. Cie erreichte ein Alter | s;, 
bon 61 Jahren und erlag einemSchlag- ” — * eg ve = 
Geſchäft urücziehen und dag | Anfall. Lach der Scheidung von der Stunde des 28. Juli fie bet de 
| — J- sc) * Gatten, der die ehemalige rau des | ferbifchen Grenzficherungstruppen be= 
Blatt als Kooperativ-Unternehmen | Bänfers James M. Stepina heiratete, tannt wurde; ferbifche Gefangene 
bon den alten Angeitellten weiter lebte Frau Denter in ne er fagen mir immer nur „gegen Abend.“ 
"heraus Ssgegeben werden würdoe. heit mit ihren Kindern. ie Beerd i⸗ * 
der A * gung findet morgen von der St. Ger: Unſere Patrouillen und Poſten * 
8 beint in ber nfün BE trudisfiche aus ftatt, die Veerdigung | ber Grenze waren Jon feit Tagen 
daß das Geſchäft unter dem DIS- auf dem St. Bonifazius-sriedhofe. auf alle Möglichkeiten vorberenet 
—— Name = von on . * —— en En ee worden, am 28. Suli Mittags er⸗ 
Swede gegriimdeten Gejellichaft, der | Hart ! on Yemer Mrantheit|y: Su i 
Baihin ri Bublifping Co.“ dic | omeis erholt, daf er geitern vom Pres⸗ — Bi; m. gm 
j" 0 . 9 t NE ppteriemer-Hofpital nad feiner YWop- ; Gegen Abend erfuhren fie, daß ber 
‚aus langjährigen Angeitellten be |frieg ausgebroden wäre. Vielleicht 
‚fteht, weiter betrieben iwerden 
Die Bolitif des Blattes 
‚tolle im Seite des Öründers weiter 
geführt werden. Die Beamten der 
neuen Gejellihaft find: 9. d. 
Sundelshauſen, Präſident; B. 


nung 5656 South Park Avenue über— 
führt werden konnte. 
—) — 
Ciſenbahnnnfall. 
3.8 :, ** Verletzungen. kleine Zigeunerinſel war öſterreichiſch⸗ 
Nolan, Schatzmeiſter, und Geo. Der heute Morgen um 7:45 Uhr, ungerifcher, die große war ferbifcher 
Schierbolz, Selretäar. Die neue in Chicago fällige „Green Bay Beſitz. Beide Inſein liegen ſabe— 
Leitung hofft auf weitere Unter— Special“ Zug Nr. 102 der North- aufwärts, napp dor Belgrad, ein- 
ftütung und Mitwirkung durch die weſtern Bahn erlitt um 7:30 Ur | ander fchief gegenüber, die fleine 
ILefer de3 Blattes. Lin Rortbfield, 21% Meilen westlich’ Infel dicht oberhalb der Eifenbahn- 
Philadelphia, Pa. Piefbon Binnetfa, einen Unfall, dem;prüde. Die Meine Infel war am 
zweitälteſte deutſch⸗ Iutherifhe Ge- wunderbarer Weife nur ein Men- 28. Juli beſetzt von Ya atrouillen des 
‚meinde, die Immanuels-Gemeinde ! Ihenleben zum Opfer fiel. Sn! Szolnoter Snfanterieregiments Nr. 
des Paſtors don Boſſe (ſeit 1899) 


teierte Iehte Woche ihe hundert- infolge des Froſtes, eine Scyiene | Batrouilen num bemertte zmwifchen 6 
fiunfundgwangigiähriges ubiläum. |geiprungen und bochgefähnellt wor= und 7 Uhr Abends in dem fchmalen 
Paſtor Friedrich Schäfer gründete den. 
bie Semeinde und baute die erite |” Kuhfänger“ der £ 
| rhe; die zweite wurde 1805 er- Ider Zug fuhr infolge 
‘tet: die jehige ftammt aus dem [offene Weiche. Die Lokomotive, 
ohre 1867. beiden Gepädwagen, der WBoit- dant zögerte einen Augenblich, denn 
t. Paul, Sa an der wagen. ein Berjonen- md ein Pull- er hatte ja noch nie im Leben * 
adatsuniverſität entgleiſten, während einen Menſchen geſchoſſen, dann hob 
Pullmanwagen auf er das Gewehr in Anſchlag, zielte 
Idem Geleiie blieben. Von den ent-!und drüdte los, Der Eerbe am 
gleiten Wagen fielen nur der teuer fiel hint enüber ins Waſſer. 
Gepäck- und der Poſtwagen, in Mit ein wenig ſchlechtem Gewiſſen 


Zriegt Farbe in die 
| denen ih Niemand befand, um, er ivar immerhin im Zmeifel, ob 


Baten! 
Iaber die Lokomolibe ſtürzte neun er recht getan habe) meldete der 


Bek⸗e nimt ein ı beffereß ‚tiere® Ansfchen— Nehmt Fuß tief in den Graben. Patrouillenkommandant fein Aben⸗ 

Olive Tablets. Der Lokomotivführer, Louis teuer dem Hauptmann. ; 
— san. Cameron aus Milwaukee, erlitt von ‚ift Korporal Franz Petranyi; er 
Sit Ihre hr: — Sn auejtrömendem Dampf fo fehmere bat fich Tpäter vielfad; ausgezeichnet. 


; + belert— Appetit ſchlecht ⸗ 
Pr J nen äblen Gelimad im Munde | Brühmunden, dab er itarb; der * — — 


ein Gefühl von Läſſigkeit und Nicht- dem Tender befindliche Heizer 
mohliein— fo follten Sie Olive Tablets 
nehmen. 

Dr. Edirarbe’ Olive Tablet 
‚Erfah für Nalomel — wurden bon D 
Edwards hergeftellt nach 17: jährige | Wie W. 
Studium an ſeinen Patienten. telegraphiſt in 


zeichneter Qualität Futter ge 
Unterfutter. Dies iſt eine ganz 
gerade in Zeit, wo ſo viele 
Damen neue Winter-Suits 
brauchen. Damen- und Mäd 
chen-Größen. Sehr Ipeziell 


Auftlärung und Genugtuung. Sams⸗ 
ſtag, den 25. Juli 1914, 5 Uhr 58 


Miniſter des Aeußern ein kurzes 
Eee mit 


— 


Lekometivführer tat, Seiser erleidet! von Belgrad fiel der erfie Schuß von 


Ider fleinen Sigeunerinfel her. Die 


Lofomotive, md | |Kahn mit Drei ferbifgen Soldaten, 
dejien im eine: zwei davon ruderten, der dritte ſtand 
die am Steuer. Der Patrouillenkomman— 


Minn. 


die Meldungen | Managern 
fünf andere 


— Zurüdgenommen.— Dr. Patzig: 
Wriaht wurde ſchwer verletzt und Hören Sie mal an, Herr Kunz, Sie 
befindet ih jest im Hoſpital zu ſollen überall 'rumerzählen, daß Sie 
mir nicht Ihre Katze zur Behandlung 
Anholt, der Bahn— anvertrauen würden. — Herr Kunz: 
Northfield, Augen- Nun, und wenn? — Dr. PBapig: Ic 
Dr. Edwards’ Olive Tablets find eine | zeuge des Unfalls,. jagt, it e8 ein beſtehe darauf, dah Sie biefe Ver: 
Feng, a wahres Wunder, dat nit mehr !Teumdung zurüdnehmen. Herr 
ak Dlivenfarbe. Menſchen umgekommen oder ver— Kunz: Wenn ich Ihnen damit einen 
Um ein reines, rofiges Gejicht und| legt worden find. Die Reijenden | Gefallen ermeife, fo follen Sie die 
helle Augen zu Naben. Air —— wußten kaum, was geſchah, 
u fein und ein Gefühl von ü er- 
Fi su fm Bebenttakt mie in den T kamen mit dem Schreck davon. 
gen der Kindheit zu genießen, muß hen 
lan Ru Urfache gehen. _ 
| Edwards' Olive Tablets wirken 
F Ste und Eingeweide mie alo- 
| mel, haben jedoch feine gefährliche Nadı- 
| wirkungen. 

Sie regen die Gallentätigfeit an um 
| bejeitigen Verfispfung. Darım merden | 
| Sahr für Jadr Millionen von Schachteln 
verkauft zu 10 Cents und 25 Cents das 
Etüd. i Pi Duaiden. es 

nehme jede Nadıt eine 
—* uge ſich von der wo ae 
 Bingeige 


— an] 
Ir.  Evaniton. 
Wie T 


Bieſt ſo wie ſo nicht' leiden. 


. Ho 6 Dame enthuſiaſtiſch, „ſehen Sie nur, 
* —— welche durchgeiſtigte Züge Pianiſt 
Wann fiel der erſte Schuß im Fingerle hat; ſein intereſſanter Kopf 
Welttrieg? Wann und wo wurden beſteht ſozuſagen nur aus Augen!“ — 
d im Sinne des Völkerrechts die Feind- „Hm,“ meinte der Nachbar, 
ſeligkeiten eröffnet? Dieſe Fragen, ‚Thon mehr — —— — 
beantwortet Roda-Roda wie folgt: — Ein Schlaumeier. — Sie laſſen 
Donnerstag, den 233. Juli 1914, den Teich ab? — Ja, damit meine 
Nachmittags, verlangte der k. und k. Kinder Kahn fahren können, ohne da— 
Geſandte 
ſerbiſchen 


ierung in einer Note |den. 


Iojen Effeft; mande mit Sammetfragen, die bis | neuer 
body anı Hals zu fchliegen aehen, andere jind mit | 
Seiden-Braid-Reihen bejegt; alie jind ınit ausge 


tete Graf Berchtold an den ferbifchen | $ 


| =t. Kogn’s Military Academy, Delafield, Wi: 


Deiterreich-Ungarn betrachtet fich bon | 


ſind irgendwo an der langen jer=; 
biſchen Grenze vordem Schüſſe ge— 
wechſelt worden — in der Gegend: 


Northfield war, wie man glaubt 68. Der Kommandant einer biefer' 


Segen dieie — ſtieß der Savearm zwiſchen den Inſeln einen 


Sein Name 


und Kahe behandeln. Ich kann das alte 
zwiſchen den Nordſtaaten und Eng- 
— Malitiös. — „Ach,“ ruft eine 


„alfo! 


Bu— 
Modelle, Taſchen— 
dere in dem neuen | Satin zujammten. 


andere beitidt und 


füttert, audy mit) 
beiondere Differte, | 
reizenditen 


/ 85 |diefem nic deigen 


i en — | erlangen find. 


'fcht, fagen werdet, 


ı 21 
J 


> 9 % — 
αααα ee 


£ (Für die „Mbendpoft“. 


i 
3 
® 
5 


g| * 


* 


— 


Es iſt ein alter, aber ewig wahrer Geld. 
Erfahrungs sat, daß die wightigiten i im Werte von hundert Millionen 
unbedeutenden | Dollar nad Frankfurt in der Hoff- 


{ 


Greigniffe häufig 


| Anläflen ihre Entjtehung verdanten, | mung, 


unfcheinberen Vorgängen oft 
inneivohnt. | 


und 
n die größte Bedeutung 
Dem 


Ivon einem 
:Woraang, der trogdem von Einfluß 
\awf den Verlauf der amerifanticher 
Geſchichte geweſen iſt. Dr. E. 
Bunſen, ein Mitglied der weltbe— 
rühmten Gelehrtenfamilie, 
vorragender Arzt, angeſehener Na— 
turwiſſenſchaftler und Kenner vieler 
Sprachen, ein Frankfurter Kind, 
der das ruſſiſche Heer auf Feldzügen 
begleitet hatte, ſpäter ſich in Ame— 
rika in den Dienſt des Roten Kreu— 
zes geſtellt hatte, 
freund, des größte Freude es 
den Hilfloſen, 
Kindern, ihre 
und der den 


war, 


Leiden zu erleichtern, 
letzten Teil ſeines 
arbeitsreichen Lebens in Galesville, 
Wis., und in Winona, Minn,, 
brachte, war Augenzeuge und Ge— 
währsmann des Vorganges. 


Es war zur Zeit des amerikani— 
ſchen Bürgerkrieges. Präſident 
Lincoln hatte die Blockade über die 
Konföderirten-Staaten verhängt. 
Die gewaltigen Heere im Norden 
und Weſten, Farraguts Flotte im 
Atlantiſchen Ozean, im Golf von 
Meriko und auf dem Miſſiſſippi 
hatten den Nonföderirten die ſo 
nötige Zufuhr an Lebensmitteln 
abgeſchnitten. Aber es war ein 
offenes Geheimniß, daß England 
und andere Monarchien Europas im 
Herzen der demokratiſchen Idee, die 
ihnen in Europa ſelbſt ſchon mehr— 
fach unbequem geworden war, feind⸗ 
lich gefinnt waren ımd in der Hoff- 
numg, fie auf immer zu vernichten, 
. gern bereit gewejen mären. im alle 
eines Modadebrucdhs nicht blofz die 
Unabhängigkeit der Sitdftanten an- 
ziterfennen, fondern jelbit Trudven 
gegen die Norditaaten zu entienden, 
um dieje Ane rkennung auch dort zu 
erzwingen. \in Enaland hatte der 
Süden emen Freund, der Norden > 
hingegen einen Keind. In engli— 
ihn Schrifsbauböfen baute man 
Schiffe, welche die Vlodade brechen | 
und dem Siden die dringend be! 
gchrten Lebensmittel zuführen foll- 
ten. So wurden die Beziehungen | 


land bon Tag zu Tane geivannter, 
und fhliehlih waren die Dinae fo- 
peit aediehen, dal, wie cS heißt, 
Kräfident Lincoln darauf und daran 
‚war, die Botormac-Mrmee aus Wir | 

ainia —— um sie gegen 
England zu gebrauchen. Die Süd— 
ſtaaten brannten natürlich darauf, 

‚fich der Silfe Englands zu ber- 
fihern. Tas fonnte nur burd! 


teißert d. Giesl von bet bei dur) Ertrinten bedroht zu wer- | Blodadebruch geichehen. und Unter- |per Hinweg, 


Inehmungen zu 5* Ende koſteten 


Serge Kleider 


Wir haben ungefähr 
| Meider aus Serge, Satin, 


Modelle — mande einfach geichneidert, 
' Faltenröden, andere Shirred mit Traped Effekt. 
Jedes Kleidungs zſtück hat Eleganz und Faſſon; und 
wir ſind tatſächlich überzeugt, daß wenn 6 r 


Kleider, 


ee * 


Schreiber dieſer Beilen erzählte | 
einjt fein wohl unterrichteter Vater | 
an fih unbedeutenden | 


B. 


ein ber- 
lauf dem 


ein Menjchen- | 


den Arnten md de | 
‚der Ilntergang 
‚Regierung ımd eines freiheitlieben- 


| 
zu⸗ | 


|bvorläaen, an den Sefretär. 
; deutete 


| tritt. 


‚ falls 


(The Store of To-day and To-morrow 


THE FÄIR= 


State, Adams and Dearborn Streets 


Suits und Kleider—Bedentende Werte) 


Jede Dame wünſcht ſelbſtverſtändlich elegant und geſchmackvoll gekleidet zu 
ſein; und gerade jetzt wünſcht jede patriotiſche Dame Sparſamkeit zu üben. 
Um es Euch zu ermöglichen, Beides zu tun, haben wir für morgen zwei Of⸗ 
ferten vorbereitet, eine von Suits und eine von Kleidern, die einen Beſuch 
3. Floor Abteilungen fertiger Kleider intereſſant und profitabel machen. 


Geſchneiderte Suits 


Hier find eine Anzahl elegante Snits aus 


Joldcscicie 


200 diejer nenen Herbft- 
Taffeta und Serge und 
Sie fommen in einer Anzahl 


IT: ja 


mit Anöpfen bejegt; manche mit 


L 


es find die 

die zu 
Preiſe zu 
- Spr ziell 


nern [nn 


je — A 


2 
& 


ee 


Franffurts urts Abfage. 


Aus der Beil des amerikanifchen Bürgerkrieges. 
Bon Prof. N. E. 


Ten Brock. 


——— 


Deshalb ſchickten fe Bonds 


da die dortigen Bankier 
ihnen das Geld leihen würden. # 

Dr. Bımjen hielt fi} zu jener 
Zeit als Saft eines jener Bankierd 
in sranffurt auf, al3 eines fhönen 
Morgens beim Frühftüd fein Wirt 
faate: „Heute Wormittag wird e8 in 
der Börſe wahrſcheinlich ſehr in— 
tereſſant werden. Wenn Sie wol—⸗ 
len, begleiten Sie mid dorthin,” 
Zie gingen bin und fanden bie 
Vanfiers der reichen Stadt rings 
um den Iamacn Tıih fiken. Und 
Tiihe Tagen Stapel von 
Wertpapieren, die das allgemeine 
Sinterefie in Anforuh nahmen, 
Wertpapiere, von deren Inbdoffi- 
rung das Schidfal von Völkern, die 
Union oder dte dauernde Trennung 
der amertfanifchen, die Eriiteng oder 
einer freiheitlichen 
den Volkes abhi ngen. Tie Bankiers 
waren noch nit in die Gefhäfts- 
fitung eingetreten. Sie warteten 
auf den reihiten und einflußreid 
iten von ihnen allen, auf den Baron 
von MNotbihild. Endlich 
der inanzgewaltige und wandte 


| fich mit der Frage, welche Gefdhäfte 


Dieier 

hochgeſtapelten 
und erklärte, daß 
Staaten von Ame- 


anf Die 
Störe der Bonds 
die Konföderirten 


ırifa um ein Dorfehen von hundert 


Militionen Dollar nahfuchten. 
Ta erbob fih der alte Yoron und 


ſeine achtunggebietende Geſtalt reckte 
ſich hoch auf, 


als er mit ſcharfen, 
prägnanten Worten aus— 
was für die Zukunft der 


klaren, 
ſprach. 


amerifaniichen Ilnion von ungehen- 
rer — ſein ſollte: 
Herren: 


„Meine 
Kie und nimmer werde ih 
‚au; mur einen Pfennig irgend 
| einem Volfe leihen, da3 für die Ver · 
fHlavuna menſchlicher Weſen ein— 
Sch Itelle den Antrag, 
Geſuch 
und ſofort dem Präſi⸗ 


er es wünſchen ſollte, 
Summe Geldes von uns erhallen 
kann, die zur ſiegreichen Beendigung 
des Krieges nötig ſein ſollte.“ 

Und der Kampf um Einheit und 
Freiheit. um Demokratie md 
Menſchlichkeit wurde gewonnen. 


Der blinde Baſſagi r. 


Der 


brett des Omohe 
N orthweſtern Bahn 


Schnellzuges der 
geſchwungen 


Als der Zug die Unterführung am 
erreichte, wurde 


der Soman Ave. 
Robert abaeitreift. Die nadhfolgen- 
den Wagen gingen über feinen 

und er wurde aufı 
Stelle getötet. 


der KRonföderirten Staaten ° 7 
‚ abzulehnen 3 
ı denten Sincoln mitzuteilen, daß ee, * 
tede 


17jäbrige Robert Mebiter a 
von South Pend hatte fi aeftern 
als blinder Pajjagier auf das Teitt« 


3 


erſchien 4 





Ki eubpufl, — Nette, Sen 2 23. Seleber 1017. 


Be | re Männer nud Knaben | erlangt: Franen und Mädchen. | Verlangt: Franen und Mädchen. |. Zu vermieten | Geichäftsnelegenheiten. Möbel, Hansgeräte n. f. w. Grundeigentum * Häuier 


zeigen unter diefer Nubrif Ic das Wert) | (Anzeigen ınier biefer Rubrif 1 Cent d. Wort) ie Anzeigen ımter diefer Nubrit Ic das Wort) | (Nirzeigen unter biefer Nuprif 14c die Zeile.) (Sinzeigen ım unter dieſer Nubrif 14c die Betle.) | (Anzeigen unter diefer NAubrif 14 die Zeile.) ! (Anzeinen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) 


Temple. 


‚gu bermieten: 4017 Noben Str, nabe Jr- ! - — Wüderei! Bäckereil — gu berfarfen: No di t 
bina Parf Blod, und Lincoln Ave, Core ıumd | Zur dverfaufen: utgebende, fein eingeridtete | Muß meine 5 Zimmer Möbet verfaufen, Ite | — rdfeite 
Baſement, d Zimmer Flat, Barn; Gute Ge- Bägereit, wegen fofortiger Abdreife nad dem | in guter Ordnung, Im Defictigen aliezeit don | „lat Brit auf 48 Fuß Ede, md 2-5laı 
Ihäftslage für Reftaurant, Delifateffen, | Süden (franfheitöbalber). Monatlicher Lieber: | 10 bis 6 br in Heebies, ; | srame auf Stonfret, mit Seiten-stoit, wodurch 
Däderei eic. Billige Miete, 0123,25,30 | fHuß $475 Daar. 116 5. Michigan Ape., Yate | 2525 21 beffield Abenue. | sroßer Hofraum gefchaften wurde: alle Ct 
EN ar Eee Sen, Blde. Barberibop, 4. Floor. Agen — Keine Händler, Seht Wr. en MHerungen bezahlt für beide Stragen; 
15% Chair.“ tn ee ———— ! ‚ ge | Bu vermieten: 3-3imt Mohnu 7 verbeten. |Ntets vermietet; Preis $9150. $1500 Saar. 
Epringtime.” Berlangt: neben, für Fabrikarbeit R o th ſch ild Com — any. I Meed tr, ’ Zimmer Wohnung, ‚“ ee A —— — — — — Niete bezehlt den Reſt. Nehme ng 
Roh!” 3 4 ne ” —— | Rerlan t: Geſchirrwaſcherinnen für Engineers Zu verlaufen: Delilateſſen und leichter Gro | Su er aufen:; Ipel Heizoſen in aut em Sit: Nordweſtſeite Bauſtelle oder lleines Haus— 
— Office Hours.“ über 16 Jahre alt;: müſſen Schul g x cerb:Ziore, Miete $20 mit Wohnzimmer; 18 N ——— 
0 „Canary Wottage. sertififat beibringen. Sel;, Schwab & | 
I 


Sansarbeit 


Sied! Loot! Liſten! veriangt Arbeiter zum Umladen Lãden und Fabriken | 
e Rillow Tree.” von Sol; vom Ciſenbahnwagen; ſtän— 


„Der Kißter von dige Arbeit, 914 Stunden den Tag. > 
, Bedroom and Bath.” Bm. Morris & Sons Go, 50. und‘ Chocolate Dippers. 
Morgan Str, dimi 


a E F tande, billic 58 Latvreice Mve » Teigentum ir Taufdh. 
Wir benötigen die Dienite von Cho: den ganzen Tag. Nadızufragen im Em: , _Dermiste erites lat, 6 Zimmer, Gas und) Sapre etablirt! deutihe Nedhdariwait; $350, es Ne ER EEE "ost 


Pic ae ! — — — Wim. Zelosky, 23353 R. Weſtern Abve 
fe. — „Sepenteen.‘ Co. 5 J2 — ployes Lunchroom, auf dem 10. Zlopr. | Ffenbeisung, preiswert. 5045 Berenice Ude. | Teil Zeit, 837 Genter Str, | _ 3u v f ibenipind und Vorzellan at 
Miiter » o. 514 MW Ss r Str. | ’ | ‚ u . > x „Zu berlaufen: Kücenft und Borzellan rumæ 
— — Zn Some Bat. | e Weit Superior Sir onmodi colate Dippers (Stärke-Arbeit); auter Marfſhall Fiel E Co. J — — — — —— ——— ee | Dee — Southpori ne. 1. Yet. dimi —F 
+ ae? A — — — Retail. Zu dermicten: Eine 5 Zimmer Cottage mit 
Be 1— Konzert jeden Nad-| _Berlangt: Fuhrlente. 6211 Sonts Lohn; Arbeiteitunden von 8:30 bis — I 2075 Oi. Zion mem 


' 
| 2 i 
|, Su verkaufen: ei} Ihreyar ratuur Wert ftatt. — | ———— Bee ur tere Farm wird ver aufet ein 
11579 Elpbourn Ave, di ini | „tt berfanfen: Berlaffe die Stao:: mu diefe | Framebans, 311 Goe m Etr., auf Monirei 
s — — Woche verlaufen: Mahagoni⸗Schlaſzimmer-⸗Set, Zundame it gebant ‚3 Fe die monotlin 332 
mid Be: m MR 58 Racine Ave. 2lIokt, 1wx — eier — — —— | Rn a — 2 urn ste, mit | Piano, Eisfhranf, Gasrenge, Nabmaichine, ) ;;Ü fir 84000 berfauit Oder 2 
HEN 1 er 70 no = ee i et 9 — ub = . Nettes t ri rn | Wohnung ‘ 2569 Sullerton Ave. 2lichele, alles neu, 708 N. Drale Mve, Tei.]: "Morigage iſt 51400 darauf 
530, eine unde ſi für Lund. Appli _— Zu ermie ten: Nettes trodene’, neu det: | ——— — | fan Büren 897. Sidg | bei 3 —— Neal Eitate, 1a N Sal 
t 
| 
| 
I 


ud ‚Sonnteg Nudmitta Inſtru⸗ 
und er g5 Inſt | Berlangt: Stonfer, in t Wuritfahrif. rirtes 6 Zimmer Brick Baſement "lat; grobe Sur verfaufen: Gutgebendes Reftaurant; aro⸗ at. SSR 2 
| Kücde, 3 Bettzinımer, Bad, Nr $16. 1956 her Vorrat. Meberzeugt Euch. Mdr.: I nt berfaufet: Gin Aug, Püderfhrant | — — 
yet - .. . 3 N h ı " —— — 
ar Udendpoit. Bart ortiih. Raul, 2727 Giddings Str, Tel. | „U berlfanfen: Yllerbeite Geldan 


Nadızufragen bei &. W. Zeiger & C9., fationen entgegengenommen in der — — | Sheffield Ave., nabe Tenter Hochdahnſtation 


515 W. Cbicago Ave. modi dimi 


gg ne | Reavensivood 3971. | Pridbeus an Elhbourn M 

ee = . Zailor und C eaning mi TR SR 

‚Hit bermicten: 10 Zimmer Saus, v Bart, | Wobt iung. Da menatliche Reinerträgniß nas ESchlüfſel 3046 Eh! 

= ein großer Store. Swart, 2133 X, Clarf ! ie sbat $125 wird für den enta mon) „„uR derfaufen: Rodofeı, gut erhalten, für i0e fte ö 3 nr 

Straß * — — Br gem ar „ v Koande 
rabe. 550 verlauft durch Neniet, 1: 12 R. Ridgewap ide. 


EL DE TER ERLERNEN — 23,25, 260,28 F ri > DE —— 


Zu bermi teten: 6 belle fonnige Simmer, 


.  Empfonment Office, 9. : :30 — — — 
Verlangt: Zwei gute Beef Butcher; ploy ffice, Floor, um 8:30 — "Ber lanat: Frau für allgemeine Hausarbeit 


böchjiter Lohn bezahlt. Arnold Bros. . in ‚samtilie don dreien; feine inde ; fein wa— 
6 5 "| Uhr Vormittags. Ifhen. Angzufergen: 2176 N. au: — Ave, 


| 
agt: Männer und — 660 W. Randolph Sir. | u 2. Flat, modim 
| 


E — te ” — 
(eitjeigen unter diefer NAubrif ic das Wort) | Berlangt: Männer fiir leichte Shop: State, Jakion und Ban Buren — 9 triihes Licht, heißes Wall sh Ofen fei harfchaf 
t Y . Q nat: dchen 8 —— eißes Waſſer, Gasherd, fenz | —— * ——— 
erlangt: Mädhen für allgemeine Sausar- | peizung, $18’ Miete monatlih. 6074 R. Der: | mann, norofeite. Bon the Nahbarfcatt J— 85.Kartentiſch billig. 1006 Gar 


er 
— arbeit. Engene Dichgen Co., Fuller⸗ ' beit; fein Mafchen. 4753 Langley Ylpe,, zwei-⸗ 8 on 3 Wloca *4 Ser⸗ wodenüche Einnahme — 0, wo nicdt geloch 9 2% 
ton and Sheffield Ave. 22011WX | tc5 Apartment. 18ofimz | Milage Abe, 2 Blocks weſtlich von ins | wird und Feine im vufit dit, mh dringend zım | NEID ve. 2. Floor. 
— See — ee EEE — 160f£*eria | a a — * jeden Preis vertauft werden durh Nemtetb, | —— * 
Verlangt: Zwei Knaben, um Labels — | Zu vermieten: 4 Zimmer Flat mit Bad, fo. 1564 N. Hallted Etrabe, Mo So. ap jemooD Ale und Meiiingbent, 2133 N. 
* —— auf Brot zu leben: miüfen über 16, 5 Stellung fuhen frauen m. Mädchen tie vübise Yard, Miete Ka, 1834 a NEN oberste gain Dei —_ 


5 Npenue. 9. 6 510 Mells < — — —— ie E — | ar 
’ Sabre alt fein. Nadızufragen: Schulze * m zeigen ter diefer Rubrif 1 Cent d. Wort) | — ee Sun Wells Rn ir ‚u berfaufen: Gut>3 Neftanrant, fehr bil u verfaufen: _Rier zimmer-Einrichtung. Nordweiticite 
Bra ers m —ñ — — — — 


« 
8 — neben großem Theater. 1223 R. Ele Dillie. 1927 Sherfi eid — 2. Set. Di i : * 
* Baking Co., 1435 Webſter Ave. | —— vermieten: Bier beile Zimmer mit Bad, Ka; neben großem Ibee . Slart ı ZT — | Bu verkaufen: 6 Zimmer Geht’ Gel: 
— —* Sears, NN oc eb ud & Bo. Dausbaltungsftelle, bei einzelnem Herr bor- | ° — — — (5 Sonha und Schreib tif billigit ab: | ine, fait nen. Bas I ii 
t $ j Sas nnd clefirihes 


& 1350 Velmon: Ave, Zel, Lincoln 2912, — 
— | Berfangt: Ein Kellner und ein Ge: | * gezogen. Offerten erbeten an ir: R 341 ————__ nn Bei | jur berfanfen: Stleines Zardiergeſchäft für | Augeben. Telephoniet: San Burem 848. Licht. Furnace-Heizung. Gigentämer, 


ver! auſe hen: Nordieite, 
ute Berziniung. 
ylat Bridhaus mit eleftr. Licht. 
S:slat Sramehaus für Karm oder einige Lots 


0,0, 


] „36 fauien neuen Tleinen Tal Heizofen, vi 
| ftändig, Nöhbren und Ofenbrett. Gr: oßer Go 


ihirrwafcher. 5924 Madiion Str. brauchen grauen zum Einwidein | Yibendpofl. ; Zu vermieten: 4 Zimmer und Pad; $17. sido 2964 Elſton Ave., Ede Rodwel I, ES RN 2 talodt 31433 gn Kedzie Ave some 

si — —— — — / sintere Eoltage, 3 Zimmer, 38. 2023 Sedu- | f EEE — WER — — — 
bon Voſtpa deten. Reine befondere eſucht: Fr — n RR en o Se Saloon mit Togenba lle iſt wegen ander Junges Ehepaaxr muß 53immer⸗-Einrichtung 

— * cp ine deſondere ucht: Frau ſucht Waſch ze fü er: ! wid St * 2 gende vegen anderer : s . ung. Be ine 
“Serlangt: Berlangt: Zwei Männer in Leihitall u ; f — dr u um Srauı A ei mid Be O3 modimi | Gerhäft billig zu übernehmen, Nüheres unter Ihiende — Piano Bhonogravd ver ‚ur berki Bee: — ive., 6 ! 
) a . f 1* f efars on a 3 X Ju) | 5 ET u | . es 9 Yhier un men: berfatie 4 fi I Koitag Furnace⸗ va reir Sohle 
a nn. s > ht. Glerf | zu arbeiten. Nachzufragen im Welle Erfahtung iſt erforderlich und es Beſtern Ave. dDimido ! Mn bermieten: 5-Zimmer Nennung zig | löreffe: ©. 1821 !tbendpoft. dimido | Nortl a gott für dem Nainte = sarane. 8200 = 1 
| \ N * 008 i | EEE TEEN s ne un N ) _ —ñt ſ — — — mt . tier, große rare zaur. 
getsntengen bein — eriandt-Gler Roarding Stable, 1222 Wells Strafe. iſt die Moslichtoit vorbandent, 815 — — fc einge «a ae Was | ee eingeritet, $14. 1819 Yammond | Hi verfaufen: Schubreparatur- Werfftatt, a — — — 

ub Baſement. dimi ı — machpläge, 038 Yard <trake. Billig, wenn fofort genommen, 127%. Jort — Det „& baimmertisc ſche, ztüöle, | "og; Er 2 —— 
ie Woche bei Biefer Mrbeit aı re ee * | Y fe — Jen und Hyt Blaſt. Kochmaſchinc, Parie aben i te 5-3imme x ‚Käufer, die 
/ Ir su — — — — — Zu vermieten: Zwei ſchöne, helle fünf Zim— I“ ER nn ı möbel; Wiles fehr billig. 3651 Arımitace Ave. IT 5u ung und Ssablung wie 


ee Verlangt: Mann zum Neinmaden verdienen, wenn exit eitgearbeitet ; — ran zum Mafhen. 197 N en Gas und eleftr, Licht. 2142| Zu —* Shubrevaratır - Wertftäits, ı Xaden. 1Totimt | ı verfan ıfen fö nnen. Thackeray 
Mari * Field in Vãaerei. Boyſen Baking Co. 1001 * Hoyne Ave. Tel. Humboldt 7591. — — Notuwæ boliftänbin ausgeitattet, over Ipevat 373)” ee a ee ıd Co, 6429 Seding } 15082 
b Dr ıf im mplohmeitts — — — —— 1 * — WEHR tr Su dberfaufen: Gu seisofen, fhöne Wei o 
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Berlangt: Intelligenter 1 verbeirate: 1-12 © = ; D 2 nr ı : ö : 
Wan — und "Naden au De Be Te 5 ze —— 0 Modt) Geheimfzanfbeiten Iwerden achelit don Ip. Breis abzusehen. Yigarrenladen-Ginrihtungen | \aube Fol sen bar Ricumatismus. yubrifation Dfenteile und Neyarntu j fotwie alle Sranldeiter und Shmwäden, die 
zogen. Gute Gelegenheit für vıt . ee 10081205 Verlangt: Mädden bei Kindern bebilflich giel largt mit Grfabrung, 625 Nortu Yvc eine Zvesialitit Ihe „Drunswie-Taffe “si... * —— Hoftiim? Ofenteile und Reparatur von ſchlechten Gewo ‚ten, Mı afhroe ihın 
e0, Banterer Co, 222-224 8, Mhadifon Reriangt: Mädden, über 16 Jabre alt, für | &i fein, Mann Nbents nach Haufe geben. — Neamttags. "Shone: öt: icoln 5777. sjpra leuder mr. A369 ©. BWabalb Ave „| se fchlechten Sıhulben werden toffefeer reeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile? gen berrübrent, oder dos Refvltar von fpe- 
tr,. 4. Sloor. modi verſchiedene Stellungen in ae ganzen Kbone Nogers Part 5210, z0ofliot Dr. Hafeı ncleder, 3006 W. Wadifon Str. * * Sharv. Biss N. Chart Str — Tor —35* teile und NSafle 3 für aile Defen aiftigen und Frinaten Stuanipeiten find, 
Berlangt: Ein itarfer Junge ar Brot, muß | en nee nit nofivendig. Gute Löhne Aangt: Griabrenes zweites Mähhen, — pestalift ffir —ER ———— — — — — — —— | Eefen nidelplatt wi 3, 697 Mifwanfee | Unterinhuung frei. Sichere Heilung. Nies 
abrung haben, Zagarbeit; Lohn $it. 1118| E, Joerfon & Co., 1342 Milwaufee Une. _|Noientbal, 4600 Drezes Biod,, 2. Mpt, Patentanwälte J ‚ Mbenu- tag*ı Ä drige Speien. Vezahlt, wenn es Eu Yant. 
— | Haare, Zöpfe, Perrüden njw. 


ter Straße. mo n * u 
modi 0olimf 220flmi| De Weiß, bertrauliher Frauestarzt, 025 | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile.) | 


Berlangt: Gebilten für Cimnafärberei. —— | Ber fahr äderla. | Terlangt: Ei > mMä i | North pe, 1-4 Nadım. Zel.: Lincoln 5777 — — ee —_ | (Anzeigen ımter diefer Rubril 14c die Zeile) | — 
543 9. Yarndale Ave. ea Le GR A en Im Bacızeı meine Sangarse; Tene, wäles ee | ————— —8 — Ausranft fer, Grabe Kauft Zöpfe, Transformations, Toupees dir | (inzei Gefunden und Verloren. Zeite) — 2 — = 5 — er; 
I — — —— 0 — — de usmann gehalten. Fieine Familie. en und Fußbeſchwerden werben huriet. zege 0 . #0 + | reft d, Fabrifanten binigft, Aursaet. 7 Kia nnancowun kam mdnanen ——— Ei — 
ze: Junge in Bäderei, 4306 „ae ee graben in Paper Bog Bade: | Deuitae beborzugt. 3431 rasen ee. ‚see. Uhl, Ehiropodiit, 6242 ©. Hallted Cr. €, * N. Clark Str., — 1708. gearbeitet, 9, vrown ER. Nkardorn Er. Verloren: - Junger ColiiesSund, Samstag | 

witage . 2011 Larrabee € 28fpimtz 27ma,dibolafon* 100m Morgen. Belohnung. Gabl, 639 Willow Str. 


y; geführt au mäsigem preis, Karl Nitichfe, Ih bin Epezialiit und debandle döchft 
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Borjennolirungen. 


THieago, den 22, Oftober 1917. 
Die unhfteberden Motirungen an der 
Betreidebörſe, vom Begin der Börien: | 
funden bis um 14 Uhr Tormiltags, 
werben der „Asenbpoft“ täglich von der 


Getzeidsmialler- Firma GC. @. Wagner |ı 
& Ka, Zuite 706, Continental & Com, 


merciel Vant Bldg., geliefert. 

5 SH Nichrig 11 Born. Schiub 
Rei⸗·⸗ aeſtern 
En -$1,.17 s1.15 s1.1m, HIGH 

i.13.10%-s 1.00 1.10%; 1.101 

— 
„erter-- 


‚or, 


1912 1 
42 121 


Ra 56 555% 


FE 


" Südirääte 


— 1.39% 


ſ— 


—— — FETTE 
E Inden, Dad Wahl... 0040200 | Bo. Corangeaniici. 9 8 #3 Pi Pandarm. un Bad) im Beuermehrbienf, 


| Canal and PER .... 20 


5 R 3 { | . 
I ee Or Oi Sy — Bersäglice Finstätung eineb CEb-De- 


(Nostrungen bon “u. Viren & 8. 177 Weir | Chic. 


Souig Water ‚Straße. 
| Erangen, Nabcis, de ite.. 
Blronen t f ai ie. 

do,, Tic Borken, stilte.. 
| @r apeh uil, die tilte (46)... 
do., ‚Heinc re (80).. .. 
die Kifte.... 
* Kleinere, die Kilte 


Keitses DER. 


Aepfel uſw. 


GMoliruneen von Al. Biron &Co. 
South Water —S 

ı Grimes Golden, Das : 

Worl Nivers das saß. 


Zivent y Sunee 3, das — 


RR) Zi ; e SO | — ider das Fab.. 


ers 


Yy. 


. Famatı -.. 


— 
27.70 


.. 4 
‚21.20 20.52 21,00 


B—— liefern 6. NR, 5* 
& Go. den folgenden Zitnationd 
bericht, fowie als heutige Shluf 
votirnngaen: 


»lufb, das Job 
ns, das Faß.. 
n ‚ des saß. 
vis, Das tr 
das Gab... een 2 
bier Körbe 
Acigan, Buſhel. . 
Den, Sulpel... 
runder Korb, ———— 
| _do. Ne Dort, Bufbel. I 
Birnen, Michigan, das © ib. 
do. Auibelforb — 
do. Burtlett, Buſhel torh.. 
Irmuben,. Malega, 4 Wörbe... 
dw,, Concordi, der Mord...» 
Dritten, der Qufbel i 


Dielonen. 


Mala Horer Eped Schmalz Rippen 


De; ..81.i55. 32833 — — — 


Mia ) 
56 — — — 


23.37 27.70 , Wblt 


dan — 38.20 21.27 20.95 
"Rats jchlot, unverändert bis 11 
niedriger, Hafer um 1% bis ** 
riger, gepökeltes Schweinefleiſch um 
51.20. Rippchen und Schmalz auf 
Januarlieferung um 32 bis 37 Ets. 


‚ei. 5 
— 


beeren gap: CoD, Fa 


Britaes © Gen 


cite gelte 


niedriger ab. Anfänglich ftieg Des | cr 


,, um jpäter 
auf $1.15 zu fallen. Heute Mach: 
mittag wird das Direltorium der 
Börfe zufammentreten, und man er: 
ivartet, dah e3 den Terminhandel in 


sembermais auf $1.17V. 


am het a 10 
de., rote: 0 


Dezembermeaiz entweder ganz ber= | Hirt. 


bieten, oder doc) anordnen tird, daß 


jedem Mauf ein Verlauf vorangehen 


muß. Es follen mehrere Waggon: 
labungen neuer Mais auf dem Menge 
nach Chicago fein, es mare aber auch 
Zeit, denn der hiefige Maisporrat tft 
auf 311,000 Bulhels zujammenge- 
ſchmolzen. 


Produt᷑ten⸗Vorſe. 


Kartoffeln ſind nicht teurer gewor 


den. Die Veränderung von 31.30 


13 51.45 in $2.15 bis 92.28 ge 


ichieht, weil, mie geitern icon! >» 


gemeldet, die Vreile für Mar 


toffeln nicht mebr nad Bıribels, | <f;:., 


fondern nadı Zentnern berednet 
iperden. Man mird Sid bald 
daran aemöhnt haben und * 
daß der gegenwärtige Preis von 
iiber F2.00 pro Zentner hoch zu nen 
nen tt und die Hälfte Davon als das 
Nalürlichere erſcheinen würde. 
Abgeſehen vom Fleiſchmarkt, auf 
dem im Allgemeinen ſinkende Preiſe — 


rorzuherrſeben ſcheinen, ſind kaum 
nennenswerte Preisperanderungen zu|n 


verzeichnen. 


Die folucuden Vreiſe gelten für den 
Eroßhandel. Beim Einkauf kleinerer 


Taantitäten ſind die Vreiſe etwas höher. 
Für Bäcker und — 


cotitungen und Bericht don W. N. 
130 Nord Franklin 3 
BE Seen ) 
Starte Kanieage, doch Rreite stetia. 
20% gut Iüehber, mie oben geringere 
Grade ůüs wach Butterfengehbalt. 
Rreiſe ſteigend wegen geringer Vorräte 
In Quüiblwngre und ſriſchem Natertal, 
{ inc . .>s .., 1.00 25 
e. vb are Kaab € chr wenig offerirt, 
imper,irie abarfıhn itten. "or Echlus 
der Zatfon orobt Wangel an 
Wagte einzuirelen. 
Gelatine (Agar·Agax — 


1 
41 


0.65 


Jragzenid, 
vowder 
Itecreampopder . a 
zucer (far dich) 5 
(Die Ernte ift am: sperfa! uft. ) 
Ricle Grport Order 
Reismebl .. : .... 0.07 —0.08% 
Grohe Nadfraa 
niihitreupinder ... 0.26 


Suder. 
vıib, 9. & E.. 100 Pfund... 
Staubzuder, Stand 
Grannlirt, 100 Reit 
ir. 7, 300 Brund 


Molkerei⸗Produkte. 


Butter. 
Notirungen don Babrıe & % 
Zauthb Water Straße. 
Freamery“, extra, das Pfund Ö 42 
r!ra Firft2”, das und.... ©. —(.411% 
18”, f lt, 4 01, 


159 Wett 


+ 0,5 -N.: ” 
0.55%. —0 37 
. 0.38:5—0.59 


— von der Käſebörſe.) 
„Eheddard”, das Biund...... 0,23. —0.23% 


Habmtäte, „Imins“, das Pfd, 0.23u —0.23% | 


"Don na imerica”, das Pfund 0.25%. —0.2614 


m‘ | 


+ 0.25%-—0.2 >% 
. BD. annrnn nn 281,—0.20% | 
, und ne Mund 0,38 —1,.40 
(Me), nen, f nd. . 0.30 1.31 
Sim b1 rar v, YRid e. . 0.25% —0.26 
do.. 1-Pfend-Stüe . 0.26% —0.27 


(Notirungen_ bon Kadı ıe & Low, 169 Wen 


Sontb Water Strabbe.) J 

Ireſh zirſe das Dukend, 0.: —. 5712 
„Ordinath Firſts“, das Ded,. 0.35 0,3544 
Gemilchte Waaren. nilten ein 

geſdlo fien, da: Dutend.... 0.55 —0.37 

Dirnes 3°, das Dußsend 3 —0,32 
Shed3”, das Duben 0.2 —0.28 

(Gier für Grorer3 ungefähr ; 3c böber.) 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend) 


Cviirungen bon Jepien & Nurmanı, 226 
Beft <outd Water Etrabe.) 

(Die Briife gelten nur jür fünf Xattenliften 
oder mehr, einzelne Yatienfiftern 4 Cent 
da3 Pfund böber,.) 
dübner. ſchwere. 58P 

Di. mittlere, Bf 
en Tieine (38 


RUD-I 
N 


ES 


odeos 4 
Fu u m bh LT) di Da u mu 


» TUI. nur un 0 
‚ lebend, das PfD. 
> BER BD... 
Enten, DAS vijund ......... 
Indian Kummer Enter, 
Sünfe, Das zen... 
Ber!bühr er, alte, du 
do, > 


ns 


>: 


mn 


Imm, 


= 
22222 


QOAAOA 


il, 
—— 5* 


iu 


(Zur Notiz für Geftügelfe der! — Nur gute 
fleiſdige Tiere find bier derläuftic.) 
Kälber (aeichlachtet) 
Nofirungen bon Jepſen & Murmann, 226 
weit Somtb Water Straße.) 
50— 60 BD. Gewicht, Pd. 0.15 -—0.16 
650-— TO Bid. Gewicht, Vid. 0.16%—0,17% 
79-— 00 id. Gewicht, Pd, 0.18% —0.194 | 
w—120 Pd Gewicht (aus: 
gefuht), das Bfumo.. 0.20 


Rindfleisch —“ 
. ir. 1. das Pfund ... 
rt. 2, das Bund Busen 


* Bfu: ıd 


), 

Sir. 4 "das rund. 

* 
3, das Mı 


„dus Sf 
5 Piund 


! das Bund. 
2, Hat Tiund.. 
‚ das Plbnu...... 


 ehwsine RR 
Sefatzen Das ah. ..0..00r..043.00 
mal, 109 er 
ne ul. 8 ren 
3 m. 5 un —D 
Sieniei, das 3 


244442 


| 


hi 1.00 
inte 1.00 
die Kilte. ..... 8 
e -_ ite. . 
Hinots, ge Inc, 
* +: 8.58 
RM vemper.... 0,50 
WÄREN “ern... 0,40 
»0,, Die ste oo. O.65 
abbẽe . .... 0.50 
Knollen, Bündel a 
Kraut, Mich. tfte.. 0,40 
Himots, Die Nelıte.... 0,54 
Bubend.......... 1.00 
Mintqant, Ga 
„ Ber NOrb. ..00... 0,55 
ia, die Mille... 0.40 


. 1.0 


Atosierfreiie, das ı * 
Swiebeln. b: c, "Pündel.. 
Illit 70 Pfund1 
— Dia Sat 100 Kun u 
In] ter nta 


, Zühlertoffeht. 


DR Faß. 
), DAMDBEL ........06 
Hamper 


Kartoffeln. 


3.50 
6,50 
6% 
5.00 
4.00 
4.0 
3.00 


177 Wscit | 


—h.25 
—5.0 
—1,00 
— .00 
—5.00 
— 50 

—. * 


(2. Starl3 Co. 192 N. Clart Sır.) 


ja Breife gelten mur bei Mbnahme don 


Vaggonladungen.) 
| Minnefota, Risconfin, — 
per 106 Pfund.. — 2.15 


ee; 
| (Baarpreife.) 
| di tertweiien— (ftegiesungäusntie) 
| Ne 1, 6 
t dir. = 
' Ar. 1. LOleooossnonnnnnss.e 
} we Ernie — 
 Eumuterweizet-— 
| Sir, 1, nördiid 
} Nr. 2, 
| Mais— 
| Nr. : 

MT, 

Ar. 

ir. 

Ar. 


Zuliudhr— 

| Beten. ......n0,000: 
[Bei fwiffung 

1 Weizen. ......25,000 


Hafer — 


wich‘ Frͤbſahrsmebl — 
Standard”, das Yal.....10.7 
Ratent, bo, — 
Straights“, 


33. 
e f den Selciten) — 
Timothy. bochfein 38. 00 
do, Wr Loco 


nias, DO Sflaboma und 
Wiffsuri Peritie 
do,, Nr, j 
STinois, Indiana, Wisconfin- 
vl utter 15,00 
| Salben 
| Etreh— 
| Noagen 
| Be: sungen 
TEE 


i Kleeianıen, ‚Gafb Tot3"...... 198.00 

| Timothyiamen, „Gountchlois* 6.50 
| Blabs— 

Duluib ... ER 


Schlachtvieh. 


l 
— (ver 100 Sinne) — 

Gute bis autsgef — .15.5 
ittlere bis Bull... 
Säbrlinge ... 

Fette übe us 1 Ninder.. 

Bullen .... aan 

Kälber, gut te bis auagel. . 8,01 

Schweine —2* 100 Pfund — 

Im Di fen Bi... 

Schwere Fleif 

Leichte Fleiſcherwag 

Leichte Speckwaare.. 

Schwere VPagwaare (260 
bis 400 Pfund) 

chte, do. 200 ⸗260 
ud .. si .14.60 
Sertel,. mindere Di& beite. 10,25 
Eeigaie (ver 100 Vfund) — 

Lümmer, gcw. bis belte 
do., geringere Sorten. 

BEE eunasainenen een 

Wethers, geringe bis berte.11. 50 

Emwes, geringe bis beite.. 7.00 

WERE 2% - ‚00 


te | Junge GömmMer zeememenn 16.50 


Del, Harz und Alkohol. 


1 


. Apyır | 
40,611, 


— 1 


—0.6501% | 
2— 614 


—1,56 
— 


0.86 
1,82 


-11,10 
-14,50 
-10,20 


—),S0 


-11.00 
-10.30 
— 1.50 


32.00 


-30,00 
-28.00 
-27.00 
-25.00 


-23.00 
-21 00 


-18,00 


-12.00 


-11.00 
-10.09 
—19,00 
-28.00 


8,50 


—).14 


-17.10 
-15.00 
-17.00 
-12.40 
-10,00 


—-15.10 
-14.00 


-16.85 
—14.00 
—-14 4 ‚0 9 
-12.75 
-11,.25 
—9.00 
—18.00 


(Breife m. Batııt Dil and un Club. 


wicht 18, — 

Cianbarb, — —* 

Napbibta . 
| Ned Eromn "Satolin.. 

"Sinteröl, fhwarz 

Sommeröl, do, . 
Leinfamenöt, ro, int Zaß.. 

do,, gereinigt, d0.. > 
Zerpentin, im ab, Sallone. 
| Reines Bleiwelß, in 100 DD. 

Fälfern, ‚das Faß. — 

i antiläten, rag Sal. 1.60 


109 "und.. 
sur>, 1 bis 4 
. Da vaß.. a 
, oraı ıaefarben so... 
„ jeeiß 
| Denatisz. Wilobe!, 180: arad.. 
Holzallobol. Ybgradiger . 


Aktienbörfe. 


21 
0. 201 | 
0.21 
0.10% 
0.10 
1.12 
1.13 
Ü 


1.58% ſei durchaus nicht angeordnet wor: 


11.50 
—6,00 


| 
vo 
cr 
Oo 


| 


motolscı 
Womwmiı 
Er OL SO 


Kadjitehend die gejtrigen Preije 
an der hiejigen Attienbörfe: 


| Ebic, Ti Truſt.. 5 90 { — * 
eetuß 31 Große, ſtark verſchuldete Zinshäuſer, totaer Stãdtchend. 


Commonw. Ediſon ..30 
— — ER l Stäbt Redfield in 
| Einblan Sa en 19 DR 98 die fi) nicht bezahlen. . . *9 — — Cinwoh⸗ 


De 00 iu 16 nern, hat vielleicht den beſten Feuer⸗ 
* 10%; Streit ie® fhuß irgend eines Städtchens biejer 
ı Zualer Dais, SBorz... °5 2a, x 

| Stars Nordua —— 5! eg Klaffe; einfah und mwirtfam, mürde 
Shift & GomD........265 141 Ti ee dieſes Feuerwehr ·Syſtem auch irgen⸗ 


Hate ne 53 3 Dr. Brunswid, von der Gattin mieber- | einer größeren Stadt Ehre machen, 
Trfon Comp. un. 390 58: seihoffen uud auf Scheidung ver: | und bie Bürger find 'mit Recht ftolz 
en ——— — ragt. fordert Obhut der Kinber. datauf. Die Natur iſt freilich auch 
3,000 Cie. Slip Ay. Ms 62 mE 9% drig von Frantind’ Glänbiger. einigermaßen entgegengelommen, 
| 100060. Mus, Zen 3 ni SRt4 A816 58 Am Ufer eines „Ereef”, am einen 
| 3.009 Cem. Edilon If hs. Mus Meys Ug| — Ende der Houpiſtrade der Siadi, in 
J2909 Wei. El. Rd. If iR. 00 NO 60 | ; j t legt, das 
1.000 Steift Co, I De... 05: 05% Wing Richtig landarın find augenfchein- | ein Ertra- Numpmert angeleg 
ION. 3. Kb. 208....90.70 99.56 TI Ti die Hinterbliebenen des am 14. 3 ee us Inede 
i irt Februar 1874 veritorbenen Charles | beftimmt if at teinerlei Der: 
|Hentigen Men Yorker Sen 9 M. Turner, defjen Hauptnachlaß bindung mit deih regelrechten Waſſer⸗ 
— en Aktien find um 2 Uhr 30, aus den Zinshäuſern an der Nord-| Spiiem, mweldes die af fe - 
ı nad) New — geit, alfo 1 Uhr 30 ‚weitede der Ellis Anc. und 39. Str. je dieſem om = ziorgt, . — 
Minuten nach Chicagoer Zeit, bei den fünfzig, ımd an der Nordimeitede der ! ipnen artefijihes affer * „a 
biefigen Aktienmaklern bekannt gege, | Ellis Moe, und des Tatlen Bout,, | Bererihug-Aniage Gefteht aus einem 
ı ben morden: \adtundzmwanzig Wohnungen ent. | Heinen waflerdichten Gebäude von 
| Behr. Shtub. Heute |haltend, beitand, und deren Roh- Beton Gonlret), welches eine Rota— 


| American Far Compand...... 108 40 | 41 5 ; ir unmi 
— — Gomb.. 60" einnahmen an Miete 83000 waren. 22 enthält, die in * 
barer ze. mit einem eleltri- 


—— ae sersestene so | Auf dem einen laiteten $60,000, auf | 
Certrs! Peatber Gompanb.... Th 51, ‚Telbit hatte *8 jährlich 355000 ab— 


ge — —* 9 T bezahlen wollen, hat aber nie das 


Mitie des Creek eritredt. 
Sobald ein jFeuer aufbricht, wird 


rue 11 = Nur Meine 
al = Spezialität 


A J 


Gaſt (zu einem ı Bettelnden Kellner 


A fuchen Sie denn tei n: „606“ A f 44 
Kellner: „Ich krieg' ja keine! Jeder J æraurdeiten „9 4 
Wirth denkt: was der fallen läßt, iſt J bandlung far Bluttrancheiten. 


ganz ſicher hin!“ 


——— 3 chen Motor ſteht, ſowie eine Saug-⸗ 
| Faıdıvin LOcoMmatide zunepens 618 ‚dem anderen 540,000 S y I “ er one | 
berbiehem — — Schulden. Er röhre, = fid hinaus bis im Die 


Sorzunsartien —* ön Geld zuſammenbringen können, die Iatfache an die Eleltriſchücht⸗ 


spe BOMP. sure 2 


vorie ST4e ss Ibinterlic; vielmehr noch $14, 000 
| #ernbikar : —— Zu >, laufende Schulden. Sein Sohn | 
zobtberg RaaMNOad acseeseenen 279; | Bucins aus eriter Ehe follte, laut 

Du — Fi Teſtament, das Kunſiſtück der Ab— 


fofert der Strom ungedreht, welcher 


Anlage telephoniert; und dort wird | 


bie Heine Pumpftation in Betrieb, 


22 jegt. Obwohl das Pumpenhaus meh- | 


sahlımgen ausführen amd Det; gere Strafengevierte von der let: 


do... Rorgugs: tion SCHE 158 Wittive Marie und dem Stiefbruder | grifhlict-Station entfernt ift, fo: 


Utab Ge — 8 
Weftinghonfe - — | Nach, die in einem der Häufer mohn- | find alle Verbindungen derart getrof- 


Die Sturfe he fh — gegen ten— monatlid” $200 bezablen, bat | fen, dab der Strom geregelt werden | 


geſtern nicht nennenswert geändert, |Ö aber nicht getan, md jo it im 
Der Umfat war heute ein unbedeu- Iebruar 1916 das eine der Zins-| dem Haufe zu fenden Yrauct. 


} 
fann, ohne daß man jemanden nad | 


Itender, Morgen, als an Tag der !bäufer, nadydem die „Chicago Title Um die Zeit, du die Mitglieder der 


Freiheiisanleihe. ihtiekt die Nem and Truſt Co.“ als Mitveriwalterin | Feuermeärt jih serfammeit Huben, 


'Morfer Börſe bereits um 11 Uhr ſelbſt eine der Sppothefen übernom- | fließt Icon ein guter Mafferftzom 
öſtliche Zeit. ‚men batte, um SJwangsverfauf zu! durh Die zehnzöllige EritasHaupt: | 
———— verhindern, das mit 360,000 be⸗ röhre, welche in die Haupt-Geſchäfts- 
Todesfälle. laſtete Zinshaus zu 880,000 an ſtraße vier Gevierte weit gelegt iſt. 


Nadftehend veröfienlihen Wir die Namen Catherine Underwood verfauft wor: | Die Anlage übt einen Drud von bis! 


— — Deren Io) dem Gerne den; Diefe — — nur $15,500 | 1000 Gallonen Waſſer pro Minute 


Lehmann, Zilheimine A911 Sutbinfon Zi. |baar. Elf Tage ſpäter wurde das aus, und es können acht Linien 
| nam ne Sofern, 16T Gebäude an Andrew J. Caſe weiter Schlauch gelegt werden, velche einen 
—8* — 2 Gullom ac. perfauft, der jest $150,000 dafür Drud von je 80 Pfund ‚haben; bus 
Rot, Iofepb, D2 X: 7 5 =. Morgan Sir. verlangt. Nun it beantragt wor- ift vollauf genügend für jedes ?yeuer, |b 


vob — J az e = der, auch das zweite Gebäude zu welches hier ausbrechen tann. Mit 


pr? 00 * * . a — FR & -Qt . * 6 th 
ippelt, —— 0 X: 1836 Fremortt ‚Iverfaufen, und dagegen wehren ſich den Schlauch Linien werden die Sei— 


hmidt, Franf,: 350 Willow Str | 


an une release un die Witwe Turner, ihr Sohn Nast) tenftraßen erreicht, und meniaftens, 


ne. Wie i’3 mir gedacht habe: 


|Mährend meiner 
|Sie in mein blaues Kleid die Motten | 


fommen laffen! 


ra 


\ Männer 


(#2 


Rartet nicht, Bid Ihr bettlägerin fein, Wartet bi3 Bene 
Aiyl feid, Möarter nid, bis Zur meläbmt feid, en _. 


Die befte zu. lit &8, die Jhr wünfst, 


PA Ehrlichs dentfhes Heilmittel Neofelvarfan er ho iit Die aneriaunte Be 


Varicoces 
Shmptome: Schmerz nub Wein im der Leiſtengegend eder im Nervoſugt. 
m “a Schwäche, Verinit an Lcbeusfraft, Mauaci an Eneraie IH fann cs Ir Aus. 
th 4 ven berbürgen bon meister h)odın odernen Methode, she Er dom Gelsäft abzuhalten. 
en. | Anſtecken de Krankyeiten 
Im Fall von anſtegenden Hraukheiten vird meinen Vatienten in Urzerer Zeit 
halfen. ala our irgend eine andere Methode, Ih wende wicht Harie ——— 
fhädlihe Einfprigungen an, die großen Schaden anristen. Meine Dietgode beingk 
chnelle Heilung. 
Nieren, Blafen und projiatiihe Krankheiten beffern ip Tone 
Dura) meine Behandlung 
Hemmungen, Berengerunnen, Schmerzen im Krews. Nervofität, Aufhwellnngen, 
SHernfänre find Shmıptome, die Ihr mit pernadlä iffigen dürjft — 
.  2ei diefen Aranldeiten lönnen mehr somblilatioıen für Eu entfichen, ald Bei 
irgend einem anderen erkranlien Körperteit. Durh meine Unterfudung bermittelft 
Durchlenchtung der Plafe werte ih mir genau über die Kranibeit Her und burch miles 
Hopifhe Unterfudiungen md Urin-Analvfe erlange ich doppelte Sicherheit über den Zus 
ftand der Tieren, wodurch ich eine Grundlage für wilfenfbaftlide Behandlung geminne, 


Männer, nicht krank, aber kanm arbeitsfählgerscnen arwanık 
Krait, Lebensenergie, Stärte 


find, we3 Kür branht,. Kommt zu einem Innbinen Dafter, 
Dies verpflichtet Euch nicht dazu, Euch behandeln au Ieffen. Cpredt vor und Badt 
heute eine ſftenndſchaftliche Unterbaltung, wenn Ahr nit ganz geſund ſeid. Starle 
terven, aute Gefundheit bedeutet Erfvla und Glüd. Diiire»Stunden: 9 Born. bis 8 
Abends, an Sonntgen und Befttagen 10 Vorm, bis 2 Nachm. 


DR. WHITNEY 


505 Süd State Str. Spezialisıi, Ecke Congress Str. 


Abweſenheit haben 


a Mabam, ih hab's doch <R Yreiefür rslapelarlike ten, alle Aufträge auszuführen, 


tigen Senniag. angehabt! te 


Enttäufäung. 


in F u. , 254244 S 
ee Te a An a md andere Erben, Sie bezichtigen | ver ganze Gejhäftsteil der Stadt, 


| Weliberg, Ternice, = 1440 School Str. Lueius und die „Chicago T itle and iſt damii volllommen gedeckt. 


— . ⸗ .. 43 j int iu, | 
en Tam Co” der Mihvermaltung; | E? erigeint kaum denkbar, daß i: 


Barry wird Inieihwad. 'dieie häften den einen Ban viel zu | gend ein Feuer im Geſchäftsteil Gele— 
Intedrig verfauft. Die genannte Ge- 
ellſd zaft wies vor Kreisrichter 
Smith, vor dem heute über den 


Geſtattet jeut —— daß das Gericht 
ihm Verteidiger beſtellt. 


von verhängnisvoller Bedeutung. Und 
„Handſome“ Stephen Barry, der 


ger da3 ganze Spitem, einfchließlich des 
ſich ivegen Annahme von Beſtechungs: ‚Streit verhandelt wird, aber nad, Gegen —8* un = nur 
geidern gemeinfhaftlich mit feinem dal ſie vergeblich überall nach einem $8200 aetoftet — gewiß ein bifliger 
— dem ehemaligen Polizei— — — gehalten Brandſchutz! Uebrigens iſt neuerdings 
chef Charles E. Healeh und dem babe. Was die eſchwerdeführer geplant, auch eine Gaſolinanlage im 


genheit haben könnte, ernſtliche Bedeu⸗ 
tung zu erlangen, gar nicht zu reden 


4 — — x 3 ’ Aus 2— — 
Wirte William R. Stidmore vor ols verſchwenderiſche Aus gaben be- | Bumpenfaus einzuftellen, um Erjaß 3 


| Richter Sabath zu verantworten hat, ‚zeichnet hätten, ſeien ſolche für not— 
ſcheint doch ein Haar darin gefunden wendige bauliche Verbeſſerungen ge— 
u haben, feine Verteidigung ſelbſt zu weſen. Einſt ſtanden in dem einen erwärteterweife doch verſagen jollte 
führen, denn heute machie er von dem Zinshauſe vorübergehend 27 Wohn— Be 
Angebot des Richters, ihm einen An- teile lecr. Der Richter hat ſich die 
|ialt don Serichtämwegen zu. beitellen,  Entiheidumg vorbehalten. Wibariffe im Garten. 
‚Gebrauch und überreichte Richter Sa- | Dr. Brunswids Kinder. 
Ibath eine Liite von Rechtsanmälten, | 
| die feiner Meinuna nach befähigt 
find, eine fo wichtige Perfönlichteit, 
I wie Stephen Barry es ift, zu vertei: 


er Das AUderbaudeparternent der Ver. 
Wie geitern ausihliehlih in der) Staaten hat eine Unterfuhung von 


rau Emma Brunswid nad) adıt- | vornehmen laffen und dabei ficber 


dent Arzt Dr. Edmond 2. Brums- | von den Gärtnern begangenen Fehler 


| Mr 


Barry nun beit ber Auswahl der 
'Ktechtsgelehrten, ven denen ihn einer 
|berteibigen foll, aerade nicht vorge: 


„Abendpoit“ berichtet wurde, hat; hundert fogenannten „Nriegsgarten“ | 


für bie eletirifche Pumpe zu liefern, , Bi >. 
falls diefe während eines Feuers un⸗hü 


} 
' 
' 


‚fondern follten ihren Kunden nur 
‚ liefern, was fie augenblidlid brau- 
den.“ 


|Nahrungs smittelfontrolfenr jest ſie 
fi ir Wichl, Zuder u. Kartoffeln feit. 
| 


Kein Abkommen mit Orocerd, 


Nahrungsmittelkontrolleur Whee— 
— ler erflärte, daß es fi Yoi der Ber- 

Für den Kleinhandel. öffentlichung der Preiſe für Stapel⸗ 
artikel nicht um eine Feſtſetzung der 
preiſe handle, ſondern um eine 
Veröffentlicht Preisliſte, diebansfrauen Erläuterung der Preiſe im Intereſſe 
als Führer dienen ſoll. — Hat kein der Konſumenten. Die Nahrungs 

| bindendes Abfommen mit den Sein: | mittetontroße habe fein Ablom⸗ 
händlern getroffen. ten mit den SKleinhändlern ge= 
. hoff en, und es fünne vorfommen, 


dad; der eine oder andere Ktleinhänd- 

Kohrungsmittelfontrolleur | fer feine Waaren nicht im Einklang 
"Ntinois Harry 8. Whevler | mit der Preislifte verfaufen wolle. 

| fette heute für die drei Stapel- | Nirgenbliclich denke die Rahrungs- 
|artifel Zuder, Mehl umd Sstartof- | mittelfontrolle feine Schritte gegen 


Sie (heimlich berlobh: Au feln die Preiſe feſt, welche der Kon-⸗ derartige Kleinhändler zu - tun. 


Dur un 


Papa ſcheinſt Du einen quien Eindruck ſumen t im Kleinverſchleiß zahlen | Senn ein Konſument töricht genug 


Kir 


%ı x Zi Stirb 6 un! —* n a 
— zu baden!“ jollte. Sie jtüßen Th auf Die, jei, bei derartigen Sänblern zu 


! 


wie, Obhut über die beiden Kinder maren: Ungenügend tiefes Graben | 
tm Alter von einem und vier Jab-! und mangelhaftes Wulverilieren bed 


— mu: $ 2 PN z ⸗ — 
|gangen. Er ſchrieb 25 Namen bon FA und Näbracld geflaat. Sie be: Bodens, allzudichtes Pflanzen, mans | 


zI ZT 


Rechtsanwälten auf, unter ben fich 


zichtigt den Satten, fie häufig miR- ; gelhafte Dranage, zu tiefes Pflanzen, 


'foger die früheren Goupernöre Handelt zu haben, aud als fie vor du frühes Pflanzen, ungenügendes | 
| Deneen u. Dunne, neben folden fin- ihrerfieverfunft geitanden habe. hr? Begießen und das Beitreben, zu viele | 


|den, die fich für ihre Dierfie fo qut in Kenoſha, Wis., wohnenden Gemüſeſorten zu ziehen. Das Des 
bezahlen lafſen, daß iht Auftreten im Eltern ſeien bereit, die Kinder auf⸗ partementi ſtellte die Regel auf, daß 


Kriminalgericht immer eine Senfa, zuziehen. Heute beantragte Dr. man weniger begießen und mehr bes 
oe Guntärtdad ( M j afii | 
tion hervorruft. Richter Sabath Vrunswick vor Kreisrichter Thom- baden fol. Man jorge dafür, deß 


— ’ Nhorfli a - & nd! 
wird aus der Lifte noch heute einen Fon, ihm die Kinder auszuliefern. die Oberfläche bes Bodens fteis aus 


| Vertreter für Barry von Gerichtäme- Sie würden don jeiner rau und 


‚einer lofen Erdfchicht beiteht, die den 


gen, d. h. ohne Entgelt, befteilen. Die Frau E. Goodyear in der letzteren Feuchtigteitsgehalt des Bodens er⸗ 


Auswahl der Geſchworenen, die höchſt 
langſam vorangeht, blieb heute re-Straße, widerrechtlich feſtgehalten. 
ſultatlos. Es ſind immer erſt vier Der Mann hatte, laut Zeugen— 
Geſchworene vereidigt. qusſagen, die Frau vor vierzehn 
— ——— Tagen aus dem Familienhei m, Wr. 
Angeblich Rieſenſchwindel. 3344 Walnut Straß e, geſtoß en, ihr 


iſt, mittels der Hacke und unterlaſſe 


9— ey . a * N 
. W. Froehlich und J. S. Level im Bruder kam dazu, md in dem fol 


>. 


‚ Heimgärtnern gibt das Departement 


nr n ent ai Zn SE mid ı ! 
Great Northern Hotel verhaftei. genden Streit wurde Dr. Brunswick ven Hat, Bohnen zu pflanzen, mas | 


| Auf Veranlaffung von Frl.Agnes det Feiner Gattin in den Rüden KO jept noch geſchehen kann. 
2. Stelln, 827 Oft 42. Str., wir. Golfen. Cr Liegt noch im „setferjont, Jensiert. find „Blad 
‚den heute im Oreat Northern Hotel Vart TORE, io Richter 2* „Green Pod Stringleß“ und „Thou— 
T. W. Frochlich und J. S. Levei heute ſeine Ausſagen zu Protoetott ſend to one. 

unter der Anklage auf Schwindel Neben lieb. Die Frau ſchilderte — 

verhaftet. Frl. Skelly dehaupiet, bei ihrer Vernehmung die bielen| 
‘den Säftlinaen in den Iesten g Nihbandkuugen, denen fie von der; 


Empfeh⸗ 


Brooklyn liegt mit einer bedenkli— 


* — areas, Sattler ausgeſetz VI 3 un 808 | 
Jahren $600,000 gegeben zu ha Hand ihres Gatten ausgeſetzt ge Gay Mlfobolvergittung der 13jüb- | 
‚tie Frauf Rogers ſchwer frank dar. ! 


| den, die fie fiir fie anlegen wollten, ME. 


Bulentine”, | 


Wohnung, Nr. 5100 Weit Late} hält. Mo begoffen werden muß, bes | 
' Jorge man es gründlic), lodere Die, 
ı Erde, fobald fie etwas eingetrodnet | 


baraufbin a3 Beaiehen auf mehrere 
' Zage, was nüßlicher it, al3 täglich | 
he | nur leicht zu begiehen. Entmutigten , 


Sie hatten, als fie verhaftet wur: |  Frit von Frantins" Gläubiger. nieder, und die Aerzte ſind noch) nicht! 
den, eine Sandtaiche in ibrent Po: Lie Hänbiger des Neujahr jo Unjrande, genan zu jagen, ob es 
hi, die Mitten, Bonds und andere pfäglih an der Lungenentzündung , nen möglid) jerm wird, das junge | 
Wertpapiere zum Betrage von | geitorbenen Attionmaflers Frit von Menienteben zu erhalten. Tee; 


01% Tran WMart Iaraı m ‚ f > J v4 } Zypt i ine 
‚#300,000 enthielt. Die Wert sapiere | Frantius hoben, laut heutigen Aus- Knabe hatte ſich im Spiel mit einer 


| 4 5 a ae = * wi — 34C F a 
| lauteten auf den Namen von sel. meties des Nachlaßgerichts, ſoweit —— ——— Jullgen an Ze | 
Skelly. 154 Prozent ihrer Forderungen or. Ler F aſche Apfelwein gelabt, welche 


— 0 — ‚. 
lo En en "halten, und es it qute ? : . ...— 2 
Aleine Hiriogsdepejchen. | ansen, dar fie noch zwanzig Proz. iotale, das Heute loer ſicht. gefun. 


Ausſicht vor— ſie in einem ehemaligen Wirtſchafts⸗ 


| — 175 den hatten. Die Etikette fenuzeih: 


t FE OU ag | en iverden. | Se 

4 Streit im Arſenal. ——⸗ —— * nete den Inhalt ausdrücklich als Ap— 
JWat.rtown, Maſſ. 23. Okt. Breine Reines Eheleben. felwein, und die Knaben machten 
ar af ' * ar — £: . rn . . 
‚ Mußer den 800 Urbeitern, weihe ge) PBreine Reine hatte am 27. Oft. fi daran, die Flaſche auszutrinfen, 


‚fern an ben Sireif gingen, wurde 1914 Sammel Nacdion geheiratet’; Bald nah der Seimfehr murde | 


| heute no 2000 weiteren, die bei der /,nar aber bom Eheleben ſo ent- Frank Rogers ſo krank, daß die be— 


Errichtung von 12 neuen Gebäuden täuſcht, daß ſie ſchon im folgenden ſorgten Eltern einen Arzt zitierten, 


9* 

‚neben dem MWatertormn Arfenal bes yet den Galten verlaſſen hatte, : der dann die Ueberführung de3 
ſchäftigt ſind, von den Beamten der yeshalb diefer jetzt auf Scheidung Knaben nach dem Krankenhauſe ver— 
Atbeiter⸗Unions befohlen, die Arbeit getragen hat. Kinder haben ſie Zulaßte. Die Vehörden haben mitt- 
einzuſtellen. Die Leute — nicht. lerweile eine Unterſuchung des Fla— 
doppelten Lohn für Ueberzeit. und Ruth Rileys Eheleben dauerte ſcheninhalts angeordnet; auch haben 
Daß, nur ben anerfannten Urbeiter- ebenfo Iange, vom 23. Nuni bis zum |fe den Eigentümer des betreffenden | 
— gr rende Arbeiter leßten Februar. Da ſagte ſie ſich dauſes veranlaßt, die ehemalige 
u EHEN: ‚vom Gatten, Victor, [os, weil er ſich, Schankſtätte derart} Er abzufperren, 
‚lofalen „Union“ teilte mit, der Streit Iie fie in ihrer lage auf Scheidung daß fein Sind mehr bineinkrieder 
|den, um der Regierung hindernd in |tund Nährgeld behauptet, des Che. fann. 


den Weg zu treien, fondern nur um bruchs ſchuldig gemacht babe. | 

ſich gegen einen Zuſammenbruch des Erneſtine und Walter Kirmpe — Die Zeitung Lorriere 
eigenen Lohn- und Arbeitsſyſtems zu lebten neun Jahre zuſammen, bis della Sera“ in Mailand meldet, in 
ſchützen. Der Kommandant des zum I. September 1915. Da ſoll Paris erſcheine eine neue pazifiſti- 
| Arfenals, Oberſt T. C. Dickinſon, Walter Frau ind Kind treulos ver- ide & jeitung „La Bonue”. Sie wer | 


lerflärte, die Arbeiterführer hätten fich | Loifen haben, wie fte in ihrer Schei- be bom Kienthaler Sozialiften Brie | 


gemweigert, ihre Forderungen fchrift: |dungsflage behauptet. yon gefeiter, und die befannteiten 
lich zu unterbreiten, fo daß man fie Pazifiſten gehörten ihr als Mito— 
nach Waſhington hätte ſenden tzn-⸗ = Mer jein Grundeigentum per. |Veiter * 


maiauie des Mede. Salus nen. faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


3 8 


5 |siner. Budlalor „...135 292 y vn 
4 &uer. Shipbuilding 


At die —* Be een er net re bie „Sonutagpof‘ h. 


„Dein Char 
lich erfältet zu haben?“ | j 

„uch der Uermfte! Vergangene os | ot * — 
he hat er ſich, als die Madam' in die neſota und Dufota....82.35-2.50 30. 13 
Küche kam, eine halbe Stunde lang | Erklärung des Kontrolleurs. 
'perfieden müffen, und als ich ihn nacdıe | 
ı ber borfuchte, da war er irrthümlicher | 
& Weife in den Eisſchrank gerathen!“ 
JIm Deutſchen Hoſpital in 


Er: „Ach, wie mich das freut!.. Tagespreiſe, ea Kleinhänd fa fen und ihre Preife zu zahlen, 
— wotaus entnimmſt Du das?“ ler zu zahlen hat. Die Preiſe wur- obwohl die Preiſe anderswo nied— 

Sie: „Ich hörte ihn geſtern zu Ma⸗ den von einem Ausſchuß feſtgeſeszt, riger ſeien, habe die Nahrungsmit⸗ 
ma ſagen? man bürfe feinen Menfcjen | der fih aus Sorace EC. Garduer, | telfontrolle fein Anterejje daran, 


e. En TE RE * nach dem Ausſehen beurtheilen!“ dem Vertreter des Nahrungsmittel einem derartigen Sonfumenten zu 
io Bro E E t g ehın {li 1 N ' 7 
digen. BVefcheiden ift der Angeklagte jähriaer Ehe auf Scheidung bon; verjiedene Mikariffe feftgejtellt. Die | 


tontrolleurs, Stto &. Meattern, | Helfen. 


— use 2. — x 
P 2 ch Vizepräſidenten der XFir ma N ovt | Nahrung: smitte lkontrolleur Whee⸗ 


Gerichtsvollzieher 
Ihr⸗ Bohnung!“ 


„Das ! tan „hnen boc) gleich fein! per Lebensführung. Helfen Sie| — Rrofaiide Muffaffung. — 


Ich bezahl' meine Miethe ja pünktlich 
— => noch dazu im Voraus!” 

| 5 Shon — aber bie Leut’ mei« 
Inne alle. ber fommt zu mir!” 


* F Mn und » ! „hy | 

& —* — der Groghändier, ler zollte den Kleinhändlern hohes 
— G. L. Janes, Leiter der Lob für ihre Haltung. „Die Klein— 
| Grocerpadteilung he Hillmans, händler —— erklärte er, 

Vertreter der — — ‚ zusam) „haben fich bodherzig gezeigt, Is 
menjebt. * Ausſchuß wird DIE dem t fie der kahrung: smittelfontrolle 
Preife fir Stabelartifel von Tag ihre Mithilfe gewährt haben, wann 
zu Tag beftlimmen und die Lilte det; mer ein Voͤrſchlag gemocht wur⸗ 


— 


Stapelartikel nach Bedürfniß ver de. Wir glauben, ſie werden nahe 


| 
| 
Io ehren. Für heute — = zu ohne Ausnahme ſich zu den ver— 
Pre gr x 4 a 
Preiſe u die * Stapelartifel, zöfentlichten Preiien veritehen umd 
—— dehl und Kartoffeln, wie die Bräuche aufgeben, die aufgege— 
olgt, Teitgefebt: ben werden foliten.“ Xektere Be 
„geeis, dem  Ereis. den; merkung bezieht fi auf dem Appeil 
_ zabit, zadien fol. der Nabrungsmittellittrolle an die 
vi * er. fla are ——— 80 4* ee Kleinh ändler, das Sy yſte em der Prü⸗ 
5 Kebezuder, — —* mien und der ſogenannten Kombi⸗ 
....... T.63. 76 0.072 0. o528 
I 
| 


"Inationsverfäufe fallen zu laffen, 


1 Wohide far ante Marfen per Sad ber Sad 
Faß in Baumwoilſack $2.820-2.92 87. 95-..18 


Pfund do. 0.31-0.32  0.36-0,57 
per 15 Em 


fcheint ſich ja ſchrec⸗ Faß 3: ——— DALE TABL 4 Appell au Kohiendittaten 
| 


nisconfin, Min 


in aus den Aldermen, Thomas 
J. Lynch, Block, Healy, Bowler und 
Toman beſtehender nd 
u u a ſtadträtlichen Ausſchuſſes für 
ee | — wel umd —— — 
— gleichzeitig bie foloende Gr: ih nah Wafhingten begeben, um 
'Märmmaa: 977 [beim Kohlendiftator Darch Garfield 
| no voritellig zu werden, der Stadt Ehi- 


tt N on . a ...- * 
Unangenebm, | „Es fit die Abfiot der Nahrımgs- ago und den öffentlichen Nub- 


mi } eBPreiſe — 
mieitentot, . = —* einrichtungsgefellichaften * Stadt, 
31 orfe Yen, zu dene OCE Euren Iasaet 
|Nleinhändler feine Vorräte ergän-c re — — 
ha Ge alle Nre J nügend Kohlen zur Verfügung & 3 
zen Tann. Dielen Prerfen ift der. i d er 
‘ . —— ſtellen. Präſident Cowdery von 
Verdienſt beigefügt, der dem Klein Gasgeſellſchaft teilte dem Uier— 
he > eo 2 any uden wo den 44 En Be 4 
* ng — = .. N a. eusichuh mit, er Habe vergeblid) ber- 
[kaufe r on rei — ur * ſucht, auf den Kohlendiktator ein— 
taufspreis den Preis darjtel — 
die Haufrau zahlen ſollte Berde zuwirten ch be 118 
|Breife find anneführt, fo dak be 'nitgend Ntohle erhalte, andernfä 
ef ill uiid! 25 ur! * ſſe ſie R ber den 
kannt wird, wie groß der Verdienſt nie —* 2 1. 
'ilt. Der Niedrigit-und Höchitpreis |” etricb eimjtell 


für Konſumenten läßt den Inter: | 
'ichted amtichen Läden, die gegen Auch ein Marthrium. — Paſtor 
BR 7 verf — und fine 9 lin Zalbader! Na, es iſt ichredlich, wenn 4 

Baar verkaufen umd feinen a: man in der Mir henacjeichte lieft, tbas 
erungsdienſt haben, und Läden, die erſten Ghriiten für Martern @ 

die nicht nur Waaren abliefern, — sen hatten. Damit lafien fi Das 


— | 9: 9 — 


⸗So leid mir's Aut, Herr bon Fine | jondern aud; Kredit gewähren, er t gar feine Cuateir mehr verglei 
ſerl — ich muß Ihnen kündigen; der kennen. Der Ablieferungsdienſt 


— — Schmidt: Das ſagen 
kommt zu oſt in wird ſtart mißbraucht und iſt einer at fich jeden Adend ihre Loden in 
der Gründe für die hoben Sloiten | Papier und geht fo zu Veit. 


Anbeter: Eins -mödhte ich 
uns u } = MM bit | al ücklicher Anbeter: 
‚indem Sie Ihre Waaren jelbit Ihnen noch Tagen, Mara, ehe hie F 
nach Haus nehmen und nicht mehr | Ynmer iseiden:  Oflauben Sie 
'als eine Ablieferung am QTag ver-! dm die Liebe eines braven Sram 


nz ‚langen. Die Mindeitpreije in der|ein BR ze .- —— — 
| — hr Prüfftein. — „Es ift zu; Spalte „Preis, den Stleinhändler | PURE I M. —— tl. laEas ame 
ı [Seublic, Dit! 
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ſteht ihr Männer da —* Wenn ich ten angekauft werdga. Zucker iſt nicht ſo eifrig = Sof — — 

fage, ſie paſſen nicht, dann paſſen ſie augenblicklich knapp aber die Rü- g — eie kim 


nn —— — geb' ich Ihnen völlig Recht 7 
Die Schuhe p paffen | zahlt“, find Preife für große Mens | Tonfueer, und ich glaube wirklich, 3 


gen, die von den größeren Slein- | Graf Hohenheim mir nie Sa. u J 
— „Ach, was ver⸗ bän dern direft von den Fabrifan- ! Hand angetragen. wenn e mir 


Kreife jeiner Freunde): sh — was 


nicht. ch hab’ fie bereits eine Stumde | benzuderfabrifen beginnen den Be- |der. Unterjchied iit atwifchen 
an und im ber ganzen Zeit auch nach | trieb bald, und die Vorräte werden 


jtreicher ımd einem Sumoriften? — 


| nicht eine Xbee on Schmerz ver» größer fein. Herr Soover erfucht | Freunde: Nee] — Charlie: Der 
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alle, jicy mit jo wenig Zuder wie eve ein MWibereiner, (Mami 


ee möglich zu begnügen, jo daß wir | nard nicht sehn! 
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der Firſt Truſt and ‚feiften über dieſes Geſetz abgeſtimmt 
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eeesern a nr len Sen 
gewiß und drei Prozent 
Sinfen werden aufSpar- 


gewähren Taffen, um die Beſoldung 
der Primarſchullehrer zu erhößen, 

 Fontos gewährt. 

i f = Emile K. Boisot, Präsident. 
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fentlichen Unterricht, ein bebeuten- 
bed Gejegesprojeft zur Reform des 
‚öffentlichen Unterrichts eingebracht. 


digen Leben nicht augreichte. Er bes 


‚ein ungufriebener Lehrlörper Die 
bedrohen fönre. 

Sn der vergangenen Mode war 
einer der Hauptaetpräczitoffe Die 
Gründung einer neuen  politiichen 


Bartet, der „Nationalpariei“. 3 
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Ueberſchuf 
$10,000,000 


Handelt fih um die Sezeilion eines 


Zeile& der Inioniitenpartei, der die 
(Frtremiten angehören, d. h. er bat 
ſtark ausgeſprochenen konſervativen 
Charakier. Das Programm der Na— 
tionalpariei beſteht hauptſächl in 
der Oppoſition gegen das alte Sy— 
ſtem der Politik der Parteien, das 
darauf angelegt ſei, ausſchließlich die 
Intereſſen dieſer Porteien und per 
ſönliche Ambitionen zu begünſtigen; 
dieſe Politik habe nämlich zwei Or— 
aniſaticnen zu ihrer Verfügung, de 
ten Miltel durch den Verkauf von 
Würden beſchafft würden, und das 


lönne nur unheilvolle Folgen haben; 


Sie Attien dieſer Bant ſind im Beſit 
Des Aktionäre der Firſt National 
Sant of Ghicags. 
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@elder, dor aber am 10. eines teben Dim 


nats bimterlegt, ateden Zinfen vom 
dedielben Monats 
Sicherheits Gewöslbe 
Deamte: 
Lanbsu CGabell Asfe, Rräfident, 
Sohn T. mern, Niaenrültomt, 
Gharles E, Eid, Bueerräfibent 
Etto ©. Diveklina, Kaffirer. 
Ginrenze ®, Sıtımatine, Silfstaff. 
Vicsus 9. Ahtela, Stifstafitzer. 
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tienalpartet veröffentlicht hat. Diefe 
lärt im übrigen, fie molle n 
vollſtändigen Sieg 
der Koalition 
zniſten, Liberalen und 
beiterpartei vor, ſie verzögere durch 
Schwäche den Zeitpuntt, da die 
erreicht ſei. Die Gründung 
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Wenn Rukland Frieden fchlieht, wer 
den die Rubel jtar! im Die { 
Kauft Euch jetzt Eure BaarMubel bei 
mir. Auf Wunſch braucht Ihr nur An 
zablung zu masıcı, ich hal ie 


für Eu. 
Nufif. Papiergeld wird hei wir als 


- cht garantirt. 
iPF 


oße Beaeifterung. Die Namen be: 
ie bie Spibe Dieler Be 
meaung aeitellt haden, 
betannt. Über es tft nicht ausge: 
ichloffen, dah fie eine gemiile Anzahl 
'Mitalteder Sammeln können, benn 
öffenilihe Meinung murde dur 
ie Entbüllungen über den Verkauf 
on Titeln und Würden zuguntien 
der Parteikaſſen aufgebracht. 
ein altes Uebel. 

Dennoch wurden zwei neue Orden 
geſchaffen, der britiſche Reichsorder 
und der Orden der Ehrengefährten. 
Eine lange L der Inhaber des 
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Man hofft, daß fhon in der Herätte | 


‚die in vielen Fällen zu einem anftänz 
diente fi dabei des Arquments, daß ' 


‚größte Gejahr fei, die einen Staat; 


fo lauten die Musprüde des Mani: 
melhes das Komite der Nas 
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| ‚Für die „Apenbpoft“) 
| 
| Zie Waritlage. 


Katarrh un Brouchilis 


Theoretiſch, ſo wird uns jett 
borgerechnet, haben wir heute ge— 
nug Weizen in der Kulturwelit; 
prattiſch aber fehlt es, das ſteht un 

bedingt feſt, an der Möglichkeit, 
den Weizen von dort, wo er im 
lleberfluß vorhanden iſt, dorthin zu 
ſchaffen, wo er ſo dringend benoötigt 
wird. Die Statiſtiker wollen aus— 
gefunden haben, daß in Nordameri— 
fa, Ausſtralien, Argentinien und 
Indien an ſichtbaren V | 
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Zind Eure Rajenlüher , Erfälte: 
veritopft? leicht? 
Tröpfelt Eure Nafe? _ | Huftet_ Ihr? 
\wäht Ihr viel niejeit? | Habt Jbr ein Drücken 

Fällt Schleim in Eure | auf der Pruit? 
steble? Atme! Ihr ſchwer? 


rängvern? 


Tanbheit 


nem Munde? 


Schlimme Augen 


Sind Eure Ya 
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Sind fie. em» 
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gen Licht? 
orräten undPoreitt Leſen 

an dem, was mit Sicherheit jeßt ft reed. 
‚aus der diesjährigen Ernte erivar- | „Wirte nadtd 
tet werden fanıt, jo viel sizen | "Smerien, er 
verſügbar ſei, um das europätiche Shieleugen MN 
Vedürfnis mit 64V Millionen Ya, | Fat ur zuatarait 
'ibels zu jtillen, d. b. mehr als zu 

befriedigen. Wie diejer große, ver- 

fügbare Vorrat au Weizen die 

Preiſe, wenn plötzlich der Friede er 
klärt wird, beeinfluſſen würde, 
darüber ſind die Anſichten ſehr ge 
‚teilt. Angefichts der jo enorm re 
‚Dugierten Tzeantonnage und der in 
folgedeſſen rieſig hoben Frachtraten 
würde ber auch in dieſem Falle zu 
nächſt eine erhebliche Verbilligung 
kaum zu erwarten ſein. Rein vom 
praktiſchen Standpunkte aus be 
ſtet, kommt zur Zeit etwas 
auſtraliſcher Weizen nach den Ver— 
einigten Staaten, doch ijt dasQuan 
tum ſo gering, daß es auf die all 
gemeine Lage im Weizenmarkte 
keinen Einfluß 
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Weher Hals — Shlechte und aroße 
Halsdrüſen — Aſthma — Troden: 
heit im Hals — Kropf eete. 

Ich vin ein Zpesialift für alle oben aufer 
fihrten Nranfbeiten. Bernagchläffigt 
niet, Ih Babe eine 1Njäbrine Erfahrung an 
Staie Tirahe ımd heilte_ Taufende, Su mir 
fommen Leite ans allen Teilen der Wert, 

Zahlunnen find für Nlle angemeifen. 
Eure Sprache wird gereder 


Franklin d. Carler, N. D. 


Augen-, Ohren-, Naſe- und 
Hals-Spezialiſt. 

120 Süd State Strahe, ganzer atweiter. Rlcor. 

Zyreipftunden: 9—7 Abends, Sonntags von 

10-12 Ur. dimi 
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wide. Das Angebot von neuen 
Maisforn aus dem Sitden erfuhr 
tn der legten Wodye eine ausgeipro- 
W bene Steigerung: diefer Mais ijt 
ausüben Tann. durdiweg von guter Qualität; 

Aller übriger, überjeeiicher Weizen | Mais aus Tenneffee wies 5. B. bei 
ltegt feit, allem Anicheine nad) noch | einer Prüfung in St. Qouis nur 15 
auf Monate hinaus. Prozent Feuchtigkeit auf. Erheb— 
Soweit unſer eiger Land in lich ſchlechter in der Qualität iſt 
Frage kommt, hat ſich die Situa- das Maiskorn aus den nördlicheren 
tion im Weizenmarkte in der ver- Bezirken des Maisgürtels. Mais 
floſſenen Woche nicht geändert. Oer aus dem mittleren Teile von Illi 
ganze Weizenhandel ſteht ja unter 
der Kontrolle der Nohrungsmittel und geprüft wurde, beſaß einen 
verwaltungsbehörde, die langſam Feuchtigkeitsgehalt von 36 Prozent. 
anfängt, ſich praktiſch erfolgreich Für neuen gelben Mais liegen An— 
einzuarbeiten. Daß dabei manche gebote ſeitens ſolcher, die den Mais 
Theorien zunächſt noch der Korret- induſtriell verarbeiten, zu 1.245 
tur bedürfen, iſt nur ſelbſtverſtänd- Dollars ſür den Buſhel, lieferbar 
lich. Leider halten die amerikani- in der erſten Hälfte im November, 
ſchen Farmer nach wie vor mit dem wann der Mais noch nicht voll 
neuen Weizen ſehr zurück. Infolge- nachgereift und getrocknet iſt, vor, 
deſſen iſt die Weizentnappheit ſchon während alter Mais, lieferbar im 
jo groß geworden, daß viele Müh- Oktober, mit 1.70 Dollars ver— 
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ion nicht inchr mit voller Straft ar- |langt wird. 
beiten fünnen, Nur einen einzigen dab praftifcd der Preisunteriied 
vernünftigen Grund fanı man für |ötwiidien altem und neuem Mais- 
das Zurüchhalten des Weizens aus | forn fehr gering Ichon jeßt iſt, und 
dem Marfte jeitens unierer Farmer |äivar deshalb, weil aucd) der neue 
namhaft machen: den ungavöhnlid ; Mais ji) von vornherein auf ein 
jo hohes Preisniveau stellt. 


Abendpoſt, Chicago, Diendlag ‚den 23, 'Sflober — 


ouwarten, ob die 
'und der relativ 


nos 3. ®,, der in Peoria verfauft | 


Hieraus erficht man, | | » “ 
‚Tag busfen kann, Spricht das Bände. fe 
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verſtärktem Maße auf die Schweine: ! 


sucht verlegen 


mit Sträften Hingearbeitet 


Brundlage für einen 


:bohen Maispreis für ein weiteres 
a sr 
sid Ener!Jsahr gegeben tit. 


Jedoch bleibt ab— 
große Haferernte 
geringe Haferpreis 


nicht doch noch eine größere Mais— 
'erfparmiß auf der Farm bedingen :W 


| Mittwoch ist Kurzwaaren-Ta 


werden. 


Es wäre 
Moglichteit 
Anfange 
neuen M 


auch die‘ 
gegeben, daß jetzt im 
des Hereinkommens der 
Maisernte ein ſehr ſtarkes 
Angebot zuſtandekommen 
Nach Lage der Dinge iſt aber auch 
hiermit nicht zu rechnen, denn ein 
ſolch verſtärktes Angebot jest, 
auf den 


} 
Farmen ſich anzuſammeln beginnt, 


eventuell 


jreichlidy neues Maistorn 


wird durd den ganz abnormen F 
Mangel an geſchloſſenen Eiſenbahn- RK 
frachtwagen verhindert. Dieſer Ei— 

3 Inion Snits 


macht 
ganzen Weiten füblbar. 


ſenbahnfrachtwagenmangel 
ſich im 
Eine 
ihr 9000 


aber für die Verfrachtung von Ge— 


treide nicht losbekommen könne. 
Und ſo geht es faſt allen Eiſenbah— 
nen. Die Schuld für die mangel 
hafte Zufuhr aus den Landbezirken 
darf alſo durchaus nicht den Far— 
‚mern allein 
Hondern liegt zu einem jehr großen 
‚Zeile aud in 
‚Zransportfazilitäten begründet. 


Die Witterung war für 


die 
Schlußarbeiten 


günſtig. Das „Husken“ des Maiſes 


ſchreitet rüſtig vorwärts, doch iſt es 


vielfach den Farmern unmöglich, die 


nötigen Arbeitskräfte zu beſchaffen.“ 


Ein Farmer aus Jowa z. B. ſchrieb 
iuns, dab er 106 für das Husken 
eines Bujhels Mais bezahlen wolle, 
'aber Feine Xeute auftreiben Fönne; 
wenn man bedenkt, daß ein guter 
Mann 75 bis 100 Bufkela Mais den 


Der Zerininhandel in Mais zeich- 


könnte. 


da, N 


einzige ‚große Eiienbahnge- F 
Nelfichaft im Weiten berichtete, daß ıf 
Gijenbahnfragitivagen |} 
fehlten, die fie im Eigentum habe, ! 


aufgebürdet werden, : 


den mangelhaften !f 


bei der Maisernie YA 
‚während der verflojienen Woche fehr | 
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werden, worauf jat 
wird. B 
Ibr Ers/ Auf jeden Fall aber wird, wie die 
|boritchenden Ausführungen zeigen, 
im Serlaufe diejes Jahres das 
mit offer | Mihr Ahr Cua on Maisangebot im freien Marfte nicht 

erheblich größer werden, wontit die 
natürliche 


Doppelte 
DSH: 
Grüne 
Stamps 
bis 
Mittag. 


Keine Poſtbeſtel⸗ 
lungen mit dem 
unt enſtehenten 
Kondon ausge || 
führt, — 


4 
—— — —— — — —— 


O 


—* 


J Kings Maſchinenfaden, in 
ſchwarz oder weiß, alle gewünſchten 
Nummern, Tpeziell für Mitt- 5 
wod, drei Spulen für C 


Seidene Strumpfhalter, in meh— 


reren Größen u. Farben, bis 10 
25e wert, ſpeziell, Paar. ... c 


Twill Tape in aſſort. Brei— 
ten und Längen, ſpez., Roll. 
Stopfgarn in ſchwarz, weiß und 
Karben, 3c Sorte, 5 
ipeziell, 3 Spulen für....... c 


Feine Kammparı Union Euits für Da- | 
men wis medrinem Hals, Ellbogen |! 


odet ohne Nermel; cin außer 1 98 I 
» \ 


i gewöhnlicher Wert — 


ſpez, Milwoch zu .... 


Unterzeng 
| weine weine gerippte Leihen n. Bein» 
12* feider fir Damen, in allen Faffens — 


fveaztell für den Verlauf am 5e 
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ſür Männer, — in grau und Ecru 

der beſte Suit in der Stadt, 
ſpeaiell für Mittwoch 
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„ein nerippte Unterhemden und «Öoien 
fir Männer, in PBeeler Farbe; niraendivo 
finder folde Werte — 
ſpoeziell für Mitwwoch 


Sie 


Gummiſchnhe 
Erſte Onalität Storm Gummi— 
ſchuhe für Miſſes u. Kinder, alles 
neue friſche Waaren, Gr. bis 2, 
69c wert — Mittwoch mit dieſem 
Koupon — das 


nete ſich für die verfloſſene Woche F 


durch große Unregelmäßigkeit aus; 


Dezembermais konnte für den Ver— 
lauf der Woche einen Gewinn von 


1203. 

Omen 9 bis 12 Lor, Zamsiess bis ? Mr 
Eonntags geiäloifen. -Ter, Yaia 4491, 
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Bahnarztliche Arbeit zu 
liberalen reifen, 
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Ans England. 
London, 3. Eeptember. 

Die Barlamentsieffion, die in ver 
zieiten Hälfte des 
ſchloß, war wegen d 
ſeygebungsarbeit h 
Sie ſcheint zu beſtätigen, daß das 
parlamentariſche Syſtem trohz ſeinen 
ESchwächen, von denen eine der hun 
ſächlichſten darauf zurüd zuführen iſ 
daß das jetzige Unterhaus ſeit 1910 
beſteht, eine vitale Inſtitution Groß 
britanniens geblieben iſt. 

Drei große Reformen wurden ein 
geführt, die vorausſichtlich das wirt 
ſchaftliche, politiſche 
ben bedeutend fluſſen 
Die erſte, die jeht in Geſeteskraft er 
echſen iſt, beſſeht in dem „Corn 
Droduction Act“, der zur Firveruna 
Des Getreidebaues in Großbritannien 
elimmt iſt. Er entſpringt dem Ge 
danken, daß die Landw für 
die Sicherheit des Lan 
Uch iſt. Das iſt wieder eine 
eung desPrinzips, daß man inf 
Ber Dur den A 
Serſorgungsſchwierigkeiten 
der größten Vedeutung ertannt 
daß jedes Land Mẽo lich 
ieh, um fich Telbi: zu 
in jeiner Berforsung wicht 
bern abhänaic fein 
Srundfab von 
tie Berteidiauna wichtiger iſt 
Weberfluß und die tt 
Ieiten allen inSisiduellen di 
boraeben. ie & 
ieeftellt den Boden te 
Kontrolle; e3 co 
preis für fünf Kolre 
Minimallobn Fiir Die Arbeiter 

Drei bon ve 
Mahlteform, deren Mies: 
uBered in der „N. 3. 3.“ darge 
haben, find von der Koinmifiton 
zeits erledigt worden. rin 
D6E mit beirächtlicher Mehrheit 
genommene Wahlret jii ; 
kom dreibiaiten Wlierz; an 
balten; bisje Meinuragsänderume 
eine Folge des Krieges. | 
furbe ein Boriklaa zu y 
ler Vertretung adaelebnt; 
ji aber nit d 
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initio Dear 
Früfen bleibt nod 
Neueinteilung der W 

unnatürlich iind, dah man es ich 
inum borltellen foın. Die arößte) 
Chwierigfeit beirifit die Musiibung | 
des Stimmrecht Soldaten 
und Matroier dieſer 
die Frage der Reorganiſation 

Sberheuſes, deren Prüfung 
Kommiffion unter Dem Vorſitz von 
Korb Bruce anvertait wurde, aelöitı 
sein. wird, io hat Greährilannien 
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‘fen die Vorliers der Klub 


Ipritifchen Neichsorden?, unter denen 


fich viele Frauen befinden, murbe be- 


reit3 veröffentlicht; Die eriten Kiaflen 
dag Necht auf den Titel ein2S 


3 oder Sir, der ben perfön 
Adel verleiht. Wan fragt ji, 
ie Damen diefen Titel tragen 
1, und beweat fich in allerlei 
en Bermutungen. 
e3 beitinden bereit® To biele 
rien pen Orden, daß es originell 
ei, Ffih nicht detorieren zu laſſen. 

Das Metter war den ganzen Au— 
guſt hindurch ſcheußlich; es gab 

nTog ohne Regen. Schließ 
lich ſtürr der Wind eine Woche 
lang und artete während zweier Tage 
zum eigentlichen Orkan aus. Es 
war kalt, und die Ernte hat 
ernſtlich gelitten. D Getreide 
wurde in vielen Gegenden umgelegt 
und die Ernte verzögert. Das Obſt, 
eine ausgezeichnete Ernte ver— 
bedeckte üherall den Boden. 
daß der Schaden 
Teil wieder wetigemacht wird, 
wenn das Wetter ſchön bleibt. 

Um ſo mehr iſt das Sparen an der 
Tagesordnung; Lord Rhondda, der 
neue Le mittelfentrolleur, entfal: 

Die Seine Tä 
tigkeit richtet ſich hauptſächlich gegen 
die „Gewinner“. Heute treten die 
Höchſtpreiſe für Fleiſch in Kraft. Der 
Brotpreis iſt auf 18 Cents für den 
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ven und nehmen nır 
ie ibmen gefallen. 

araımetern hat immerhin 


2 : MWA 
Seiie. In London pflegt 


Her 
Kunden, 
Mengel al 
ine gute 
n, wenn man einen JTarameter 
ieDroſchle gebraucht. ſie Durch 


IE 


ehr 
iuUNı 


—J 
— 
1T 
iz 
nn 
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oder eit 


einen Diener berbeirufen zu laffen, | 
der fin zu diefem Smwed einer Tchril- | 


Iien Pfeife bedient. Da die Wa- 


'gen immer jeltener murben, fo fam Ä 
:e3 in einselnen Straßen zu nerben- 


serrüttenden Konzerten, die bis in 
die porgerüdten Stunden 
Die Kl 


rt 


de fie verbietin mußte. | 
8, Hotels 


und Neftaurants Fahnden, um bie 
Magen anzuloden. Das ift eine Heine 


Man meint, 


feltoelegt für) 


ftiegen | 


dauerten. 
agen gegen bie „Pfeifenplage” ! 
‚;twurden fo allgemein, daß die Behör- | 
Jetzt ſchwen⸗ 


cnen großen Forlſchritt vollbracht Revolution in einer Stadt, wo die 
und die zur Zeit wichtioften fonfti- Gewohnheiten jo traditionell find. 
Autionellen Probleme entichieden.! Wer hätte je an den Einfluß. bes 
Enblih hat 9. U. 2. Fifher, ber —— auf die Pfeifen gedacht! 
> Chef Des Departements für ven fl —.... (R. 3. 3. 


— 
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nem natürlichen Verhältnis zum 
‚ftipulierten Weizenpreife mehr jteht. 
So zieht der armer e8 vor, feinen 
Weizen zu verfüttern und das 
Maisforn dafür zu verfaufen, ob 
wohl das uter den heutigen Ver 
hältniſſen eine ſchwere Verſündi 
gung gegen das amerikaniſche Volk 
iſt. Einen höheren Preis für ſei 
nen Weizen wird nämlich der Far 
mer durch längeres Zurückhalten 


desſelben aus dem Markte niemals 


erzielen können. Werden doch die 
ganzen ſichtbaren 
heute von der Bundesgetreideein 
faufsfommtlion kontrolliert, die 
unter keinen Umſtänden, wie wie 
derholt mit Nachdruck erklärt wor 
den iſt, einen höheren Preis als den 
| feitgefeßten beza 


* 
r 2 9 
ezahlen wird. 
Immerhin baben 
ff 


unjere Farmer 
aber im Sinblid auf die Preis 
garantie zur Döhbe von 2 Dollars 
fir den Buibel in diefem Serbite 
relativ mehr Yand ınit Weizen be- 
ſtellt, als letztes Jahr, ſodaß alſo 
ein ſolcher Weizenpreis, wie er prak— 
tiſch ja auch für dieſes Jahr zum 
mindeſten gilt, den Weizenbau doch 
lohnend geſtalten muß. Allerdings 
darf dann ein relativ zu hoher 
Maispreis, ſoweit die Berechnung 
für das Allgemeinwohl des ameri 
laniichen Volkes in Betracht kom— 
men, nicht einfach alles auf den Kopf 
ſiellen, wie es jetzt der Fall iſt. 


4 
eume 


* 


Woche 
Lande gegen 
Woche eine 


Mill 
Millionen 


Für die verfloſſene zeigte 
Weizenzufuhr vom 
porbergegangene 
zunahme um rund 
Buſhels auf und ſtellte ſich auf 
7,453,000 Buſhels, blieb damit 
noch um rund 4 Wil- 
lionen Yuibels geaen die Zufuhr 
‚in derjeiben Wocde des vorigen Sab 


Die 
Die 


2 
—2 


aber immer 


res 
Im Maismarkte ſcheint ſich jetzt 
ſchneller der Ausgleich im Preiſe 
ſchen „Korn“ der alten und der 
ien Ernte zu vollzichen. 
Anzeichen deuten aber 
daß wir, zunächſt wenigſtens, einen 
weit üher die Dollarmarke hinaus— 
gehenden Preis auch für neuen 
Mais haben werden, ſodaß alſo das 
unnatürliche und ſchädliche Preis 
verhältnis zwiichen Weizen und 
ats nioch lanacre Zeit fortbeitehen 


N 
ort 
Alle 


r 


( 


J 


Vollkommenes 
Augenlicht 


ift es, wad wir Erich neben. Leider Ihr 
an Kchfweh oder laufen die Onchhtaben 
bein Lifen darchelnander? Seid Ihr 
ſchläfrig oder brennen Eure Anugen nach 
dem Leſen oder Nahen? Alles dies ſind 
Symptonte von Angendefelten. Wir 
beieitigen affle Aunenbeihwerden nänz- 
ih und auf wiilenitaftlihe Weife, 
test 40,000 befriedigte Aunden iind 
aenkaender Beweis unferer Yähisteit, 
für Eure Anger nınfallend am foraen; 
nniere PBreiie iind mähig und wir oa 
rantiren volltändtge Zufriebenpeit, 


hohen Maispreis, der in gar fei | 
| 


Meizenvorräte | 


J wir tatſächlich in dieſem Jahre mit 


I font 


Verwunderlich kann 


eine gute Durchſchnittsmaisernte, dert blieb. An Dezembermais wagt 


während die Maisnachfrage infolge ſich faſt niemand mehr heran, weil‘ 
des enormen europäiſchen Weizen- dieſe Poſition doch ſchon derart ge-J 
mangels und des ſehr mäßigen drängt ift, dab e3 an Benerungs- 
Die Rahrungsmit- , 
ungewöhnlich telverwaltungsbehörde wendet zu⸗4 


‚Husfalles unterer nordamerifant- raum mangelt. 
ſchen Weizenernte J al 
groß ift. Vokanntlich berechnete das gleid) ihren ganzen Einfluß auf, die 
|Bundesaderbauamt den Ertrag der Spehnlation in Mais möglidit zu 
diesjährigen Maisernte für den 1. |unterdrüden, Dezembermats wurde 
|Oftober auf 3211 Millionen Bu- am Samftag der verflofjenen Woche 
ſhels. Nachträgli hat aber das bei Börfenihluß in Chicago mit 
Ackerbauamt bekanntgegeben, daj 1.141 Dollars und Maimais amt 
Irumd act Millionen Neres Maig 1.0915 Dollars notiert. Am geſtri— 
durchdie legten ichweren Fröfte be-!gen Montag, zu Beginn der neuen 
ſchädigt worden feien, derart, daß 
das Maiskorn von dieſer Fläche 
nicht marktgängig mehr werden 
könne; rechnen wir den Ertrag pro 
Acre auf 30 Büſhels, ſo ergiebt das 
einen Ausfall von 
Buſhels, ſodaß alſo 
jeine Maisernte zur 
Millionen B 
de. Auch hiervon iſt Expoꝛ 
unverhältnißmäßig großer Prozent: iſtändig. 


kermais mit 1.16% Dollars 
Maimais mit 1.1014 Dollars. 
* * * 


ſchon nur mehr insgeſammt. wie es heißt, 


Höhe von 


Auch die Spekulation in 


* ta ir 3 av rn m ML ei 
ſab, wie allgemein zugegeben wird, |Dafer war im erjten Teile der Woche | 
ſogenannter weicher Mais und min- lebhaft, nahm dann aber wieder be- | 


\derwertin. Die normale Dur: träditlih ab. Die Saferpreife biel- 


ichnittsmaisernte für die vorherge- !ten fi, im Segenjag zum Mais- 


Die Sa-' 


henden fünf Jahre ſtellte ſich aber preis, auch ziemlich gut. 
auf 50 Millionen Buſhels, ſo- ferzufuhr vom Lande iſt 
daß wir alſo in dieſem Jahre prak- vor ſehr gering und noch immer ge 
triſch ebenfalls nur mit einer ſolchen gen das 
Durchſchnittsernte rechnen können, zurück. zemberhafer wurde Qt 
und das, obwohl eine ſehr viel grös Samſtag bei Vörſenſchluß in Chi 


97 
wi‘ 


| Pe 5 i Ber 381 9 —— —4 
Here Fläche nach dem ſtarken Aus- cago nit 5814c, um Ac niedriger 


Ba EB 4. 06 hs 
wintern des MWeizens mit Mais be- für den Verlauf der Woche, notiert; 


ſtellt geweſen war. 
von ſelbſt 2900 M ger. 
würden wir aber, da erfahrungsge— ginn 
mäß von dem auf den Farmen ge-— Chicago De erHl 
'ernteten Mais nicht mehr als 20 und Maihafer mit 60040c. — — 
Prozent in den Markt gelangen, RS DEN NET, 


illionen Buſhels I zu B 
der neuen Woche, ſchloß in 


nur mit 580 Millionen Buſhels Wekerle, der Mann des Tages in 


Ungarn. 


Von Felit Steinberg. 


Maiskorn in Form „ſichtbarer Vor-⸗ 
räte“ für den Verlauf dieſes gan— 
zen Jahres den Vereinigten 
Stacten rechnen können; bei einer 
— Wuthafz | I . : 
rd ich di * — —— Graf Eſterhazy hat infolgeKrank— 
1 al j ne * ML 1 Vo . ! — Pr 2 2 
——S— — ) Villionen Par ; jet bie fchmere Bürde der ungarts 
‚bel: beziffern. sr das eſte infang Juni übernommen hatte, 
Jahr ſtellten fich die ganzen „Sicht: © Ne sr er an: Naht 
Jahr jtetlt a rd) u „sa ge Er mteder aufgeben müſſen. Die Wahl, 
baren Vorräte“ auf 517 Millionen Son freifinnigen Grafen einen Rad 
Buſhels, und wenn wir berückſichti— |fofger zu gehen, mar fiir König Karl 
‚gen, daß jet praktisch der ganze, nieht feicht, und zwar iveil einerfeits 
iichtbare Matsvorrat in einer mie z 
dageweſenen Weiſe icon feit Wo- 


| —8 


chen erſchöpft iſt, ſo ergiebt ſich, daß 


* 
in 
Pe 


De 


0. 


4 
or 
© ept. 


Budapeſt 


ga 


den mußie, welche die Demokratiſi— 
rung bes Wahlrechts nach dem Wil- 
* len des Königs durchzuführen ſich 
einem noch geringeren, im Markte bereit erklärte und damit in -ben 
verfügbaren Matsvorrat werden ZU Bahnen der Efterhazyſchen Politik 
reemen haben, als letztes Jahr. ſortzuſchreiten entfehloffen mar, an- 
Mon wird uns eriotbern, daB DT perfeits der wirtihaftlice Ausgleich 
Beitand an Schweinen Jeßt ja mit Defterreich auf langfriftiger Ba- 
ihägungsweiie um 51, Millionen pie, fo wie Graf Tisza ihn vorberei- 
'Stüd geringer als boriges Jahr tet halte, abzufchlieken mar. 

'fet, mas einer Erjparniß an Mais- | In Ungarn fehlt e8 — im Gegen- 
'forn auf den YJarmen zum Vetrage jap zu der öfterreichtfehen Neiche- 
von 160 Millionen Yuihels gleid)- hälfte — nicht an bolitifch-Fraftvol- 
und da; außerdem ja Die fen Merfönlichteiten, aber troßbem ift 
unterfagt  fei.|pie Zahl derer, bie jene Ziele durch: 


rr 
illır 


ns 


Schnapsbrennerei 


J Der lebtere Einwand kann ſchon zuführen ſich bereit erllärten, nicht 


gar nicht zählen, da die Brennereien groß. Zuletzt ſtellle ſich die Wahl nur 
ja durchaus nicht ihren Betrieb ein— Fauf zmei Namen ein: Graf Julius 
aeitolft haben, fondern jet in gro- Ynbraffy und Dr. Alerander Me- 
hen Mengen Alkohol für die Re- |ferfe, jener der ausgefprocene Par- 
'aierung anftelle des Mhisfeyd fa- |Jamentarier und Parteichef, bdiefer 
|briziren. Dagegen fönnen Wir'per tluge, aus ber Beamtenfarriere 
'einjtweilen mit ciner geringeren hervorgegangene typifche Vermittler 
|Berfütterung von Maisforn an die |der Gegenfähe. ae 

Schweine hierzulande zählen, wenn | SKaifer Karl entfhieb fi für dem 
nicht doch noch im Verlaufe diefes |legteren. Anbraffy als reiner Parla- 
"Winters id) die Sarmer in “gang Imentarier und Chef berBerfaffungs- 


- 


Pin. 


a 


Woche, fchloi in Chicago Dezem- 
und J 


gür den Export wurden in ver- 
210 Millionen |foffener Woche große Boiten Daier, 
9971 Millionen Buihels, aufgefauft; ae 
ulhels verbleiben wilr- [act Ende der Woche verſchwand die 
och ein ganz Erportnachfrage aber wieder voll— 


it nad wich 


vorige Nahr beträchtlich : J 
Dezemberhafer wurde anı' 


Bei einer Ernte 1 Maihafer mit 59e. um Sc niedri- 
Am geitrigen Montag, zu De | 4 


Dezemberhafer mit 585ur 


‚auf eine Perföntichfeit geartffen werz | 


das nicht anderthalb Cents regijtriren, mwäh- | 
fein. Denn praftifdy haben wir nur rend Maimats praftiicd underän- 


2 
Rag Rugs 
Exrtra ſchwere gefranſte Rag Mugs — 
ſchweres baumwollenes Warp-Gewebe; 
ſortirte gemiſchte Farben — regulät 
S9c wert —— fpeziell für Mittwoch mit 


dieſem Koupon — das Stüd 59e 


offerict für 


Velveteen 


Chifſon Velvbeteren — ſehr ſeidenartiger | 
Fintfd-—-ionmmt in alleır leitenden Chats 


sirungen, boile Stüde--ivesickl 750 ‚| 


Mittwoch die Yard 
ee 
Suılıng 


Shepherd Ghel Sutimg — 54 Zoll 
breit: waichbar 3 derfhiedene Gröten 
Karrirungen 69e 
ſpeziell die Vard für 


Milwaukee Avenue 
at Paulina Str. 


8148 


Werte — 39e | 





| 


Aeinwoliene Storm Serges, aud) frany. 
Gerges, fommen in allen neueiten Sira: 


ben - Schnttirungen, einige find 750 | 


„Sponged and Shrunk“ 
DIE SIEB RE or nun nennen | 


Mantel für Madden 
Mäntel für Mäbchen, aus Nuvelty Mi- 
ſchungen, Zibelines, Mata— 
lambs und Velours, hübſche — 
Damen 
Gabardine, Poplin und No— 
Damen⸗ u. Miſſes⸗Kleider, aus Serge, 


Faſſons, wert $12, au...... 
Snite, and Serae, 
velty Mifhungen, viele Zafs 
F Ri: 
feid. Boplii, Erepe de Yon BA 95 
D%. 


N 


er ———— 


— * 
Snits für 

ons u. Farden, 820 de ' 

oder Taffeta. Auswahl von 


Tamen- nnd Mifles 
Stleider für Tamen 
Kofons und Farben, dlt.... 


22farat, 
fveziell 

$10.00 
earantirt 

$10.00 


Garantirte 
Arbeit, 


partei, die zu der Minorität im! 


Reichstag gehört, wäre fofort in bie! 
wurde, das am 8. April 


gleiche Situation geraten wie Eſter— 
hazy, das Kabinett ohne die Baſis 
einer parlamentariſchen Mehrheit lei— 
‚ten zu müſſen. Wekerle befindet ſich 
dagegen in einer anderen Lage: er iſt 
weder Mitglied des Reichstags noch 
des Magnatenhauſes und kann in— 
folgedeſſen viel leichter ſich die zu ei— 
nem gedeihlichen ‚Urbeiten unbedingt 
nötige parlamentarifche Mehrheit 
fichern. 

Dr. Welerle 
Male von den Räumen des Mint- 
ſterpräſidiumspalais am St. Georgs⸗ 
platz in der Ofener Feſtung Beſitz. 
Geboren am 24. November 1848 zu 
Moor, nahm er 1889 als Finanz- 
miniſter an dem Kabinett Koloman 
Tiszas, des Vaters des Grafen Ste— 
phan Tisza, teil und gehörte dann in 
gleicher Eigenſchaft dem Kabinett 
des Grafen Szapary an. Im Jahre 
1892 nahm er nach dem Rücktritt des 
letztgenannten die Kabinettsbildung 
in die Hand. Als ſolcher ſührte er 
unter gewaltigem Proteſt des unga— 
riſchen hohen Klerus und des römi— 
ſchen Stuhles die Zivilſtandsgeſetze 


nimmt zum vierten 


in ſeinem Vaterlande ein. DerKampf 


um dieſe brachte ihn jedoch 1894 zu 
Fall, indem er ſeine Demiſſion ein— 


reichte, aber Franz Joſeph betraute 
gebend geweſen ſein. 


ihn abermals mit der Kabinettsbil— 
dung, an deſſen Spitze er bis 1896 
verblieb. 


der das Präſidium des Verwaltungs⸗ 
gerichtshofes übernommen hatte, vom 
politiſchen Leben fen, biö er 1%06 


* — 


Zuverläſſige Zahnarzt⸗Arbeit 
A | 
Goldirsnen 


irt su 
Platten 


Dr. Goldstein und Assistenten 


'alg der rehte Mann der Verfühnung 
der Gegenjähe, was anderfeits nicht 


‚einer der Mitfchöpfer d 
chiſch⸗ ungariſchen Goldwährung, und 


der öfſierreichiſchen Reichshälfte trägt 
ſeine Unterſchrift. 


Ausgleichs 


zwanzig Jahre, gefhlojfen werden 
‚müffe, dürfte ihm 


deutung als 


S:naben- 
Neberzieher 
Unberzieher und 

Madinans für 
Kinder, aus grau, 
blau, braun, au 

| NRovelty Cloihs 

| Größen 2 bi3 19 
Sabre ;Madinams 
bübfhe Blatds, Mi 
Gürtel, wer bis 8 
85, morgeit au 

I 


53.75 
5 


Treß Belting in ſchwarz oder weiß, 
bon 1% bis 3 Zoll breit, 
Te bi3 12c Corte, 95 

Lisle elaft. Strumpibandlängen, in 
mehreren Weiten und Längen, 30 


die Länge zu 
RETTEN Re Haarnadeln, gerade, gekrümmt und 
N unfichtbar, in tehr bübjcher 31 
Schachtel, fpeziell ‚Schachtel... IC 
„Beilel“ Brand Maihinen-Oel — 
macht feine leden, wird nicht Fleb- 


tig, die 19c Flaſche 10e 
Lange Hofen-Anzüge 
Lange Holen-Angünc für Zünatinge 
fleine Bartien von unferen tea. $7.50 bi3 


$10.00 UAngügen. Größen 95 00 
2. 


14 bi 18; morgen zum Ber 


| 
| 
f[ncoln — School | 
u.Ashland Ave. | 

I 


moon... 


Damen » Strümpfe 
Schwarze baumiwollene nahtloie Strüm- 
bfe für Damen, doppelte Serfen und Bes || 
beit, mit aeripptem Top — 
freaiell_ für den Mittwoch⸗ 
Verfauf da3 Paar zu 


Männer - 


MWolfene nahtlofe Strümpfe fir Männer oO % 

= a. : nting Slaneli — nur i iniadıen 

doppelte arane ‚serjen und Zehen —- int sarben — — — — 
| nd sabrif-Cängen 


Je IKiverer Nap, fein Imilicd 121 


fpeziell die Yard au — 


2 

Kleider Vercale 
Treß PBercales; 36 Zoll breit, viele tıı 
beilen oder dunklen Farben, volle Stüde; 
eine große Auswahl bon Mir: 


fauf au nur 


Ihivarz und Orford; fpeziell für 
den Verfauf am Mittivoch 
vas Paar zu nur 


Kinder - Streiimpfe 

Schwarze gerippte baumwollene naht- 
loſe, Strümpfe für Kinder doppelte || 
werfen ınd Zehen, Größen 6 bi3 

au O4, fpratell da3 Paar 

für nur 


tern — 23c Sorte -— 
die Pard zu .... 


Olnfen für Knaben 
_tlannelette Blufen für Aneben, 
Taneleh_Naffon, einfah grau oder 
ftreift, Größen 6 big 16 — 
vesiell für morgen offerirt 

zu mut 


i — 
Waſchſtoff 

Odds und Ends van Woſchſtoffer 
27 bis 40 Zoll breit ſolche wie Fon 


gee Doile, Chirtina ercale 1 
J 860 


neue 

go⸗ 
—8 68 
eic., Ihre Auswahl die 
J— 


ll ——— ——— i 


Koupon 
Männer-Meberhoien 
Männer-Ueberhoien 
oder Nadet3, Imion 
gemadt, mit Label, 
aus blau u. twei ge- 
ſtreift. Hickory, Gr. 34 
bis 44; z. Verkauf am 
Mittwoch mit dieſem 
Koupon, zu nur 


Koupon 

Filz-Slippers 
Filz-Slippers für Miſſes, Da— 
men und Kinder, graue oder 
blaue Filztops, gute Filzſohlen, 
gut gem., beſtickte beaded Zehe, 
wie Abbild. al— 
le Größ. bis 8, 
75e wi., Mitt— 
Soch mit dieſem 
Kouvon, 
en BAT 


Konpon 


Marganiiet 


Extra Onal. merc, feiner fort. Fintta 
Marauifette und fordirter fcioere: 
Ecrim, ein guter Stoff, bei Hanı © 
mat, dauerdaite Gardinen, mein, 
fenbein und Arabfarbig, rer. yw 
3% und 50€ Sorte, (10 Dos. II: 


an 1 Kunden); nı. Koup., W>., 


Zaidhentüder 
00 Eng. weise gefäumte 
Damen:Tafhentücder, ren. Ac: 
fpeaiell das Stüd zu 


Stiderei 
125 Stüde Stiederei Edging 


und Einſãbe — ſpegiell die 
Pard für nur 


40 


Federkiſfſen 


Feder Kiſſen — nit ſanitären Federn 
gefüllt — mit fanch Art Ticking uͤberzo— 
gen — ſpegiell für Mittwoch 
das Stück vertauft zu 


Blankets 


Blankets — tommen in lorarei, 
oder weiß — mit fanch blauen or:ı: 
Border, feiner weiter Nap, 
fpeatell das Paar für 
nur 


gen 


Strickgarn 


Standard Stridwolie — konnt 
in Schwarz — eine ſehr gute — 
fveziell für den Serfauf anı 
Mittvod der Strang 
für nur 


Gebleihter Muslin — 36 Zofl 
breit—alle guten Längen und Sor- 
ten, -— jpeziell die Nard 1 
für nur * 


ir 


Meriban Marte 
friih geröiteter staf: 


fee, rer 21 

Mund...... c 
Zuder, — feiniter 

granulirter, m. Gro— 


cery Beſte! 43 

lung, 5 Bid. c 
Friſch gebackenes 

Roggen- oder Weiß— 


—* lle 


Xaib 


a Eu 
Feather Ticking 
Fanchy Feder Ticking — cine große Aus- 
wahl von janch blauen Streiier — Book: |! nidellattict —— ein augergemöhnith au 
ter Wert — fpeziell für Wir AN. 
woch offerirt zu 290 
* 
Prima Grocer 
tes 
Raifing fanntu— weiße Bohnen Be n 
re | & . ‚ samilien Mebl, — | 
chenmehl, 1 — Rfund 16€ Pr —— 
— # I BEER | is »Dbl, Bw 
ladet f, 123€ | emiits KerimBut- | —— 1.59 
u ee | terine, friich 8 
gelaſſenerHo | ger N 
ia, 1 i.Iar 330 gemacht, Pfd. 2 c | grob. Candleftod, 2 
Butter, Meadow Sochfeiner ae 380 
ledoen, 
} 
mw Mbrcsue 
Friſch nemamtes | _Gampbell reine) — Vicnic Schin⸗ 
tez2 Tomato@ıys en, per — 
150 I ve, 2 Büchfen 2: ı Bfund.... 2320 
Für Augenleiden 
2 


18.zollige Meſſing Handtuch⸗Bars 
folded — ſpeziell Mitwoch die 280 
| nur 
Unele Jerry Self , eine Michigan; Wieboldts Beſt 
Richelien reiner aus— | 
Eier, audert. und | 
Hill Erenme: | 
48e | Select Ar. 1 fugar| 
Fleiſch, Pid. 
Aluntiniumgläier, 95c; 


Amel 


Mr 


14lar & 5. Gläier zu 
s1.90; 10far. folid noid, 
Gläfer au $2.95: 14er, 
folid gold. Slaler, $4.50; 
Linien für Xhren Nah. 
men, Me; goldene Gfäfer für Meit- und Aurziicdhtige, jede Art, 
Linfen 1 Iahr parantirt. 

15 Sabre bei Wiebolbt3. 


| 
| 
} 
| 
| 
' 


Zahnärzte bei || au 83.00, — Lin 
icboldt's. | Dr Hirid, 


I 
mit der Bildung de3 in weldem Lebensalter iſt der 
Mintiteriums betraut Menih am jtärfiten? 
\ zujtande EEE 
In diefem zeigte er fih fchon 


vom König 
Koalitions 


— * Wie alle Organe unſeres Körpers 


haben auch die Muskeln die Zeit ih— 
rer Entwickelung, ihrer Blüte und 
ihres Verfalles. Die phyſiſche Kraft 
des Menſchen ſteigt bis zu einem ge— 
wiſſen Lebensjahre, um darauf wie— 
der zu ſinken. Von Forſchern auf dem 
Gebiete der Menſchenkunde wurde die 
Kraft der Muskeln mit Hilfe eigen— 
artiger Kraftmeſſer an Tauſenden 
vonPerſonen gemeſſen, und auf dieſe 
Weiſe konnte ermittelt werden, wann 
haben zweifellos aud> jeht bei feiner DIL IR vo a Em Keafi fteben. 
Ernennung mitaewirft. Der Um-| „= bie zu. 2 —— 
fland, daß MWeterle Himfichtlich des a" en 2 — el 

auf Die „Hebetraf eines Jünglings 


dem Standpuntte " 2 BUNG 

8 ſelbe von ſiebzehn Jahren beträgt im 
Tiszas ſteht, daß nämlich derſelbe A „sahren gt 

en 128 Kilogramm; im 


Solid ft ndeſtens zuf Durchſchnitt 
glichſt langfriſtig, mindeſtens auf — > ) N N 
— zwanzigſten Lebensjahre ſteigt ſie 


auf 147 Kilogramm, um im dreißig 
ſten und einunddreißigſten Lebens— 
jahre mit 164,2 Kilogramm ihren 
Höhepunkt zu erreichen. Von da ad 
fintt fie allmählich, beträgt aber nod 
im bierzigften Lebensjahre, 161 
Kilogramm. it erfit das fünfzigt 
Außerdem mag auch Welerles Be- | Tebenzjahr überfäritien, dann SET 

e3 rafcher abwärts, bis je nad de 


eminenter Volkswirt— ad 21 * 
Fhaftler bei feiner Berufung maß: derſönlichen Anlage bes einzelnen Di: 
Die großen, Altersſchwäche eintritt. 


durch den überlangen Krieg hervor⸗ Neger und Mulatten zeigen einen 


hinderte, daß ſich dieſe ſeine Regie— 
rungsperiode ſowohl durch energiſche 
Vorſtöße zugunſten einer Reform des 
Wahlrechts als kluge wirtſchaftliche 
Maßnahmen auszeichnete. Er war 
der öſterrei— 


der letzte wirtſchaftliche Ausgleich mit 


Dieſe großen früheren Verdienſte 


die Gefolgſchaſt 
einer Reihe wirtſchaftlich intereſſir— 
ter Miiglieder der Arbeitspartei 
Tiszas ſichern. Hat ſich doch dieſe 
Partei die Durchſetzung des langfri 
ſtigen Ausgleichs zur Ehrenpflicht 
gemacht. 


gerufenen Finanz, und Wirtſchafts— 
Volle zehn Jahre blieb Wekerle, 


fragen erfordern einen Mann an der 
Spitze des ungariſchen Kabinetts, 
der auch diefen Problemen gewachſen 
i \ — 


ähnlichen Entwickelungsgang ‚ihrer 
'Musteltraft, bei den nordamerifani- 
!fchen Indianern tritt dagegen die 
'nolle Kraftentfaltung erft im fünf⸗ 
Funppreiigien Lebensjahre ein. 





